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Prüſ. Wilſon ſiegte, mit — 209 Elektorenſtimmen! 


. 


Sichtiger öfterreichiic = denticher 


Menue Aufſchlüfſe 


Gibt der Reichskanzler über die 
Entſtehung des Krieges! 


! 


England feitacenagelt! 


(Belieiert von der „Mitnitirten Urefie e' mr den Unned Rreb Mocianens“ 

Berlin, 10. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville) Der 

Kanzler ſagte in ſeiner Rede vor dem Hauvtausſchuß des Reichstages weiter: 

„Was den Krieg unabwendbar machte, war die in der Nacht vom 30. 
auf den 31. Sult 1914 von Nuhland angeordnete Mobilifiruma. Rußland, 
Frankreich, England, die — Welt wußten, daß dieſer Schritt uns zum 
Handeln zwang und gleichbedeutend war mit der Kriegserklärung. Die 
ganze Welt — ſelbſt England — beginnt jetzt die ſchickſalsſchwere Bedeutung 
der ruſſiſchen Mobiliſirung zu ermeſſen. So ſagte kürzlich ein weltberühm— 
ter engliſcher Gelehrter 

„Btele Leute würden betreffs des Endes dtejes Arieges andere Aniid)- 
ten beaen. wären jte über fernen Ursprung md vor Allem über die Tatfacdyen 
der ruffiihen Mobilmadung beiier unterrichtet. 

„Xord Grey aab zu, dat die rusfiihe Mobtltiirung der deutichen und 
öfterreichtich-unaariichen voranaing. ber in dem Wunich, die Entente von 
jeder Schuld freizuſyrechen, mußte er dieſe Mobilmachung als das Wert 
Dentſchlands hinſtellen. Lord Grey ſagt, daß Rußland die Mobilmachung 
rſt anordnete, vochdem St. Vetersburg „einen Bericht von dem deutſchen 
Mobiltiirumasbeiehl erbalten hatte”. Und wie er hinzufüate, ſpielte Deutſch 
land nur ein wohlberechnetes Spiel, um das andere Land zur Erareifung 
iner „N erteidinn smahnebmte” si zwinaen, auf die Deutjchland nur mit 
einem Ultimatum antworten tom ite. 


I4 


I 


—* 


Zwei — bund drei Monate brauchte Lord Grey, um ſich über dieſe 
neue Verſion des Kriegsausbruches klor zu werden. Die Verſion iſt nicht 
nur nicht neu, ſondern auch falſch. Das „Ereigniß“, auf das ſich Lord Grer 


dezteht, itt mohlbefannt. Und das „Dokument“, das er auführt, iſt eine 


Sonderansacbe des Verliner Yotal mzeiger. 
Die betreffende Angabe murde ſogar vom ruſſiſchen Botichafter wider— 
renfen nd zwaäar ehre die ruſſfiſche Regierunnug die alleemeine Mobilmachuneg 
anordnete. Das 5—— meſches der Zar am 31. Inli an den Kaiſer 
jandte, bezun fih nr anf die öſterreich-ungariſche Mobilmachnug und er 
wähnte die angebliche dentiche mit keinem Rorte. Auch der Wiener Mobil: ı 
machunasbefehl bätte iedech die ruſſiſche Regieryng, in keiner Weiſe beein 
Auffen hörten, da er ſich mit den mabiliſirten acht Armeekörvs ausſchſließlich 


6 4 Cr } 
genen EPrbien richte. und-Muhland bereits am ?9. Juli daranf mit der, = umanen a 
Mobiltiirenn von 13 Yorns geantwar'et höatte. Erſt nad der allgemei- ® r 


nen rien Mrbiltiirunn verfünte and Tejterreih-Innarn am 31. Juli 
die allermeine Mobilmadnne. 

„Dertelih des forenannten Dererfinkarnfters der rufſiichen Mabiliſi 
entin mochte ic in ansdvyeir#lidher Merie fier feititellen. da; beim Ausbruch 
des Krieges im Jahre 1914 ein Generglerlaß der ruſſiſchen Reaierung aus 
dem Jahre 1912 neh immer zefrait beitand. Ju dieſem Erlaß 
Andet Fi wärtlich der falgende Vargaravh: 

„Von hächſter Stelle wird befohl en. daß ein Mabiſiſirunasbefehl gleich— 
zeitig eine Kriegserklärung gegen Derntſchland bedeutet.“ 

„Beren Dentichlann“, betonte Ser finnzler mıt Nachdruck, 
Dertichland! rd Nunland hatte ſich niemals zu dieſem Schri‘t hinreikien | (Seitefert von deu Untted Vreß Allocianrns 
Iniien. wern es niht vonder ThemieansdurdSandlunnen \ ‘ 
and Iirterlaiiunnen beeinfinki worden ware“ " Berlin, er Nov —* 

Mit Rüfſicht auf die Frage der Schaffung einer internationalen Li am Nachmittag: 

‘y icht aufed rau { ina einer internationalen Liga 
für die Erbolteng des Triedens ſagte der Kanzler u. A.: 


„Wir haben niemals unſere 


Nach ruſſiſchem 


„nenen 


„Mil den beſten Winlden für die 2 


Nniien Fampien um 


Yondon.) 
Oeſterreichiſch-deutſche 
gegen die Rumänen im Abſchnitt Predeal, ſüdlich von der ſiebenbürgiſchen 


Truppen haben 


3nkunſt“. 


| 


L 


| 


— 


= 
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_ 


| 
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Zugeſtändniß, an 
ihrer Nordgrenze. 


Donaubrücke. 


Das deutſche Kriegsamt meldete 
friſche Fortſchritte 


als iiſe weifel daran verhehlt, ob der Friede Grenze, gemacht und haben rumäniſche Gegenangriffe zurückgeſchlagen. 


durch internotionale Vervinigungen ſiändig gewährleiſtet werden kann. Ich 

will hier nicht die theoretiſche Zeite des Vroblems beleuchten. Wir mitten 
eht tie in 
un malı TU 


_ mann 


meldet. 
St. Betersbura, 10. Nov. 


> er anrtarr Yayır Zt min » a fa A172 117) 
Frirdenszeiten vom Standpuntte der Tatſachen aus1 nſere Stel— 


Nıırr? * 4/1 Arrts + —* 4 anf in art +4 + 
dem Kriege ſich erſt der ſchrecklichen Zerſtörung vor 
4 


dan ı 4 


Tataltronhen verbtt merden tollen. Dieter Schrei tvrrd fo mactvof! 
ind gorechtfortigt = t, Dat er zu emen Crarbmp firhren wird. Deutichland 
heabfichtint, an der pri attii ſchen Löſung dieſer Frage ehrlich mitzitarbeiten. 
Das um ſo mehr da. wie wir erwarten, der Krieg volitiſche Zuſtände ſchaffen 
2 die der freien En twicklung aller Nationen der kleinen wie der großen! 
volle Gerechtigkeit widerfahren laſſen werden. Dann muß aber das Prinzir 
der Gerochtigkeit und freien Entwicklung nicht mur auf dem Laäande, ſondern 
auch auf dem Waſſer, rechtskräftig "= cht merden 


Schuldisen d 


Berlin, I0. Nov. (Auntenmeldung über Sayville, 
Das Deutſche Hauptquartier melde te am N dachmittag: 

„Da die Verhäl niſſe für Operatiynen günſtig waren, ſo war an vielen 
Punkten an der Somme'ront entlang das Fenern auf beiden Seiten lebhaft 

„Feindliche örtliche Angriffe wurden nahe Eau Court Abbaye, Guende— 
ont and Les Boeufs ſowie zu Preſſoire ohne Erfolg unternommen. 

„Stärkere franzöſiſche Streitkräfte rückten auf beiden Seiten von Sailly u 
vor, Sie wurden zurückgeſchlagen, teilweiſe durch Haudgemenge. St. Petersburg, 10. Nov. 

„Während des Tages waren die Flieger ſehr tätig, und ſie ſetten bei meldet: 
flarer Nacht im Mondlicht ihre Tätigkeit fort. In zahlreichen Luftgefechten Oeſterreichiſch-dentſche 
ichoffen wir im Ganzen 17 Meroplanc ab, metitens 
Sommefluſſes. 

„Unſere Luftgeſchwader wiederholten ihre wirkſamen Angriffe anf ihre 
Giienbahnitationen und anf Truppen: und Munttionsdepots, beienders ım 
Abſchuitt; wiſchen Peronne und Amiens.‘ 


M 


unternommen. 


die berühmte Brücke über die Donau.“ 


3000 Ruſſen gefangen, 2 


Berlin, 10. Nov. 


Long Island.) 
Stellungen über einer Frontvon 


ſchwere Verluſte zu. 


don, 10. Nov. Das britiſche Kriegsamt berichtete heute über den 

Lerlauf der Feindſeligkeiten an der franzöſiſch belgiſchen Front wie ſolgt: 

N Nah war das Sejchüßtener auf beiden ern des Arere! 
Feind benutzte dabei Gasbomben. 


ſert wurde daos 


X 


Yondon. 10. Nov. Die deutſchen 


Feuer ſeindlicher Mörſer durch 
ibenmörſer zum Schweigen gebracht allein, auf 199,675 Offiziere 
J here nvre fanden geſtern an Gefallenen, belaufer 

zöſiſche * said EBEN. 
utſche —8B me heruntergeſchoſſen 


—— D, &., 10. Nov. 


(llcber Yondon.) 


Ferner wird ruſſiſch-amtlich gemeldet: 
2 Meilen weſtlich von Tſchernawoda em der 


m. ec über Zayville, 
des We eltkrieges! Das Dentihe Hauptquartier berichtete am Nadmi’tag: 
Dejterreichiich-dentidye Truppen erit ü rmiten in Wolhynien ruſſiſch— 


» Meilen. 


Rernnßten betragen nach britischen Berechnungen : 
Mannſchaften, und von ihnen ſollen 910 234 den Tod erlitten haben. Diei 
Verluſte ſchließen die der Marine und Kolon 
Quellen zufolge ſollen ſich die Verluſte der 
und Mannſchaften, 


ialtruvven nicht ein. 


Auch werden deutſche Erfolge in der Alt-Region, an dieſer Front, ge— 


Ruſſiſche 


Maſchinengeſchütze. 


Ruſſen melden ihre Niederlage. 
(Ueber London.) 


Streitkräfte machten in der Stokhodfluß Regior 
zu beiden Seiten des von Wolhnnien einen heſtigen Angriff auf ruſſiſche Stellungen. 

ichlugen zwar fieben Angriffe ab, wurden aber jchliehlich nezwungen, au 
zweite Finie zurüadznweiden. 


Deutiche Derluite nach britiicber Angabe. 


Die Ruſſe— 


Verluſte an Toten, Verwundeten und 
Offiziere um 


3,155,608 


Lemelbe 


Dentidyen im Monat Dftobr 
enmichltenlich von 34,321 


Bestie Fündigt Unteriuchung an. 
Rertranliden Nadricıtten aus Berlir. 


zufolge hat Dentichland das amerifantide Botihajteramt dajelbjt in Nennt 
9 geſetzt, daß die Verſenkung des britiſchen Dampfers „Marina“ (am 28 


— ji f Wieder eine Hebdepeide, | 
pi Ant Londor 10 Prt J ſJ 
le vie sin rißter. London, 10. Novbr. Der Amſter 
N inc I 'omer Werireter des Meuter Büros mals operirte, berichtet hat. 
egrapdirte,” tem „Echo Belge“ zu: ' Rorlanfig alanbt man in 
* Se; — > — c ” & ”. 
'olge feien 21,000 Büraer‘ aus Ant; los verienft worden Je. 
aD. KMEDEL don.) werben nach Deutfchland abgejchoben 
oſterreichiſche In der Stadt und ihrer Um— 
t v. Koerber kündigt eine weſent- gebung ſoll deshalb große Angſt her⸗· —— 10. — 
ee a ne haziiarin Teen, und drei Männer, welche über | „<terries ‚Zheldrafe 
Milderung der Zenſur bezüglich * — — * 
die holländiſche Grenze zu entkommen verſenkt worden ſin 


Deſterreichiſche Zenſur wird milder. 


worden. 
* 


ne bin 
ierung Del 


inneren Bolitif 


ver Nahrungsmitielfragen, neflechte imd blieben auf der Stelle | 2697. 


tot ö | finden. 


„Zunnofide” i 


Oktober, wobei 6 amerikaniſche Pferdeknechte umkamen) gründlich un'erſuch 
werden wird, ſobald das Tauchboot, welches in der betreffenden Gegend da 


Deutſchland nicht, daß das Schiff warnungs 


Schiffsverſenkung. 
Die Llonds teilen mit, daß die britiſchen Dampfer 
und „Sunnyſide“ durch ein 
Die Beſatzungen wurden gelandet. 

ſuchten, gerieten in etlriſ cke Draht⸗ („Skerries“ * * Verdrängung von 4278 Tonnen, 


feindliches 


—E 


Zeit) gab der Vorſitzer des republikaniſchen Staatszentralkomites, 


Hughes 462.538. 


gibt heute früh aleichfalls Wilſons Sieg in Kalifornien zu, kommt aber mi— 


melden fte beichnldiat, die Mopnblifaner verraten zu haben. 
langt eine Interinchung. 


'cox weigerte ich heute Nachmittag noch, die Erwählung Milfons zuzugeſte-Sůd 


en. 


272 Elektorenſtimmen aufweiſt. 


Elektorenſtimmen haben, — 7 


Nach amtlicher Meldung 
haben an der ſiebenbürgiſchen Front die Rumänen eine Niederlage durch die 
Leben und E igentum h erw werden wird. wird durch die ganze Melt eindrinngenden —— — deutſchen Streitkräfte erlitten, Sie wurden in 
in Schrei nach »u Vereinharungen agehen, durch die ſolch' ungeheure der Gegend weſtlich des Buzeutales 4 Werſt ſüdwärts geſrieben. Rumäniſche 

Truppen hatten eine Einkreiſungsbewegung in der Richtung nach Predeal 
Truppen ſtehen jetzt 
Dobrudſcha) und kämpfen um d 


Long Island. 


Sie machten über | 
3000 Gefangene, erbeuteten 27 Maichinengeidhühe und fünten dem Keind 


»erhielt Wilſon 
2 .... ‘ . a ‚N 
Das ruſſiſche Kriegsam 


| Ser alor 


i Price ift annähernd 50,000. 


Tauchboot 


„Sheldrake“ zum Scheitern gebracht. 
in den bisher erhältlichen Schiffelifien nicht zu 


Sieg in Wolhynien! 


Wilfon der Sieger ! Prem der Staaten. 


* zwei⸗ 
Wilſon Hughes feibaf⸗ 


— * — — — — 


Das Votum Kaliforniens brachte air 
die Eutſcheidung. 


Belangloſe Möglichteite en. 


Sau Francisco, 10. Nov. 


Kalifornien | 
Kulorado | 
Connecticut | 
Telaware — 
Florida 4 
Georgia 

Idaho | 
Illinois | 
Geitern Nach um 10:24 he (Ehicagver ‚ Indiana | 
Rowell, Jowa “| 


wenn noch LKauſas 


zu, daß Wilſon den S Kaliforni 
RB jon den Staat Nalifornien getvonnen hat, Gentudy 


etwas Außerordentliches vorkomme“. Louiſiang 
iten Montag. Maine 
Nod) war nicht das ganze Yotum Naliforniens einberichtet; aber Wilion Maryland — 
hatte einen Vorſprung von 3131 Stimmen, und es war nicht zu erwarten. Raſſachuſetts 
daß die noch ausſtehenden 36 Prezinkte des Staates am Geſammtergebniß un 
noch ettvas ändern würden. Miffiſſipp 
Das einberichtete Votum Kaliforniens ergab für Wilfon 465,669, für, Mifionri 
Montana 
Der Staatsſekretär Jordan ſtellt in Ausſicht, daß das Elektorenvotum Een 
taliforniens wieder nejralten jein werde, wie vor vier Jahren; aber jelbit Syn Sampibire 
wenn vielleicht die Nepublifaner einen oder zwei Eleftoren erhalten tollten, Ser Ierien 
jo wäre and) dies ohne Vedentung. New Mezito | 
Die „Los Angeles Times“, das führende Hughes-Platt Naliforniens, New York . | 
Nord Karoline | 
Nord Dakota | 
a) \\ RE 2 
| | 
| 
8 | 


„außer 
Die amtliche Zählung beginnt näch— 


* 


einer ſenſationellen Auklage gegen den revüblikaniſch-progreſſiſtiſchen Gon 
verneur Johnſon heraus (mit faſt 200,000 Mehrheit in den Senat gewählt), 
Das Blatt ver— 


Oklahoma 
Oregon 
Pennſylvanien 
Rhode Island >| 
Süd Karolina 
Dakota | 
Tennefice j 
hatte. Gr jante in einer formellen Erklärung, das Graebnit hange mody | Texas ... | 
immer von dem Votum einiger knaypen Staaten ab, und die bis jett befannt | tab ... 3 | 
f 
) 
ee —— 


New York, 10. Nov. Der republikaniſche Nationalkomitevorſitzer Will— 


hen, nachdem er mit anderen republikaniſchen Kampaquneführern konferir“ 


N Gn = . . r Vermont 
nenebenen Neiultate jeren in den meiiten Staaten nur midhtamtlichen Naraf- Rirainia 


‚ters und fünnten durd) die amtlidie Zahlıına —“ noch geäundert werden. Wafhington 
Eine Anſech ung der Präſidenteuwahl durch d 
nale Organiſation mag bedenten. daß für mindeſtens 
Wolke über dem demokratiſchen Sieg liegt. 
FR Ter demokratiſche Ausſchußvorſitzer MeCormick glaubt nicht, daß die Sufammen J 269 | 23/0 
‚Nepublifaner wirflid; eine Neuzählung fordern würden. Imd er wiederholt; ayın > 
|0:,9 > Mertens Rift IRQ (üfef a Außer den obigen Staaten der dritten 
Die Angabe, dar Präfident Wilſon 288 Elektorenſtimmen erhal en WErde, — Kolonne werden in jonitigen Auffel 
wobei er and Minnejota noch einredinet. Gr will heute Abend gder morgen | lungen mod zwei oder drei andere ala 
| nad) feinem Heim - Harrisburg, Pas zurückkehren. zweifelhaft betrachtet. 
New York, 10. Nov. Schon ehe der Sieg Wilſons in Kalifornien feit- | * 
ſtand. waren ihm ar Elektorenſtimmen zugeſtanden. Anicheinend fallt ihm | ren bat jegt Hughes einen Torfprung, 
and Nord Dafota zw, und damit Füme, wenn ex jämmtlide feliformiiche der auf 131 Stimmen angegeben ich. 
‚ Eleftorenitimmen erhält, jein Gleftorenvotnm anf mindeitens 269. (Zur NewMerito. 
Grwählung find befauntlich 266 erferderlidh.) Nacd den letzten Nachrichten Santa Fe, 10. Nov. Obwohl ſich 
iſt wahrſcheinlich, daß er auch New Mexiko bekommt, in welchem Fall er in dieſem Staate die Plurali tät Wil- 


ons verringerte, hat er in 527 ber 
033 PB rezintten des Staates noch im 
mer einen Vorſprung von 1616 Stim 
men über Hughes. 

Santa Fe, 10. Nov. 566 ber.638 
Prezintte New Merikos zeigen 33,445 
Stimmen für Wilfon, und 31,212 für 
Hughes. 
Der republikaniſche Nationalkomitevorſitzer erwiderte auf Fragen nur,W 
daß er derzeit keine Erklärung abzunrben habe. | 

New York, 10. Nov. Im Mi tag trat eine Nonferenz republifanticher Stimmen des Staates hat 
Nammagneführer zufammen, am die Wahliitnation zu erörtern und Beſchluß 138 714 Sti 

n hre ‚a nt 38,714 Stimmen erhalten, 
darüber zu fallen, was bezunlic der Nenzahlung des Botums im den 
'fnapven Staaten neichehen joll. George W. Berfins, der jtellvertretende — 10, 
Norfiser des repnblifaniiden Nationalansichniies, fante: „Es iit noch nicht: 2 Mes: 
\ endniltin entichieden.“ i | Ana 2 


ie republikaniſche nativ 
Tage eine 


‚Weit Virginien 
Wisconfin 
Wyoming 


zehn weitere 


— — ——— — 


Hughes ſcheint Minneſota und Weſtvirginien gewonnen zu haben, und 
vermutlich auch New Hampfhire: aber ſelbſt ſo würde er im Ganzen nur 259 
weniger als zur Erwählung notwendig ſind. 

Das demokraätiſche Nationalkowite gibt bekannt daß Wilſon die Ver. 
Stan en mit einer Volfsmehrheit vo n 200,000 bis 300, 
000 Stimmen newonnen habe, ud ihn 272 Elektorenitimmen abiolnt 
ſicher ſeien. 


iſt pir ginien. 
Sharleston, 10. Nov. In 1674 von 


Nov. In 1640 der 

nkte dieſes Staates erhielt 
> 4 26.452 Stimmen, und Wil 
Die Kongrepwablen fon 7. 


M 


* > e 
Neo Hort, 10. Nov. Nur noch in fünf Kongreßdiſtrikten iſt die Wahl > Prezinite gaben dem tepublt 
im Zweifel. Im Uel brigen find 215 


— i Houverneurs 
5 Demofraten, und 211 Nepnblifaner in; eni fen Gouverr.eursfandidaten Ro 
das Konarekhaus gewählt; Eritere haben darnach eine Pluralität von 


binfon 134 341 Stimmen, und dem 
.. demofratiihen Cornw 36,417. 
Inter den noch ausjtehenden Tiftritten rad 2 2 under normalen Verbältnifien _ tranſchen BE ell 136,417 
| 9* — Leterer ſonach gewählt. 
demokraätiſch, und 3 unter normalen Verhöltniſſen republikäniſch. Dies Sharletton, 10. Non. Berichte — 
3 as € 5) - Dt LeEITDT, U, t 
würde im Ganzen eine demotrattich nralität bon 3 im Kongref — er 1614 der 1713 Bez irte Weftpirginiens 
1 ’ — x { x s * EL ilD 1 
geben (217 gegen 214). 1 Mitglieder anderer Varteien ſind ebenfalls in geben Hughes 1355 266 und Milfon 
x ery 2 e 5 ‘ 
das Haus qeivahit. 132 „116 timmen. 
Der Bundesſenat wird 54 Demotraten und 42 Republikaner aufwei * * — = 
ser Bundesſend LITE rc te l 2Nepublikaner autwei z ſcheint ſi icher daß Hughes dieſen 
ſen; alſo eine demokratiſche Mehrheit von 72. J rn aber p’elleich“ bekommt 
er nur 7 von den 8 Elektorenſtimmen 
Weſtvirginiens. 


efota Dampfer verfanf — 


Nalifornten. ‚it etwas zurüdgegangen, beträgt ı 
San Francisco, 10. Nov. Noch noch imme: 2786, 
von 30 Prezinkten Kaliſorniens ſteht, Minne 
das Ergebniß aus. In — St. Baul, 10. Nov. An 2939 der 
Suabes 462 ee —— Prezinkten des ‚Staates yat eg 10. Nob. Der 
ät ſonach 3160. Die Einberichtung Lugh⸗⸗ um Plurc ralität von 1034 ——— — in 
J ——— — — Stimmen. Verſchiedene herborragende — ———————— vor * Söland. 
trifte dürfte fich iche verzögern. Bolititer glauben, daß daf das Soli“ > „ui en 2 — er 
trikte ſie a ‚datenvotum zum entfcheidenden Nur einer ift, Jomeit befannt, geretiet 
Michigan. Faktor wird. Die ſtaatliche * be — 
Detroit, 10. Nov. Hughes hat in hbörde tritt nächſten Dienstag zufa Exalter 
dieſem Staate eine Pluralität von ı men. Schiffes al 
über 67,000 erhalten. Aber die Plu St, Paul, 10. Nop. Die Berichie ben.) 
ralität bes ermählten Gouverneurs über die Präfidentemwahlen in 2970 
Sfeeper tft noch um etwa 7000 höher. Der 3024 Prezintte des Stantes zeigen 
Ioionfends Mehrheit üder Für Hughe 5 177,090, für Wilfon 176, 
Mitbewerber 233 Stimmen. Bluralität für Huahes 
1857 Stimmen. 


22 Menichen ertrunfen, nur vier gerettet. 


e der Name 
1} 
ue 


urd 
3 Sl de Lac“ angege 


EEE. 
Das Wetter. 


gen und Tai 
ver Schnee 
Südweſtwind, heut 


feinen demofratilchen 


Die Staatsmweite Prohibition bat Korbbrtı 


'eine Mehrheit von rund 75,000 be nz he ne 


Fargo, 10. Nov. Die Repubfitaner 
geſtehen die 5 Eleklorenitimmen von 
Norddakota Wilſon zu. In 1831 der er — a, 
|1859 Prezintte des Staates hat Wil | ine Schnerneltöber heute Mbend ar Dale 
fon 54,449 Stimmen und 


tommen, und ımory 
Miſſouri. 

St. Louis, 10. Nov. Zum Gouber 

neur diefes Staates, der feine 18 Elel 


23 u. 2* Suobegs | Ben. ER u : 
‚torenjtimmen Wilfon gab, tft allem ya an . Hughes" isconfin: Undeftändig und biel Tükter berte 
|Mnfchein nach der D e 


emoftrat Gardner | 79, i in Rene betwälft uab Fan fü dlihen Zeil Schme 
459 Pre N wögampibtte Sonrenunteroan te: 4:94 

taates find nicht einberich Concord, 0. Nov. Nach beftätigten | rendauigana: Beute Abend 4:50, 

iibrigen erhielt Gardner Berichten aus 283 der 294 Prezintte Temperaturjtand: 

des Staates hat Wilfon in Ddiefen) Nachitebend der Temperaiuritand nad 

ner Kamm 355.788. 42,284 © timmen erhalten, Huayes | der ſtündli ichen Aufzeichnung des Wen— 

St. Louis, 10. Nov. Die ſtaatsweite 42.045, — alſo jetzt ein Vorſprung —— * * 

Prohibition wurde in Miſſouri für Wilfon um 239. Be Beam — 

doch geichlagen, — und zwar mit einer Auch in diefem Staate mag das ; or as. a — 

Mehrheit von über 124,000. Aber nur Soldatenvotum ein wichtiger Faltor 7 br Abends... 50 z br Morgens... 

das ©t. Louifer Votum hat den Zufot ! werden. tee —— — 
Loncord, 10. Nob. Nur von 25 der ⏑ as runs g 

Demokraten 294 Prezinkte New Hampfhires fteht | 12 1 


1 
u —— * Hr Fittagd. 155 
das Gouberneursamt das Ergebnif noch aus, mr den ande-| 3 — 8 * a 5 


aewählt. Nur nody 272 der 3 
aintte des © 
tet; in den 
359,740 Stimmen, und der \hepublifa 


Die Mehrheit des 
Garbner für 





auf jeder Padung und 
auf jeder Tablette ift 
ber fierfte Schub ge- 
gen mertiofe und ſchäd⸗ 
-Jihe Nahahmungen des 
Original⸗Aſpirins. 


AB 
Ä 


Erininal-RBadungen au ie 12. 24 und 100 Tadletten. 

Das Waarenzeihen „Alpirin“ (Meg. U. ©. Patent 
Office) iſt die Garantie. daß der in diefen Tabletten 
entpaltene Ealicvlfäuremonoefligfäureefter da3 Originals 
Vader: Produkt ift. 
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b 
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r-Tablets' 
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Bo 


Achten Sie daher auf 
„Das Kayer-Kreuz 


— die Garantie für 
Echtheit“ 


„Donnerwetter, iſt das a Früh— 


er 


— — — 


„Dreh, unglaublich frech,” Tante 


topfiüttelnd ber Kronenmwirt. „Uber 
ioie ift’8 bloß möglich, daß fie nit auf: 
g’halten wurden?“ 

Der Poftenführer zudte die Achfeln. | 


A 


— 


„Sie fagen doch felber, daß fo ’en! * 


Waga pfeilſchnell davon rennt, wenn 


man ihm vollen Lauf läßt. Darauf! 
haben die Banbiten g’rechnet. Als der F 


Wagen auf ben Anruf vom Brüden= | 
poften nit g’halten hat und der fchoß, 
ba war er längft übers Ziel. Dabei: 


erwiberten die Bagabunden das Feuer, 
und nur der Fahrgefchmindigkeit ift ed F 

zu danten, daß keiner der Poften oder 
gar harmlofe Fußgänger verlegt mur= | r 


den. Ne Nummer ober fonft 'en 
Merkmal war nit zu erkennen. 
Magen war bunfel g’halten, das ift 
alles was mer weiß.“ 


Dei 


„ne tolle Sache,“ meinte der Sro= | 


nenmwirt; „aber Xelegraph und Tele— 
phon, war denn damit nir zu mach'n? 
J glaub gern, daß ſie in Konſtanz höl⸗ 


fc aufpaffen müff’n, b’fonders bei ;f 


der Rheinbrüd’; die Schweizer Grenz 


ift jag’rad auf die Nafe a’fchoben; das | ft 
fordert folche Elemente förmlich zum 


Schmuggel 'raus. Was möge fie wohl: 


gepafcht’habe, da fid) das Nilito mme- 18 


nigftens lohnte?“ 


& 


Ein Ehrenmann. 


“ 
zu 


Roman von Marie Jmmiid. 


— J. 
Der Poſtenführer Börſig ſtand an 
"der Meeröburger Landunasbrüde und! 
Ichaute mit einem grübleriſch-verſonne⸗ 
nen Ausdruck nach dem kleinen Horn, 
age: borftehenden Zandzunge des an=| 
“deren Ufers hinüber, das den Ausblid 
„auf Konftanz veriperrte. E3 fehlten) 
“oh zwanzig Minuten, bis das 
ampfihiff hinter diefer Landzunge 
hervorfchoß, und auch das Leberlinger: 
Schiff war bereits paffirt. Der Führer 
t Zollbeamten hätte an diefem mich- 
tigen Aprilmorgen aljo feinesivegs 
* nötig gehabt, Ichon jebt auf ſei— 
“nem Poften zu 'tehen, aber eine innere 
Unruhe hatte ihn herausgetrieben. Die 
‘ Breifte Schmuggelgefchichte, die erft vor 
= Kurzem in Konftanz paffirt war, ließ: 
“ähn feine Ruhe, und er zermarterte 
ich mit Plänen, wie er e3 anfinge, die! 
Sfrechen Kerle zu fangen, wenn ihm | 
Derartiges nahe Täme. 

Unfreundlich lag der See. 1leber| 
bie meite Fläche von NRohrdhad und! 
Friedrichshafen her zog ein kalter, 
Söiger Wind; die ſtark gekräuſelten 
Wellen ſchienen in ſtumpfes Grau ge | 
“audt, und nur ab und zit, wenn die! 


über'n See zu fahren oder hier Wache bequemſten und bringt am meiſten ein. 
zu ſtehen. Wiſſen Sie was, Herr Po— 


| 
1 
‘ 


"Schiff um’3 Horn ’rum, in fünfzehn 


Iingslüftel! Da ift’3 fein 5 „Sacharin natürlih. Das ift am 


Bei Bregenz; wär's ja leichter 


jtenführer, wir trinfen ein Glas Glüh- |Ihmuggeln, da fämen fie bireft von 


zug 


wein bei Schröder hier; ich hätt’ fo mie) ber Schweiz nad Defterreih ’rein; Wi 


fo mas zy beiprechen mit Ahnen.“ aber bortt ift das Terrain nit jo 

„Mit mir? Mas könnt’ denn dös!günftig, und bie Kontrolle ift fo fcharf, 
fein? Sagen Sie’3 nur glei hier, denn | daß nur ganz felten was durchichlüpft, 
jet fann i nit meg, | 
Da Schauen Sie, q’rad kommt das geht.“ 

Min.ten ift e3 da.“ 

Der Kronenmwirt lachte. 
Seit könnten mir getroft ein halbes | 
Dutend Gläfer hinter die | 
ſchiäen. Aber recht haben Sie, allen |fonnte. Gin hübfces, flottes Mäd- 
Refpeft davor — erft der Dienit und/den bradte eine Karaffe funtelnden | 
dann das Uebriae.. SS’ ift auch nit| Rotwein und legte Teller auf, um „ein 
g'ſchwind abaemadıt, ich mit 


deſſen das YFrühftüdszimmer des Gait- 


mas 
Shnen zu befpreh’n hab, und menn 


Zeit, gelt?“ 
Der Grenzauffcher bejahte. Er mar als die flärfjte Medizin. 
nun doch fichtlich intereffirt. Seine; 
braunen, 
fefundenlang mit einem feften, nach |mwirt für ’en Anliegen hätt’“, meinte 
benklich forjchenden Bid in das Ges |der Poftenführer; „viel Zeit hab i 
ſicht des Begleiters. Er war faft um|nämlich nit; um zwei geht mein Dienft 
einen Kopf Lleiner al3 der in elegan=| wieder ho8, und vorher hab’ i nod) 
tem Autodreß neben ihm fchreitenbe | allerlei zu fchreiben und zu orbnen.“ 
Kronenmwirt, aber feine Tyigur mwar| 
fräftig und gefehmeidig, mas felbft|der Kronenwirt. Er trant rafch no; 
ber. plumpe Dienjtmantel nicht ganz zujeinen derben Schlud, dann mwifghte er 
verbergen vermochte, Stirn und Wanz|fich umftändlich den Iangen, blonden | 


i bad Dienft.|fo bverfuchen fie'3 halt, mwo’3 beffer' 


paar Bijfen zu effen“, mie der Kro- W 
Inenmwirt beftellt hatte. Ex habe einen: WS 
das Schiff fort ift, haben Gie doch) Mordöhunger, fepte er Hinzu, folch Ti 
tafhe Fahrt reizge den Appetit beſſer J 


ch „sa, um zur Sad)’ zu fomme, ij 
gutmütigen Augen jchauten | wär gefpannt, mas der Herr Kronen: | F 


„8 ift recht, alfo 103!” entgegnete = 


Die beiden Männer hatten während: E 


„In der|bofs betreten und id) an einen Tifch, x 
gefeßt, von dem aus man ben Hafen ER 
Binde/und einen Teil de3 Sees überjehen:& 


P 


ni 


Dalstrachten 
V olle, breite En- 
den bon hübjchen 


Seidenjtoffen in allen 
reizenden Muftern der 


Saiſon. 5Ie 


Derte, zu.... 


tag, Den 10. Mobember 1916. 


— — 


* 


Fs iſt wirkliche Sparſam— 
keit, Jondorf's Anzüge und Ueber— 


zieher zu kaufen. Ihr erhaltet größeren Wert für Euer 
Geld * beſſere Stoffe — beſſere Schneiderarbeit 
— mehr Eleganz — mehr Dauerhaftigfeit — 
mehr Befriedigung. Unjere Lage außerhalb des 
hohe Miete Dijtrikts eripart Euch $3 bis $5 an 
jedem Kleidungsftüd. Beſeht umiere neuen 
Herbit- und Winter-Ueberzieher und Anzüge zu 


520, 525 un $30 


l njere Heberzieher und Anzüge zu 

$10, $12.50 und $15 find befjer als irgend 
twelche zu dem Breife in der Stadt. Ein Bli wird 
Euch überzeugen. Wählt von einfach: oder dop- 
pelfnöpfigen Pind) Bad Moden oder von £onjers 


bativeren Modellen zu 


$10, $12.50, $15 


| Ganz jpeziell 54. 95 

GS tarke Stoffe, hübſche Muſter und ſehr haltbar 
ſind beachtenswerte Eigenſchaften dieſer wärmen— 
den Kleidungsſtücke. In allen Größen von 

6 bis 16 Jahren u er 4,95 


ı 


Männer: Hemden 
tier it ein groker 


H Wert, mit faltigen 
oder glatten Buſen, mit 
geſtärkten oder weichen 
Stulpen. — In reizen— 


den Muſtern, $ 1 


zu.. 


„Außerhalb des Hohe Miete Diitrifts“ 
Van Buren und |) 9 Lüd [ Milwaukee und 
Haistedätrasse [ u en | ChicagoAvenue 


North Avenne und Larrabee Strafe 
Tifen Samstag Abends bis 10 Uhr und Sounta: 3 bis Mittags. 


« Gonne die Woltenichatten zerriß, daß 
The in großen Feten fih neu zufam: 

menballten, ergof fich eine Flut von 
“grünen und violetten Tönen über bas 


‚gen waren von Wind und Wetter tief Schnirrbart und rüdte ein wenig nä=| 
gebräunt; um bie Augen zogen fich| her heran, denn die ab- und zugehende 
viele kleine Fältchen, die i.a Verein mit Kellnerin brauchte nicht alles zu ver-”, 
t m ‚dem ‚tiefen Ernft bes Asdruds dem ftehen. 
öbe Grau des Waſſers. Trotzdem er⸗ Geſicht leicht etwas Miüdes gaben, tvie 


Wir Fauften große Ouantitäten in allen Wnarengatiungen bevor die Preije er- 
höht wurden; Diejes ift zu Ihrem Vorteil. Sie joliten die Gelegenheit benußen. 


die da3 


Ichien es in nächſter Nähe frijtalllar, man es bei Leuten findet, 
“amd man konnte das muntere Spiel! Reben an 
‚der File beobachten, die zu Tauſen-⸗ 
iger um bie jtarfen Holzpfeiler ver! 
Bandungsbrüde hin und wider 


ſchoſſen. 


dauernd in harter und ſtren— 
ger Schule hält. 
| Der Plaß vor dem Zollhaufe und 
an der Landungsbrücke belebte ſich jetzt 
Iraſch durch allerlei Autömmlinge, meift 
= * —* Bun —— — — — Packeten und Körben, 
je as Tuten eines Autos. Man oder auchLeute, die nach dem Ueber— 
dörte deutlich, wie es ſeinen Lauf ver⸗ linger oder Konſtanzer Amtsgericht 
langſamte und ſchließlich am „Gaſthof zum Termin mußten. Die Körbe we 
— en = = —— — — —— mit — 
fett hen, war der Poltenführer | Rontrollzette! ebt, Kiiten mwurben 
Be ren EEE = berangefahren, die Seile für da3 her: | 
e ba ewehr feiter iiber bie 
< Scäulter, feine Mienen Ipannten fi, ! Nu hatte Tih ein gefchäftiges, reges 
und mit gemeſſenen Schritten, aber Leben entwickelt, und dazwiſchen er⸗— 
Be .. ging die —— a —— zum Zei⸗ 
raße entlang, an deren Ende chen, daß das Schiff nahe. 
rare zu ſehen mar. | Während der Poltenführer jet nur! 
er snfafje des Autos, ein großer, !Muge und Obr für feinen Dienft zu | 
breitſchultriger, blonder Mann, machte! haben ſchien, —* — — a 
fih no) ein wenig an feinem Wagen paar Bekannte entdedt, zu denen er fich!| 
- zu fhaffen, und nachdem er biejen den |gefellte, und die fichtlich gehoben von | 
- DEE Senne Hliien —— Ehre — —— — 
„ biener übergeben hatte, wandie er ſich Rede und Antwort gaben. Der Kro— 
ohne us pm amp — ——— von J. war ein weit und breit 
Zzu, wobei er ſchon von Weitem den ent- bekannter, ſeines Reichſtums und ſei— 
9— Grenzaufſeher mit Iner Gerrünfichtei Balder 
* Tautem, fröblihen Zuruf begrüßte. —* beliebter Mann. | 


anlommende Schiff tarat gelegt — im! 


Grüß Gott, Herr Poftenführer,| ae SAi ie | 
er Re aut, Das Schiff war inzmifchen heran: | 
“viel Glüd zur Beförderung mwünfd' | ' | 


: no Igefommen. In jchäumendem Gift! 
1! Gaben Nic enblich vn "gg de ‚braufte das Waffer zu beiden Geiten | 
> fonnen, mas gm Jänen Von ang auf; das Durcheinander der Landung, 
* Ihulbig waren! Aber mun wird's pas Merladen des Geräds, das Aus- 
. g’wiß tafger —— gehen. Meers⸗ und Einſteigen der Paffagiere, d 
— ” bloß — — dann Zollkontrolle nahm die nächſten M— 
kommt —— Vi a go nen | Mutter in Unfprud. Dann murde der 

genug Gelegenheit, jid; auszugeihnen, | Steg mit Iautem Krach zurüdgemor: 
Pz te bie ihm toillia überlaff fen. die Schaufeln ſetzten ſich wieder 
h e hatte bie ihm twillig überlaſſene Bewegung, und nach furzem Bogen ! 
* Hand de? Grenzauffehers ergriffen penerte das Schiff direkt zur Anfel| 
2 und fegüttelte fie herzhaft. Die Span=|m.; Fe en 
a un | A 390 — Are "Mainau binüber, die in fprießendem | 
Faung in ben Ztienen bei en | Frühlingsmantel aus den qrauen, ber=| 
5 u fa En er freundlichen drießlichen Waſſerwogen herausragte. 
Be er ‚Plaß gemagit. on Zehn Minuten fpäter fchritt Poften= | 
Baeenee, Dani, Sjert Rromiviel, füt fuhre Börſig mit dem Kronenwirt 

die guten Wünſch', brauchen könnt' en —n | 


2 es Gafthof zum Hecht“ hinüber, | 
© man’ m ‚pr |aum „Gafihor zum Heht” hinüber, | 
man's, und am guten Willen würd um ben aufgebrängten Frühftüds 


i e Geit — 
— auf der Sei J ſchoppen zu genehmigen. Zur Seite 


ira .Ides Gafthofs ftand das Auto, ein eles| 
„Weil die Konftanzer Yhnen alle 


: ® ganter Mercedeswagen. Der große! 
vor ber Nafe wegichnanpen, nit wahr, | motorbehäfter verriet den mobernen | 
eegangte der Rronenivirt; Aber 49 Renner. Das Verdechk der dunkelfar⸗ 
glaub nen Romanshorn -— iſt die digen Karoſſerie war zurückgeſchlagen 

Sach nit ſo ohne. Da gibt 8 wiß ind zeigte die ſchwellenden Polſter des 

mandmal n ——— Fang.“ Vierfitzers. Haft zärtlich fuhr die 
Der Poſtenführer erwiderte nichts Fand“ des Kronenwirts über den 
Jdarauf. Während er langſam wieder Shlan des Waaend | 
* der Yandbungsbrüde zufchritt, blieb der ein Sinntämfas (42% faate er! 
— er - „Gin Staatsmwägele, gelt?” fagte er 

n Kroneniwirt Dicht neben ihm. Cr Hatte; nit einem triumphirenden Leuchten in! 
= die Hände in die Tafchen gneitedt und! .,: —3 tat | 
“* beobachtet it halb auaefniff Ifeinen berfchmigten, beranüaten 

» beobadıtete mit baib zugekniffenen ouen Augen. „Ich fan Ihnen, Herr! 


= Augen den jhmweinfamen Menn aniz R ao 
Ber ze z Moftenführer, e3 ift ein Genuß, mit fo 
& feiner Seite. Poftenfüh B | 


Ein böfer Windftoß riß! } : 
! s 2 „PN dieimem pfeilfchnellen Ding durch Feld 
5 {im Er * Zce 43 | und Flur zu laufen. Schad, daß die 
he s. ihm für einen Auzcwöli en Mofizei einem die TFrlügel zu viel Nupt; 
par das reinfte Schnedentempo ift borge: 
ee — EE ſchrieben im Verhältniß zu dem, was 
Wehen Hals Klugheit, ſo ein * leiften tönnt'. * 
ſgens, da ſällt mir ein, was iſt denn 

um einen wehen als au Kuriren. muß; IeN®, Da at 

han an den ©ip bes Beibene fonımen, die aus dem Schmugglerauto geworben, | 
Urfache entfernen. Nichts jonit tejorgt das | dag bor vierzehn Tag Ihren Kon- 
8 Pl * Ss m ——— ſtanzer Kollegen ſolchen Schabernad 
oſis von Tonſillne, beim erſten Fzefſſe | 
Uinzeihen von wehenm Hals genan mn, | erg Hat man wieder mas babon | 


mag lange Tage pon Scankfheit verbikten. An ö 
Mudt ein ve Der Poftenführer verneinte. 


- 


UHR as 30% 


per 


Braucht ein wenig Wehenskalssstiunheit | „Gar! 
und tauft beuie eine iafhe Tonjiline. |nir, nit die Spur. Man mwil’s zmei| 
— — Bausmittet Tag danach in Uhm g’fehn hab'n, aber! 
für wehen Gais, arı beften belannt, am mas G’wiffes meiß man nit. Die 

Kerle fcheinen mit dem Teufel im 


i ge u. m garifien wnornendt. 
4 na dem longbaijigenGecfeilen au 2 e n - 
i Ser ialıde, wenn Adr «6 {m ber Bund zu fein. Na, ein zweitesmal fü- 

» men fie nit wieber durch.“ 


— 


2% 


' 

’ 
Apo⸗ 
dete beu. 250 und GOc. 4 


e öße 
00 dualen Uyoidelen. 


| 


geachteter | 


„Daß Ihre Frau die liebfte Jugend- | 
freundin bon der meinen ift,“ begann | 
er, „und daß die beiden früher wie bie! 
Kletten zufammenhingen, das milfe) 
Sie ja beffer ale ih. Uber mie das 
manchmal fommt — mährend ber 
Krankheit pon ihrem erften Mann und 
fpäter, als fie Wittme war, ift halt zu | 
viel S’fchäftliches auf meine Frau ei’ | 
g’jtürmt, fo daß fie gar tei’ Zeit mehr, 
g’habt hat, um private Beziehungen zu | 
pflege. Sie jelber wurden von Hagen | 
nau nad) Meeröburg verjeht, was aud| 


|die räumliche Entfernung vergrößerte. | 


Mit dem Kern der alten Freundichaft 
bat ſolch äußerliches WUuseinanber: | 
fomme natürlich gar nir zu tun, mes, 
niaftens jo weit eö meine Frau angeht, | 
fann ti du3 dreift behaupte. Was hat! 
fie mir fon alles Dabon borg’= 
fhmärmt, und jeßt hat fie fi) gar en! 
Plan ausdenkt, der bireft in der al=| 
ten, nie verivifchten Zuneigung — 
zelt.“ 

Der Kronenwirt machte eine Pauſe. 
Die Kellnerin hatte inzwiſchen die be=| 
liebten, gedünſteten Kutteln aufgetra- | 
gen; nun brachte Tie eine grobe Platte | 
mit gebadenem Fiih und Rotkraut. 


Der Kronenwirt legte feinem Gaft eif- 


tig bor, ndtigte ihn zum Trinken und 


aing felbit mit gutem Beifpiel voran. | 
ur 2 ö | 
(Fortiebuna Folat.) | 


PEN | 


Dt Der Reiz 
der Schönheit 


Saft Stuarts Calcium Weafers Die Farbe 
auf Eure Wangen zurüdbringen und | 
befeitigt die Uriache von Mit- | 
eifern, Finnen etc. | 

t 

Sebermann beneidet eine Ichöne SHSautlarde. | 
gerade wie Jeder den bemeidet, der achıınd ft. | 
Entitellte Gelichter mit Finnen, Mieffern, Blut⸗ 
ımtcrlauf ufw. find weiter nichts ala ungelunde 
Gelichter, die Folge don Blutunreinigleiten. 
Reinigt das Dlut und die Welichtsfleden ders | 
ſchwinden. | 


| 
| 
! 
I 
| 


I 


| 
| 


I 
| 
„Das Leben ift für mid; eine fhüne Saztıe, benn | 
alle Hautausihläge nehören ber | 
Vergangenheit an.“ | 
Ihr müßt nicht alauben, das Tropen ımd Sal⸗ 
ben Gefichtsflede vertreiben. Die Urlade .iti 
unreines Blut, überleden mit allen Arten boit | 
Abdfallfteifen. F * | 
Stuarts Calcium MWaferd reinigen und fäubern | 
das Blut, vertreiben aile Gifte und Unreinta 
eiten, Und nie werdet Ihr eine gute Gefichts- | 
asbe baben, bis das Vlut vein ift. | 
Ganz glei, wie fhleht Eure Hautiarbe fein | 
SNarts Calcium safers werden fie fchnelf | 
fern. br erbaltet dieſe hleinen Wunder— 
mwirfer für 50c bie 
tbefer. 


t 
f 


ag 
berbef ein | 
Shadtel bei Eurem Apo⸗ 
| 

—* zu 
Freier Probe-Slonpon. | 


F. 9. Stwart Go., 339 Stuart Building, || 
Mariyali, Mid. Vitte mir mit umachen- F! 
der PRoft ein freics Probe-Radet von Stuarts B| 
Salctum Wafers zu fchiden. | 


Name | 
Straße oo. | 


...........u00n000%. ........n.... 


ihren Gefühlen 


(Eigendienit der „ANbendpofi“.) 


._—. u 


Anabenanzug. 


Bei diefem Anzug im ruffifchen 
Stil wird nur ein Material gebraucht, 
aud für Kragen und Gürtel. Statt; 


Da Manfchetten ift eine Duetichfalte 
boraefehen. DBloomers oder glatte 
Holen können gebraucht werden. | 
Für mittlere Größe braud)t man 24 
Yarda 36 Zoll breites Material mit 
434 Nards Band zum Bela. 
Schnittmuster Nr. 8054. Größen 
für Ainaben im Wlter von 2, 4 oder 6 
“ahren. | 


Schnittmuſter ſind anter Angabe der 
aewünſchten Gröſte und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 19 Cente 
zu beziehen darin die „Modeabteilung der 
Abendpoſt“. 223 Weſt Waihinnten Str.. | 
Chicaao. Ill 

— — — — 


Siegeotrunken. 


Anhänger Wilſons geben ihrer Freude 
über ſeine Wiedererwählung Ausdruck. 

Im ihre Freude über die Wiederer— 
wählung ihres Kandidaten zu bekun— 
den, marſchirten geſtern Abend etwo 
200 Anhänger des Präſidenten Wilſon 
zuerſt nach dem demokratiſchen Haupt— 
quartier, machten dort im Vorzimmer 
durch Johlen und 
Toben Luft, und zogen erſt ab, nachdem 
die Polizei mittels Riotcalls alarmirt 
worden war. Der nächſte Beſuch der 
ſiegestrunkenen, übermütigen Geſellen 
galt dem Hamilton Klub, mo fie gleich: | 
falls Höllenlärm verübten, bi3 die Po- 
fizet anrüdte. Bor der heiligen Herz 
mandad räumten fie das Feld und 
zogen nad) dem Union League Klub, 
mo fie die lärmende Kundgebung tie- 
berholten, bis fie, wiederum bon der 
Polizei bedrängt, in aufaelöfter Ord- 
nung das, Weite fuchen mußten. Ein 
Teil der Rotte Korah verfrümelte fich, 
der Reſt marfchirte nach-dem Kaifer- 
hof. Kaum hatte dort das Korps der 
Rache eine Kabenmufif  angeftimmt, | 
al3 wiederum die Polizei auftaucste. | 
Ehe die Echergen aber noch Gelegnbeit 
zum Einfchreiten finden fonnten, wa— 
ven die Radaumadjer im Gemühl der 
auf der Straße flutendenMenge unter- 


getaucht. 
* Mer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


' 


Zmwed durd) eine Kleine Anzeige in | 
- 


ber „Abenbpoft”, 


— 22 

St 

Etrumpfe 
256c ſchwarze oder naturiarbeune wollene Mänu« 
ner:-Soden, doppelte Ferien und Ye 19e 
ben, Größen 9% bl5 11%, Paar.... 
Schwere oder fein nerippte echt ſchwarze 
Strümpfe für ninder, Größen 5% 15 
bis 10, daS paar zu ® © 
15e echt ichivarze fFlichgefütterte Strümpfe 
für Damen, „Ipliced“ Serien und „Beben, 
Größen 8% Dis 10, fpeziell das de 
GRBE — 


35e jhwere wollene Manner⸗Socken, dunkel⸗ 
graue Miſchungen, weiße Ferſen und Ze— 


den, in Größen bon 10 bis 11% 250 
ſpeziell das PVaar zuüu.. — 
WDe wollene Struümpfe in Faſernſeide für 
Daͤmen, ſchlicht weiß oder ſchwarz, 65€ 
bis 10, oO 


Größen 3% JJ 


Korſets. 
Damen-Korſets, mittlere oder niedrige 
Büſte, lange Hüften, aus ſchwerem 
Coutil, eleſt. Gore, mit breiter Sticke— 
rei garnirt, vier Strumpfhalter — ein 


Modell für die durchſchnitt 750 


liche Statur, verkauft zu. ... 


Bettzeug 
Großes Sortiment von Baumwoll⸗Blautets, 
in grau oder weiß, mit roſa oder biauer 


Borie, volle Größe, ſpegiell zu, 1 49 
. e 


Ertra ſchwere Sorte Wotle Nap Blankets. 
grose Size, in grau, vola oder blauem “aid 
wert $2.50 ſpeziell 
das Paar 

Neinwollene Blaukers, in gran, blau oder 
roſa Plaid, volle Größe, wert 6.50, | 
dieſer BVerlauf, das Paar zu . 
Sitltoline überzogene Komforters, volle Orö- 
ße, einfach rot mit geblümter Borte, 2 00 
ante Watte-Külluna. frertelf. Ar... . 
Hochſtühle für Kinder, in Golden Taf Finifh, 


folider Zip, großer ieltifh, ftari 1 19 
— 


gebaut, wert 1.25, ſpeiell 


3zu, 


5 
— 


Baby-Trachten 
Kauft dem Baby warme, weiche, 
niedliche ſanitäre Klei 
dungsſtücke hier zu einer großen 
Erſparniß: Flannelette Kimo— 
nas, Sltirts, Pinning Blandete 
u. Booties, 


Kleidchen 
blau, He 


d 
ſpeziell 


und 


Zacques 
beſeßt in roſa un 


alſes 3Z9e Werte 


Sanitäre Beſtrebungen. 


Tauſende von Läden ſollen gründlicher 


Unterſuchung unterzogen werden. 

Der von der „Chicago Political 
Equalith League“ ernannte Ausſchuß 
für Märkte und Nahrungsmittel faßte 
in einer im Congreß Hotel abgehalte— 
nen Sitzung den Beſchluß, ſämmtliche 
Materia D 


lwaarenhandlungen und D 
kateſſenhandlungen der 


fr 
eli— 


Unterſuchung zu unterziehen, um feſt-⸗ 


zuſtellen, ob ſie wirklich reinlich ſind 
und allen ſanitären Anforderungen 
entſprechen. Unter Anderem wird man 
ſein Augenmerk darauf richten, ob die 
zum Verkauf, ausgebotenen Waaren 
etivg don Fliegen beichmubt merben 
fönnen. Auch benbjichtigt 
jedem Laden ein Zirkular zu laſſen, 
da3 gewiffe Anmeifungen für die An— 
aeftellten enthält, wie fie diefe peinlich 
Sauber halten können. 


— oo — — 


CASTORI 


Für Säuglinge und Kinder 


"INGEBRAUCHSEITMEHRAÄLS JOJAHREN 


Immer mit der 
Unterschrift 
von 


* 


— — Bu —F 


—ÊA 


Stadt einer 


man, in! 


Unterzeug 


?5e Jerieh Fleeced Union Suits für Damen, 
ganz weiß, Dutch Hals und Halbürmel 
snödellänge Beinlleider, in Größen 5le 


bon 34 5 
1.25 mittelihwere Union-Suit3 für Damen, 
n:eöriger Dals u. Halbärmel, Knöchellänge 
Deinileider, ganz weiß, ertra groß 
Gröhen 40 bis 44, für nur ...... 1.15 
6öE grane oder Gem Jerieh gerippte flich- 
gejütterte Union-Zuits für Männer, 50 
Srößen 34 bis 44, nur c 
Naturwollene Interhemden und -Gofen für 
Männer, Größen 34 bis 50, regulärer 1.50 
ein Garment 25 
* eo) 


Bert, 

2.00 naturwollene gerippte Suits für Mün- 
ner, Größen 34 bis 46, ichivere 

Waoare, für mur 


X N N N 
Keen. 
SIEG 


Waiſts. 
Neue weiße Waiſts, gemacht aus 
fancy Voile, karrirt und geſtreift, 
mit großem Sailor-Kragen, nett 
mit Spitzen beſetzt, in allen neuen 
Modellen, große Auswahl in den 
Größen von 36 
31.39 Werte zu nur 


Kinder - Hüte. 
„Slofe Fitting“ Kinder-Hüte 
aus ſchwarzem Velvet mit Blu— 
men und ſchmalen Faltenbändern be— 
ſetzt. Dieſe Hüte revpräſentiren die 
*1. 95 Qualität. Speziell in dieſem 
ungewöhnlichen 


Haupt⸗Flur 
Tamen » iranen, gemaht von feinen 
Lawns, Pigues und Zilber oder Goid 
Cloth mit Applique Edges, ſehr ſchön be 


ftickt, eine große Auswahl von 25 
Muſtern, dieſer Verlauf 
Weiße Initiol⸗Taſchentücher für Damen, 
die Sorte, wofür Ihr immer We— 5 
bezablt. dieſer Verlauf........... c 
Hohlſaum und beſtickte Taihrentücher für 


Damen, in Weiß oder farbiger 34 
Stiderei, die Se Corte Alles... © 
Geſtrickte Scarfs, 70 3Zall Tann, befranft 
an beiden Enden, nemadbt von merzeri— 
firter Paumtwolle, in präcdtigen Narben, 
neftreiite Mufter, $1.00 2 
diefer Verlauf, 3 


Hausausſtattungs-Artikel 
Waſch-Leine, 50 Fuß lang, beſtes 
„vemp”, zu i 
Food Choppers, ſchwer verainnt, vier 
Schneidmeſſer, diefer Verrauf. ... 
Perfection Telspeizoien, Stanl 2 
Ihiwarz ladirt; perforitte3 Ober: und Im 
tergeitell, runder Tot, geruclos; or | 
diefer Nerlauf, mr 3.25 


Pfeffer oder Salz⸗Streubüchfen, Kriitalf 
nidelplatt. Dede, fpezieft dick Veriauf 30 
Neis-Aoher, 2-Ct. Grüße, araues 5 
Granite, verainnt. Defel, diei, Berta IC 
Frucht · Bowis, Artitall, Echlifielas.Cfich u. 
mi wi, ein ſehe guter Bargäin, Ior follı 
tct eine bon diefen Woinla in Furan dei 


im 
beven; deshalb Fauft eine bei diefem 1f 
Verlauf, folange fie vorbalten, redır:. 19e 


95c 


Zylinder, 


Sweaters. 
Gute warme Sweater— 
Coats für lmädchen — 
einfacher Stich, hoher oder 
niedriger Siragen, „belted“ 
Sallon, in Oxford, Cardi- 


> 
nal und Navn, 82 50 
® 


— 
717 
til 


——— 


ANE. Größ. 6 bis 14, 


u 
— | 


— 


| 

durch wurde dem Nachbar Redınond 
ıXpons, 4048: Abams Gtr., die eine 
Seite fein nda verfperrt, und er 
errichtete einen 24 Fuß hohen Zaun 
‚aus Mellbleh, der die beiden Mob 
nungen im oberen Stodwerf des Hau- 
‚jes der Frau Mary Sullivan verdun 
‚felte. Daher mußte die Frau die Miete 
herabfegen und, um nicht Verlufte zu 
erleiden, im Keller ein Delitateffenae- 
‚Thäft einrichten. Weil nun die Nach 
‚barn frohloden, will fie das Haus ver 
1.0g Taufen, aber nur am Afrifaner, und der 
1.00, Käufer muß fih im KRaufbrief ver 
2.00 pflichten, da Haus in den nädjften 
15.00 | drei Jahren nicht an Weihe iviederzu 
durch Raffle von Mlbimt, — — erhält er * aber aud) 
Nr.23hargewonmen. Raffle illig. Den nächſten Schachzug habern 
fand ſtatt in Hoerbers Halle die Nachbarn. Es iſt übrigens ſehr 
| am Sonntag, 5.Nov 16.50 | fraglich, ob eine derartige VBerpflich- 
| er | tung gerichtlich aufrecht zu erhalten ift. 

— — — — 

ah Sültt fid in Schweinen. 
$47,439,77| Al Grover Koetke, Nr. 1946 Bel- 
| mont Uoe., aeftern Abend von der Ar: 
|peit heimfehrte, fand er feine Gattin 
Minnie mit einem Gummildlaud im 
| Wunde, dejjen andere Ende mit dem 
‘offenen Brenner des Küchenofenz ver- 
| bunden war, beivußtlos auf dem Fuß— 
boten liegen. Sie wurde mit Hilfe 
eines Pulmotord wieder außer Gefahr 


‚Das Ttebeswerf. 


— — > Bis 
er Sera 


Jeder Veutſche hat die heilige 
‚Hlict, ſich daran zu beteitigen. 


ı sFr den Fonds der dentichen und 
; öjterreichtich-ungart cm Stliögejell- 
ichaft find der „Aber: it“ außer den 
‚ bereit veröffentlichten Weiträaen 613 
eritern Abend die nadsltehenden 
| Aummen zugegangen: 
Abendpoſt Sammelbüchſe. ... 
A. H. der alte Soldat 
Mar Roeder 
+ Nichtraucher beim Stat.... 
Gambrinug Frauen-Verein 


! 
! 


' 


am r 
35. 5 


— m 347,404. 19 


| Früher 
| Bujammen 


— —— - —— 


Feindliche Nachbaren. 


Verſperrte Ausſicht, die „Wand des 
Haſſes“ und der Verkauf an Neger. 
Mary Sullivan baute mit Hilfe 

ihres Gatten „Jim“, eines Straßen— 

bahnſchaffners, vor drei Jahren einen 

Steinkeller unter ihrem zweiſtöckigen gebracht, wollte jedoch nicht angeben, 

Holzhauſe, 4046 Weſt Adams Sir. was ſie zu dem Selbſtmordverſuch 

und vor dem Hauſe eine Veranda. Da⸗ veranlaßte. 





Abeavpon, —— — den iv. ‚vevoemwer 19 ıvı0. Er 


— * ae en Buche au en 1 
nn. * na r Groie des ulhauſes, und 
Das Heım von zuten Kleidern — wmirb behauptet, Daß bei der Mer- | 1E > \ | 
| meffung der Urmour Schule, in der IE E: Sf 4 
D k t V k f ı Beide tätig waren, fchrvere Fehler * EEE REN Se RESET TEE ESTER 
macht wurden. Man ivird der Sacıe . 
anksagungstag- verkau — — Elegantes Bett Davenport 
— Die Alliance of Proteſtant Women 


erhob Proteft dagegen, daß Schul AE mitznrüdlegbarem Sitz 


raumlichkeiten für religiöje Zmede ge: 


braucht werden. Das Schreiben wurde : 
zu den Alten aeleat. Zr” 8. 35 
Die an Beacon Str. und Montrofe 


Une. zu errichtende Schule wird zu Tas vollfonmenfte Davenport das zu. baben tlt. 

Ehren von General Stodton die Yo In einem Augenblick von einem hübjeben Rarlorjoia 

ſeph Stockton Schule genannt werden. zu einen fanitä tren volle Sröpe Vett umznvandeln, Mg 
— — durch einfaches Umdrehen des Sitzes Hat ſevbaraten — 


— Satz Stahl Sprungiedern. Ausgeitattet mit „Bulls BEN NN HN 
’ > = — "un —* —F Ag 
Deutſches Theater. man“ Firtures. Sas Geſtell iſt aus maſſfivem — ion Li 


— JREichenholz gemacht. In ſpan. Leder 828. 85 
Burn Temple.) gepolſtert, reicher brauner Effelt, zu 
Im Deutſchen Theater wird morgen — — 
Abend froh und leicht das Poſthorn | „Wonder“ Serebmeikiuen & ’ * „ Sieines Bild zeigt 
des Poltillone von Müncheberg erflin- Ausſtattnugen TER ee Re Eee 
s„ fe L —— 1 s 1 

gen. Das Stüd hat der heiteren „to: dier. ill ‚die bemerlenswerteſte Zyrech maſchine — Pi Si „Zur Home” WBaie Brenner 
mente gar viele und die Er rt. a | „.Wonaer“ {ft eine loumatte, \ —— JEin garantirter Baſe Brenner, der ſich 

radi dazu geſchriebene Muſit iſt ſicher Er n EEE | jeibit bezahlt in der Menge Ferterungs- 
|dazu angetan ipren Hörern frohe | meinte i bei nrößten Sünftier fehlerfrei n —— — | material das er erſpart. Konſtruirt aus 
Stunden zu verſchaffen. In Berlin, I. 285 Nabinett tommt in Rabıay yoni-Politun * > ‘  , Den allerbeiten Stoffen, jed. Stüd gründe 


( — Stand fit >51; beib, in ab { | er | Br ( . 
Lebender J I rfet wo man nun allen leichten und feiche | ;= | Wo.itir u — i a. 2 tie geprüft. und focgfältig  eiastl 
.— N ten ausländiihen Mufit- und Farce 1Ogöltigen doppeiieitiaen oc ec ' Te I upfer Roit, Kuftbichte Türen, 
ee —— (and den Rüden gekehrt hat und ver— ———— te R = — RES, asccrzehrend e Abzüge, autos 
jrei mit jedem — RE fucht, die Bühne von den ihr fo lange storsftattung, fe 7 Er — — Aeed Drop, und 
NEE SE 'zu ihrem Nachteil anhaftenden franz: Fe Ei : 


{ ‘ R ee iſt bübſch dernidelt. 
3% % FRE liihen Schlafen zu reinigen, war es 518. 95 — gar Q N 3 
3 | FRE || der „Poitillon von Münchederg“, den = | .,,, — — ——— —333. 
@ . ’ E * 9 5 > * * L * * nA y E ’ = 3 
9. N | SE EN 


„ NK . hi. 
— “a 


4 Hl 


* 


man am Friedrich-Wilhelmſtädtiſchen — 


Theater wieder neu auferſtehen ließ = 


% “ 9— DS sl und ihn vier Monate lang jeden Ubend | Nid. 
Nr bor dicht aefüllten Häufern gab. | 
At PR FR — | 
zu — 


„In „Der Poſtillon von Münche— 
berg“ wird das ganze Perſonal des 
Deutſchen Theaters in guten Rollen | 
beſchäftigt ſein. Die Regie liegt in 
Händen des Direktors Max Haniſch 
und Kapellmeiſter Karl Coufal diri- 
girt. 


ann | 


Nombinatione: 
Kohlen: and Gas-Kochherde 
Henihaftlih gebaut don ih ge 
sihten Ingot 
und mird für 25 E 
Heute Abend wird zum legten Male | — — ne — it eg —* 
„Automobilkrach“ mit Heinrich Lö— v — D nn 
wenfeid als Galt gegeben. Nun ba BR oh hi A am en u 
 fich die Jntereffen des Publitums nad I Dafet für moblgn vn * — 
— tl dem aufregenden Wahltampfe wieder | Ihermgmeter; Tu * nee sul, Na. 
Kauft Euren Anzug oder eberzieher jekt 5 ER |in ruhigeren Bahnen bemegen fönnen, , Sandınd-enal Ko Sin 17. > 
und holt Euren Turfey zu irgend einer be- NE — ſollte das Intereſſe des — | at a —— 7— 
liebigen Zeit. * 58 er reinem Ihenter wieder erwachen. Auswaht 85.00 für Guren alten Sen 
Mit jei RR * Die Direktion hat für die * J“v004 EN Br en 
Mit jeden }\ Anz ‚Lu oder Ueberz zieher geben F Spielzeit aanz befondere Ueberraſchun- 14 — | irat, End bet Einfant pieles elogın 
dir em Turfey Ticket, giltig zu irgend einer rt J 4 gen geplant. eg Eybiſch wird am 9 euren. Be un ons, Ser. — —— 
| ⁊ | 73 S Stu ! 9 $5.00 für den alten Bale Brenner 
geit wann Shr den Turkey haben wollt. ‚Samstag, den 18. November wieder ı — | $5.00°für ven alten Safe 
K dem? aus Milwaukee au uns zuriüdtehren Eu | Sfferte gilt nur tür 
re Miu, und in der „Dollarprinzeflin die lei 
Alle Die neuen Falions und Meinjter jind Hier zu finden. Ieber — Cin gewiß nr een 
I J a x > 6 414 3 2 ARTE = — a Fuß 
Tauſend Anzüge und Ueberzieher zur Auswaähl. Das Gaftiviel wird Ti auf 5 Spiel- Agesoanet au amanın, in cin EEE — 


Im 


im 


— 


nf 


ze 


* 


— 


- 


— * | Stüd, von feiner Qualität Garır gentacht ni ’ —— Be ee en A Fe 
abende ausdehnen. Komponiit der be Se, Tanne ash. "Aalen ER RR TE ————— 
— DE — — — nd REN x & —* gen Gewebe, feſt und eng ge— 
Operette iſt kein geringerer, als Leo chen drientaliſchen. gehlümten PER R De ER wober, don auserl.darn geumncht, E 
— | und Medallion = Mıritern, it U er NEIN ET mit bob e Tberfläden und 
Fall, der, auch die Mufit zu „Briiders eg | nd "epaliton — — ——— TERN: — « Euiwire u. Sure | 


% 


‚fein Fein”, „Der fidelade Bauer“, „Die!: von finttiertichen Farbe ER EEE ee 78 N J — ta ı. tom 

iz tor 1 c ro re —E TE — J — m rien tal ie un a 
‚geichtedene Frau“, „Das Puppen | Eug | Se Sue, "17,85 EEE cn Sauren. a S "7852, 751. 
mädel“ und die „Schöne Rifette“ ae- 2 12 Sub, Speziell 


ſchrieben hat. | er et — — — — — — —00 


EL | 1906- 1908 Wahash Av. 3026 zoze Lincoln Av, 
JOHN S. EDWARDS, Pres. Blieb unerfhüttert. | Siten Montag und Samstag 4 N Gars halten vor der Tür. 
Mil k d A —— Abend. N Sifen Dienstag, Donnerstag Ei 
Archibald Fisgerald berichtet Ginzelhet- | 1901-1911 State St. >= GEL IN und Zamstan Abends. 
lIwäaukee an rmitage Aves. ten der angeblichen Jurybeſtechung. Offen Montag und Samstag als — 654-656 W. Nortn Av, 
„Archie“ Fitzgerald, der angebliche Abende. 
n EEE — — Zwiſchenträger bei der angeblichen Be— 822-824 W. 63d St. 


| — — 


— 
Ecke von Orchard Str. 


Fi —* Bourke durch den Angeklagten A. C. : und Samstag Abends. An ’ — Abends. 
Andrea — und „Madeleine“ die ſingen, Crimi und Rimini treten auf, hoben Einfpruc dagegen, J ußten ſich on j ; ; 


on a u EU een roft im Alasta-Landichmwindelprogeh, am ee I il | rt: a — I; I IR 
Neuheiten der eriten Wore. und Sarame Rennolds, eine Schüle- aber der Mehrheit fünen. Der Supe: 5 N nr aan x d Ir nen — id Eee * | 
rin don Nenn de Reäzte, wird zu m rintendent tit bekanntlich der Anficht war gejtern ben ganzen Tag auf Dem | = 
Am om— ender 9 tan Mhıo _ “ * x ’ ig s U ü ıı a 344 ” . — —* — z — = — — en — 
im fommenden Montag Abend‘ eriten Mate auftre eten, Im ber Partie daß in den Hochfchulen etwa diefelbe ——— en, Si = a EEG U — 
und erzählte je gang in allen | 


wirb bie sechfte Saifon der G hicago — 

von Berſi. Den Dumas wird gleich— Anzahl von Lehrer ie Lehreri 

Oyvero Aud — ———— —9 Anzd ern wie Lehrerinnen EN . 9 &! se, 
Dpdera Aſſ ſociation im Audito rium falls eine neue Kraft ſingen, Gaſton tätig ſein ſollte, die Anwärterliſie E inzelheiten. Anwalt Fink, der Ver tei— 


unter der G ldirektion von Cleo— di icht imſtande, ſeine Aus- F BE NER * > ⸗ 
mnter der Generaldirektion von BO DE inet ** =’ rn ” iger, war nicht imitande, feine us- W u — 
- . —— * Sargeant. weiſt aber aſt nur Fr daß ?“* 'M ER ie An 3 
tante Campanini beainnen. Die Auf: Fiir Donnerstag hend it. Meyer win es ne ! — —* auf E — ſagen zu erſchüttern. Die Verteidigung J RT € 
führungen von zwei neuen Opern und beers große Spetiateloper „Der Pro- herer Zeit nur 2 . > wird wahrscheinlich den Nachmeis zu FJ — — ne & 

inet syar mol 5 iS hr er BED ” u a aa 8 bare 8Seit on - 2 — —* 7 

siver anderen, meine im Chicago TER per“ angefeßt, mit Julia Clauffen : träfte hab . a ürd u. nt Mihren verjuchen, daß das Geld, wel- 

ger Zeit nicht gegeben worden find, „13 ter 5 5 haben wurde, wenn man m 


R . — — * 
ER AR uw Mutter Fides und Charles Dal- Fald für hilfe forate ches roft an ißgerald gezahlt hat, An, | % 
zeichnen den Spielplan der eriten mores als deren Sobn, *Kohann von Pe —— etwa $1200 in fleineren Beträgen, nır J — 2%: | 
Wochen beifonders aus. „Aida“ ift alsı- > FO * Um die Aufmerkſamkeit des Publi- di ij of ; ’ | A J 


“= 
| x . —* F Offen Wiontag, Dienstag, 
ö * a 8 vr W. Offen Dienst | = 2 0 T = 
Beginn der: Opernfpieljeit. ‚Male in ihrer Laufbahn die Madeleine ‚ftechung des Gefchmorenen Dliver W.;| Tffen Dienstag. Donnerstag 2 * Donnerstag und Samstag 


is Ya Northn mi | Beraütung von Unfojten aewelen 
Lenden, der Prophet. Als Bertha wird 4:2 „us sta Arkuuer die Vergütung toten geweſe 
Eröffnungsoper — worden, UND dije junge nn — kums auf die Abendſchulen zu lenken iſt, welche Fihgerald bei angeblichen F 
1 > » „ır 5 241 * — — 8* x No S— ül 2 8 9 PR} : * — — 43 —* 9 T * AU { * >. . — 
im Ken alten Were neue Zugkraft zu Buckler ſich dem hieſigen Publikum und Br Schülerzahl wenn möglich, be— Bemähungen, einen: Holzhandel für < et | Re 2 s>0 00 Pinch Bad Ueb L er; teber, mit ein 
verleihen, werben Roſa Raiſa. die ſeit dorftellen. trächtlich zu erhöhen. beſchlotz man. Froſt zuſtande zu bringen, gehabt hat. J —A., N = —9 wei Reihen Knöpfen, auch Bor Back 
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Ber fiegte — wer unterlag?! 


des 


Nach drei Tagen Zweifels 
Hei: Woodrow Wilſon ſiegte! 
Die Entſcheidung gibt ſchon Befriedigu 
Der langen Ziveifelsqual ein Ende machte. 
mehr und mehr und einen stetig wachienden des 
tes befriedigen in den Make, wie die Yage ſich 
Een; fih erfennen läht, wer und was in diefem großen | 
‚ wer ıımd was geichlagen wurde. 
bolle Bedeutung 


heute die Gewiß— 


ng, weil te 
ie wird 


— 
ww 


Yerl 
stil 


Tie 


Sollen Har erfenntlich offenbareı 
mag doc jest Ichon * Bürger gewinnen, 
Sider ruhig und leidenichaitslos das Nampifeld ulerblict 
— zuſieht, wie die verſchiedenen Elemente und Rich- 
Fungen ſich nach Maßgabe des Votums gruppiren. 
mag fein, dab dabei jo Marchen: etir Yicht aufgeht md 
er entdedt, da er für den Feind künıpfte, während er | 
— eigene und Freunde Sache zu 


Aber eine 


ſeiner 


lieh, oder fein Eifer und Zornmut ihm 
Darin lieat fein Ächwerer Vorwurf. Der 
si Baeleichen fann dem Beiten pafliren. Es konnt um 
ichter vor, je heißer der Kampf iſt, um jo häufiger 
ürker das Gefühl, je heißer das Herz fir eine 
Aiitfflammte. Es kommt auch im blutigen Kriege 
Dont wilden „blinden“ Kamprzorn der Kämpfer. 
se Der Wahlfampf von 1916 war ein Kampf 
Ichen der Plutokratie und der Demokratie. Das ließ 
Aſch mehr und mehr ſchon in den letzten Wochen und 
Tagen der „Kampagne“ erkennen, tritt deutlich hervor 
wenngleich das Votum größtenteils 
geweſen ſein wird; die weitaus meiſten 
En Mähler gar nicht werden acwust haben, dab fte für| 
lutokratie — die Serrichaft der wenigen wirtid yaftlich | 
Eellebermächtigen — oder für Temofratie die Herr 
haft der Mafien, bezw. die Perreiung der Mailen aus 
der wirtichaftlichen Serricbait der Wenigen — ſtimmten. 
* Unſer —. f bier war geiviiiermaßen ein 
ho des fürdterlichen Völferfrieges drüben. Er wurde 
fo bei; umd erbitte * Dank dieſem, der 
pourde von der unmnerſättlichen Gier der die alliirten! 
Staaten beherrichenden Rlutofratie und am letzten Ende 
nichts anderes iſt als der —— zkampf zwiſchen 
Dem plutokratiſchen Syſtem — Konzentrirung der wirt— 
Achaftlichen Macht in die HändeWen 2 der Ausbeutung 
end Ausjaugung und dent demofratifchen Spitem | 
‘der beiieren 7 —— r Macht und des Wohlſtandes 
* “auf die Masten, des Dirtichaf tlicben Muspaus und Mur 
“beus und der Scheftfunga don Werten 
„ren demofratiicen Sedanfens und 
5 eher, wenn nicht einzigiter wahre 
zlen Nationen der Erde heute Dentihland ült. 
, Der Ausgang der Nationalwahl ericheint als der 
erite notwendige und erfolgreiche Schritt, die große Ne 
publik zu einer wahren Demofratie im 
Wortes zu madkır. 
r und die deinofratiiche Barter auf dar wahren demo 
Fratiichen Gedanien, der bislang in unferer Rolitif 
“Feine jtarfe Vertretung batte. Was ih demofrattiiche 
= Bartei nannte, war bie'ing demofratiih nur dem Na 
men und allenfalls einen: ber Sefo lgſcha ift nach, 
nicht im Gedanken und Führerſchaft mit 
Ausnahme Grover Glevelands itch nicht Die nötige 
* ng ſichern konnte, weil zu ſeiner Seit Das 
Land nody nicht reif aenıta war. Nettmuß 
mokratiſche — und Partei wirklich 
kratiſch ſein und handeln, denn das Tiſchtuch 
ihr und der Plutokratie (Wall Street) iſt 
und wird ſich . wie ber flicken laſſen 
an Die demofratiiche Ndminiitration und Partei wird 
ſchon unter der fett zu Ende gebenden Wilion 
ſchen Adminiſtration beſchrittenen Bahn fortfahren und 
weitere Schritte nehmen und Maßnahmen treffen mit 
fen zum Schutze des legitimen kleineren und kleinen Ge 
Achäfts und der Erzeuger und Arbeiter des? Londes gegen 
die erdrückende und au Macht des internatio 
id Großgeſchäfts. Und ſie wird 
ſich, ob ſie nun will * nicht, mehr und mehr 
müflen zu Deutichlai em VBorfämpfer fitr 
Demofratie, die hier zır Serrichoft gebracht 
ON; dent Vorfänpfer fir die Frreibeit der 
den dauernden ebrlichen rieden, die md 
wünſcht und nötig hat zu geſunder 
beſten Intereſſen unſeres Landes 
Freundſchaft, ſondern en 
Deutſchland.“ Der verſteht das. 
London weiß oder daß er's verſteht. Lom 
bard Street jubelte ſo laut wie Woll Street als Wilſon 
geſchlagen ſchien. Lombard Englands Plu 
tokratie und Regierung ie Wall Stree 
trauern ob ſeines 
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Der „kleine“ Stimmzettel und die 
Wähler. 


Das Bürgert amerikaniſcher Städte hat 
Laufe der letzten Jahre unbeſtreitbar ſich ein beſſeres 
Verſtändniß öffentlicher Angelegenheiten erworben: ge 
lecut, wichtige Fragen für das Gemeinweſen nach eige 
nem Urteil zu entſcheiden, und politiſche Erwägungen 
bei Lokalwahlen auf ein möglichſt geringes Maß zu be 
ſchränken. Nichts beſtätigt dies beſſer als die Behand 
Aung, die dem „Eleinen“ — in Chicago ſeit Ein 
Führung des Referendums zu Teil geworden iſt. Faſt 
jede Stadtverwaltung unte rbreitete jeitdem der Wähler 
ſchaft Vorichläge für 9 Neuſchaffungen 


um 


ser beijeru ngen, 


Uw. die Sunderticnſende oder gar Millionen Dollars | 


NIETEE) in 
Aut 


tderten, zur mmung, 
ihler pflegte faſt ausnahmslos 
J Kreuzes in das „Ja“-Viereck 


und die Mehrzahl der 
durch Einzeichnung 


die erwartete Geneh 


—1 zu erteilen. Säufig handelte cs fich dabet un | 
ufivendungen, für welche entweder dringende Notwen: | Ne 
oder die in joldbem Imfang Faum 


Siafeit yicht vorlag, 
Fünſchenswert erſchie 
doch bedurfte, 
Kratte, 
ſchaffen. 
Heute gefligt es nicht mehr, 
gung Durch ihren betonten guten 
ofend ericheinen zu laiien. 
2olizeitationen und Gefan 
für die Bserseir. Müllverbrennungs 
Ang anlogen, Erweiterun Abwaſſerkaͤnals, Bade 
—J Spielplätze, Parktanlagen uſw. ſind gewiß jedem 
guten © Bürger wiünichensierte Tinge, 
Be er. die kegrün dete Gewißheit hegen darf, daß dos 
Geld in ehrlicher und möglichſt ſparſamer 
Seiſe dem angegebenen Zwck zugeführt wird. Genießt 
aber Sie Siadtrerwaltung, richtiger wohl deren Ober 
dieſer Hinſicht nicht hinreichendes 


nen, deren die Stadtverwaltung je 
um für Parteianhänger durch fette Kon 
Anſtellungen uſw. Erwerbsmöglichkeiten 
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Ywer dem Wähler ver- | 
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aber nur jo lange | 
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der Bevölkerung, wird er diefe Berbeiferungen des öf- 
fentlichen Dienites jelbit dann ablehnen, went er von 
deren Dringlichkeit und Winfchenswertheit durchaus 
überzeugt iit. 

Diie in den legten fünf Jahren erfolgte VBerwerfung | 
der Dawilligaungen für Bolizei- und Henerivehritationen, | 
Zunnelbauten, Millverbrennungsanlagen ufw., und, 

auch die Mblchuung der Gejege für die Verjchmelzung | 
der Barfbehörden, Müllverwertungsanlage, Badeitrände | 
und Schwimmteiche am Iegten Dienstag ioll 

ten denn doeh auh den  pfiffigiten Herren | 
—— — im Rathauſe klar machen, daß die Zeit 
vorbei iſt. wo, wie das unter einer früheren Stadt: | 
verwaltung geihah, eine Millionenanleihe für: allge: | 
meine Zwede nadıgelucht und bewilligt werden fann, | 
Ferne | von früheren Anleifen fi nody iiber $2,500,000 | 
(im Stadtihaße befinden. Der Wunich, daß! 
—— und \ Verſchwendung qus dem ſtädtiſchen 
Dienſte verbannt, und S 

nißgebend ſein möchten, wird wohl auf lange noch un— 

jerfullt bleiben. Lm fo notwendiger ericheint es, daf 
|die Bevölkerung jeden Vorſchlag weiterer Schuldſchein 
ausgaben für S 
und ihm nur nach reiflichtſter Ueberlegung die Zuſtim— 
mung erteilt. Die unter beſtehenden Geſetzen zuläſſige 
höchſte Schuldengrenze iſt für Chicago nahezu erreicht. 


Torheiten vom Wahltage. 


— dieſer Nationalwahl von 
1916 wird ji wahricheinlich erſt in ſpäterer 


Der Wahlkampf bringt ſtets unliebſame und pein— 
liche Erſcheinungen in Hülle und Fülle mit ſich. Die 
vielleicht durch die mit 
Aufpeitſchung der Leidenſchaf 
tten erklären, die den Menſchen in ſeiner Aufregung 
Dinge tun und Worte ſprechen läßt, an die er in nor— 
| malen Zeiten auch nicht im Entfernteiten denfen würde, 

Hslandifche Beobachter haben jhon immer die Mer: 
nung vertreten, 
mit allen ihr 


meiſten von ihnen laſſen ſich 
ihm meiſt verbundene 


en häßlichen Auswüchſen hierzulande nicht 
ohne Einfluß auf die Entwicklung des amerikaniſchen 
Volkskarakters und auch den des einzelnen Amerikaners 
geblieben ſeien. Wieviel Wahres daran ſein mag, wird 
ſich ſchwer feſtſtellen laſſen. Wer indeſſen mitanſieht, 
wie in der Wahlzeit politiſche Leidenſchaft auch ſonſt an— 
ſcheinend geiſtig normale Menſchen zu kindiſchen Narren 
und Idioten werden läßt, der iſt ſtark verſucht, an die 
Richtigkeit jener Theorie zu glauben. 
Daß am Abend des Wahltages jedermann auf das 
Ergebniß neugierig iſt und ſich geduldig wie ein Lamm 
| in den überfüllten Straßen der Großſtadt hin- und her— 
fhteben laßt, um ich iiber die Aussichten des don ihm 
bevorzugten Nandidaten zu vergewiſſern, iſt verſtändlich 
und begreiflich. Daß dieſe Gelegenheit von dem ſtets 
| amd itberall vorhba' — Rowdytum dazu benützt wird, 
ſallerhand Unfug und Allotria zu treiben, und daß ſolche 
Mobmaſſen nur zu leicht die Schranken der Wohlanitän- 
dDiafeit Durdhbrehen umd auf den Werben und Rechten 
ihrer M itmenſchen herumtrampeln, iſt gleichfalls ſelbſt— 
verſtändlich und keines weiteren Wortes wert. Wie 
|aber ehrbare Männer und — Frauen, Männer im Amt 
den, Mittter in Begleitung ihrer Kinder, Junge, 
mreife Mädel mit und ohne Beſchützer, Matronen re 
pektablen Ausſehens, ſo leicht über die Stränge ſchl 
und in der Oeffentlichkeit ſich gegenſeitig und auch 
ganz Unbekannten ohne jeden erſichtlichen Grund, 
aus reiner Radauſucht mittelſt Blech- und Bapptrompe- | 
ten die 
lange gellen können, 
Nichtamerikaner ſein. De 
der einen Präſider atenwahltag mit allem ſeinem Lärm 
und Klimbim in Chicago oder New York mitmacht, muß 
die Amerikaner für große 
niger darauf ankommt, einen Präſidenten 
als ſich auf recht urſprüngliche Weiſe einen vergnügten 
Tag zu machen. 


Ylrıy 
a dirk 


und 


I 


bis Ste bheiler find, 
unfaßbar D 


wenn 


er beobachtet, in wie „neckiſcher“ Weiſe die Zei— 
tungen an ſolchen Abenden ihren frivolen Scherz 
dem Publikum treiben. Unſere großen Tageszeitungen 
ſind nie müde geworden, ihren 
fie nach der Wahrheit ſuchen und ſich nicht dazu herge— 
ben, ihnen wider beſſeres Wiſſen Falſchheiten aufzu 
tiſchen. Die letzten beiden Jahre haben das Unhaltbare 
dieſer Vorſpiegelung allerdings täglich bewieſen. Aber 
bei dieſen Beweiſen handelte es ſich in der Regel um— 
ausländiſche Nachrichten, vor' allem um Berichte über 
die Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatze. Bei einem 
das amerikaniſche Volk ſo ſtark intereſſirenden Ereigniß, 
wie es die Wahl des 5 eigenen za. iſt, „jolite tan 
annehmen, 
richtendienſies bauen zu können. Wit — 34 
haben die Vorgänge am Wahlabend hier in Chicago und 
anderwärts gelehrt. 
Um acht Uhr herum gaben hieſige „Weltblätter“ 
bereits dem Publikum kund und zu wiſſen, daß der 
republikaniſche Kandidat den Sieg davongetragen habe, 
nicht etwa als ihre eigene Prophezeiung, ſondern als 
vollendete Tatſache. Um die angegebene Zeit aber war 
ein Urteil über das Ergebniß der ganzen Sachlage nach 
noch gänzlich ausgeſchloſſen; denn bis dahin lagen mit 
| 
I. 


ınit 





einiger Sicherheit nur die Wahlrefultate einiger öit 
licher Staaten vor, von denen man von vornbereim be- 
ſtimmt annehmen durfte, daß fie fo tanzen würden, wie | 
Herr P. Morgan und die hinter ihn jtebenden Finanz: ı 
| mächte ihnen dvorpfiffen. Mus Illinois ımd dem mitt: | 
' Teren Welten waren um jene Zeit die Wahluagrichten d 
erſt ſehr ſpärlich eingelaufen, und aus dem Süden und 
dem fernen Weſten fehlten ſie noch ganz. Und daß das 
Ergebniß in den letztgenannten Staaten ganz anders | 
lauten würde wie im Oſten, wußten die betreffenden 
Blötter ſehr wohl. Unter dieſen Umſtänden dem war— 
ſtenden Publikum den von ihnen gehegten Wunſch als 
beſtimmtes Ergebniß vorzuſetzen, war nicht bloß eine 
Keckheit, ſondern eine bewußte und dabei völlig zweck. 
loſe Irreführung, die dem Anſehen der Zeitungen ſcha-— 

den und ihre Glaubwürdigkeit auch bezüglich anderer 
von ihnen verbreitster Nachrichten ſtarken Abbruch fun 
muß. Was hat es ihnen genübt, daß ſie in ihren Wahl— 

bulletins die Erfolge ihres Kandidaten unterſtrichen, 

die Erfolge des gegneriſchen Kandidaten dagegen herab— 

ſetzten oder gar unterdrückten? Das Publikum will bei 

ſolchen Gelegenheiten keine gefärbten Berichte, ſondern 
wünſcht die Wahrheit zu erfahren. Früher oder ſpäter 
kommt dieſe doch an den Tag. 


ois 


— ç — ———— 


Die Verteneruug der Lebensmittel zeigt ſich ſo 
recht in dem Steigen der Koſten der Armeeverpflegur ig. 
Im Sabre 1915 Foftete die tägliche Nation des Sol daten | 
| der Vundesarnwe 23 Cents, beute foitet diefelbe Nation 
30 Cents, wie General 9. ©. Sharpe, der Chef des 
erpflegungsamtes der Armee, dem Sausfontite des! 
Kongreſſes mitteilt. 

+ 

Amerifaniide Pferdewärser in britiichen Tienften | 

haben ebenſo wenig Recht auf amerifantichen Schuß, 

| wie amerifantiche Flieger in franzöliichen. Sie nehmen | 
die Pläte von ebenjo vielen Briten em, die ı dadurd) hir | 
MR ar. Pr.) 


x x 


x 
— 


die Front abkömmlich werden 


* * * 


Die weltbekannten großen bolländiihen Taveten 
fabriken Riverſum haben ihren Betrieb einſtellen müſ-— 
ſen, da ihnen England nicht geſtattet. die zur Fabri 
kation nötigen Rohmaterialien einzuführen. Infolge— 
deſſen ſind mit einem Schlage 2000 Arbeiter brotlos 
geworden. Zahlreiche andere holländiſche Fabriken 
ſehen ſich veranlaßt, demnächſt ihre Tore zu ſchließen, 
da ſie durch die Engländer am Bezuge der Betriebs— 
materialien vom Auslande gehindert werden. 


I 
I 
| 
} 
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l 


dei; die häufigen Iebarten Wablfämpfe | 


z er IB re DE FR —— F 
— Dez N FE ER RAR ; 2, 
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agen | 4 


Ohren volltuten oder mit fehriller Stimme fo J 
wird jedem | Fa 
2 ——— F 


Er wird in dieſer Auffaſſung noch beſtärkt werden, Er 
| 
! 


: Bewohner einer Herberge 


nachdem 
| Schaden angerichtet hatte, 


| Srimdliche 


greitag, 


parjamfeit und Ehrlichteit dort | & 


tadt, County und Staat eingehend prüft, | ä 


The STERN 
Clothing Co. 


folgt vor 
Sitte und offe 
ihre Kunden 


einen Turkey frei 


mit jedem Anzug oder Ueberzieher, 
der jetzt gekauft wird zu 815 oder 
mehr. 


ahren eingeführten 


rirt wiederum für 


Bitte beachten, daß unſer: 
Sager das grögte ijt, das wir jemals 
gezeigt haben, umfafiend jede Node 
in Unzügen und Ueberzjiebern — 
Pincb Bads, doppellnöpfige ode 
loje Balmacaans in enpdlofer 
Manniafaltigkeit. 


zu 


oder 


Außer unſerem, Freien Turkey“ 
garantiren wir Euch eine Baar— 
erſparniß von 53 bis 55 an jedem 
Anzug. Wir haben Tauſenden ge— 
zeigt, wie man Geld ſpart und doe * 
die feinſten Kleider erhält — laßt 
uns Euch zeigen. 


d 
yte 


—X ⁊d 


* 


Kinder halten, denen es we— | — 
zu wählen, — 


Lefern dorzureden, dab || 


größte Kleider 
Schuh-Laden auf 
Nordſeite. 


Der 
und 
der 


North Ave. und Larrabee Str. 


DATEN 
BEE 
2 ———— 


Er 
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N ER ER 


In Feuerénot! 


— ——— 
\eimienten Die 
Iater md 

Garl Gibae 


Kon 


rail 


mit Enapper Brot 


Not entfommten, 


03 


Syn der von John B. Dad! betriebe: 
nen, breiftödigen Herberge Nr. 2429 
Prairie ne. entitand heute früh furz 
nach Sechs lihr durch Leberheizung bes 
Zentralofeng, der dicht neben der Ein | 
ganastür und vor der Wenbeltreppe | 
(gelegen ift, Feuer, das Tchnell um a der ihn of the Acht 
ıariff und das Leben der Bemohner ge | füen s 
fährdete, Als dide Rauhichmwaben tn: 
das beitte Stodmwert drangen, Tprang ! 

Leron Loveleh, der Inhaber der borbe 
ren Gemächer aus dem Be * weckte 
ſeine Frau und ließ dann, da die Wen- 
deltreppe brannte, ſeine u Rinder, 
den achtjährigen Harold, den Jieben- | 
jährigen Shorles und das Nefthätchen | Beanıten — 
Leona, an einem Strick * Fenſtetr Fee se de 
aus zur Strüße e hinunter. zwiſchen Battie Stamen, 
war die Feuerwehr — it und 
hatte Leitern angelegt. 

Ueber dieſe bewerkſtelligten Lobde 
leß und Frau, die Bewohner der hin) 

‚teren Gemächer des 3. Stods: Miprile; Henrn Surges 
Erneſt und Dorothy Whartin, ſowie x A, Beerdigung, finder itai: on 
die Bewohner des 2. Stods: rau! Tigu tbaufe. 4802 Vaflfn Str. nach 

I Mary Kit, Frl. Irma Fabian und! nos dem 2i. Wartei-Henesai 

die Ge jchraifter Leona und Mary Yusı aha nd Kader 

'Tafee, die Flucht. Wm. Dahl, Gattin — 
und neunjähr. Tochter waren aus dem Leter 
Fenſter ihrer im 1. Stock gelegenen 

Wohnung geklettert — unverſehrt cum 
entlommen. 3 

Das Feuer konnte — werben, 
e3 insgefammt etma 8500 


ven int. 
intag, den 12 
Lily of the Yseit‘ 
und Paulina Str. 
Lie Leiche tft aut 
120 v 12. 2 
ab inte ti t 
Frau Anna Nirdne r. ach, & 
Anna und Edward Kirchner. 


ri { 
Zochter Garl, ! 
finder 

ta acht 
taari 


Yopi 
Ord 
TudesSanzetige. 
Yincoin Nebeeca Loge Ar, 76%, 


den W Neamten 


dar; 


tiigliedern id 
Zchweſter 

Ida ** 
13533 R "vi 
' pigumg findet ftatt an 
12 Une Nachm., von 
| Wells Ste, mit Mu 


Noen 
wertan 


berrtord, 


2 a 
Todesanzerge 
=t. Wanritins Gonrt Wr, —— 
Den Beamten und Brüdern die trauige 
richt daß Bruder 


* 
< ur 


ſtoörben iſt 


oflesade * 

ſind erſucht Thereſa 
Burggraf, 

Werner, bPru Gearae un 

Koll, Ne 


Todesanzeige 
und Belannten die 
———— 

Carvline Groth 


A 
bitten 


| Die Hausbrot-Bäckerei. 
Anweiſfung zur Serlteilima 


nen und gemiſchten Konnenbroi ut 
: * und Hefieführung des Pumpernickels et 


Enſtau Grothe 6 
feid, Marsarette 
Der, nebii "erw 


. kBiife 
Schneider, 
ler 


Ynınalade- 
Sepiin, sim 


Neuer, 
ar u 
De 

Todesanzetae 
Victaria Dentſcher 


A. ‚K ROC L & ‘ eo. „onen Mitaliedern und 
Deutidte Buchlandlirn 


'59 und 61 Ost Monros Str 


(swilten WRabaih und Wiidnaan Ave.) 


Frauenverein. 
kachridt, 


dei Neamten 
Wahle 
3553 geſtor iſt. Die Beer 
diaung findet ſtatt A 

Buſchers Ravpelle, 1554N. Bells Ztr, mi TE 
Antos nach Montroſe Die Be a men deriams- | ’*' 
mein fich im 1 br in der Page mt der | 


Die 


Non 
y 


‚eriianb Abe 


ha * 
e 


von 


all 


Todesanzeige. ee WON 
Bekannten die traurige 
lieber Zohn und Bruder 

red ZJerelt, — * 
* Be 2 . ‚ | 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 

Zonntaa ‚den 12. Nob,. I Uhr Nachm, vom gelet die 
Zrauerbaufe, 1041 N. Lincoln Zir,, mit ut 
| ihen nad Naldheim. Um ftilles Beileid bitien 
die ranernden Sinterbliebenen: 
Frau Julia Zereil-Wihmann, Yilutter, 
Kiste und Henze Kerell, Geſchwiſter, 


efter ichie Ehre zu erweiſen 


Minnie Faſſer, Präüfidentin 


eund ı a 
ar a unter icht, da 


— — — — —— 

um Y 
torben ii 
zorntttan 

benrh N 


Fran | 


frin | Ufefa 


Fhieggo Nor thwertern Unter ni BRUNAS verein 


Beamten 


Todes 


Adam 


Terobarh 
Thereia 
wWilliam 


Todesanzeige 


Friedrite 


Todesanzeradge übre Rann 


Manhattin 

Todesanzetgne 
Garctine Balmer, Zefrelärin. | rim Sal wien: 
Varbara Duitinna, eb venig 


Rovember 


den 
dirrens 


I 
“ Ztr,, mit Autos dem M e⸗F 
8 n 11 t a a» oO J im ftille Teilnahme bittet der iramerude 


- | Gelegenheit s-Gedichte 


j | Vorträge, Toafte und Meven. Theater » Auf 
| führungen, Liederbücher. 
BE Große Auswahl wg 


‚Koelling&Klappenbach 


Denutſche Buchhandlung 
Jetzt: 206 W. Randolph Straße 


nabe 5tb Plvenite 


—— 

Freunden und Belannten die traurige 
richt daß unſer geliebter Bater und Bruder 
Henry Surges, 
der verſtorb. Carolit 2 
von 48 Jabren geftorbeir 
findet ftatt am Zamstag, deu 
j — vom Trouerh 

der 3 Y 


rad» 


' Gatte 
ach 


bitten Die trau den ı 
J Hrbert. Yawren e, Suſan, Gertrude. 

Selen md Gaiherine Turges, Kinder 
zenze Snrges Bruder. 


tin led Des 


Heurh, 
Law⸗ 


*. kaurigtirs 


Odesanseige. 
eund ind 2* ntened auri 
daß unfſfere vielgeliebte 


Theteia Dreii t, 


zhereia Breit, kinder 

Frau Selena Breit, > 

Auguſt Breit, Fran Mary rer ri, 

Senn ; Helen Sait ın id, Edward Breit, —— äger 


gernne tebit Berivandten 


Km Zayp, 


io Zihiwi 


Sanzeige 


unt u die trarria 


ebte attin 


Barbara Wiehn 


rn vche mi 

von da nit aut! beit 
rer v — 

Um stille 

bitten: 

Johann Wichn, Sattr. Veter, Frau ran; 
Johann, Adam, ran Nohann Wetfch, 
Maria, Jitdor ıınd Emma, siinder, 


Teilnahme 
(Son, 
Anng, 
frig 


Todesanzerge. 


lannten nie tra 


Gatte td U 


Senn Noita, 


tticrbit 


Yo mung, Matti 
serwandten 


Fred Bruder. 
doir 


Yonug, 


Todesunzeige 


Gertrude *5 


> deriiorD. 


itbe, don da mit 
MH ottesader Um 
t 38* trauernde zehn: 
dofria wohn : 


Bruder 
Geiterben: Frau Rofina W uriter, 
bembe: t 116 Nutter von IN 
| $rau Emma Miller, I 


ten Dani ausf 
1 den 


Herre t t Griefe E 


l Sinfche 
—* zuR, 10339 
sutb 6 ago, SU. 


srinnzrung 


ıder ! 


Kari M. Meer, 


Dienitag, Tonnerstag 
u, Zamstagn Abend und 
Zonniag YBorm. offen. ihr a: ie jmwiitern 


sei Erin. werung 


neren lie oh und 


Eduard Yatın, 
einem zahre m 10. 
15, geſtorben iſt. 


— Mueller 


Die te inunß 
Ait ——— 
Joliet, 


Emannel Gall, Präf 
Heinrich Sicher, = 


—— — 
Direktion Max Hanisenh. 


Todesanzeige. 


achrie d * 
Heute 


(Saitipiel 


sum testen 
von SGeturich 


Male: 
2oewenfchd: 


Krach 


Heiur. — a. *— 
Samstag: 


Der Poltillo: von Muünchtberg. 


perettenvoffe 
anzeftge. Breite der Bläse: Lo 


Belannten die trarvig wid 1, parielt ımo Dakon 


er Aulomobil⸗ 


Kommersienrat seite 


Wilheim 


Heury Koop, 
George Thiele, 


m. Dernbatı 


war: As Mi bandres 
Tas cerin auliche x Sandelbild über Geburten 
fonirotie, m Zeeltan und Zame- 
san, November. 


GERMANIA u 


North Gart Ztr. und Werth Ave, 


ach, zibiit en 10 
Thomct, 


Dernba, Brüd 


un 11 


Vefnimmen Die ir RETTEN NET EEE ORTE ER 


Kt 


Wilhelm Zcorann 
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Ananite ‚stauen-Y 
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Seemanit, a 
»atle, 14 8 
Spontan, ver I, November 
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nnelter Schw iz r #Frauen- 
ven ti: Sup. 10-068 Großes Preiskegeln 
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erieid 


Hilpelm 


‚Queblers", Addiſoen imd MU Abe 
an uwoch, den 8. Rov. Nachın d Abend 
zanı c an, —* J 11. %ov,- 7 llbr Yiods 

Wlla Mieter $ ie mei &bremveife hı 
Jahre lang Kafſi vie aroß Irtige Preile in Natura. 


bittet die fr 


—R 


im 


Geldiendungen 


und — 1} Ungarn 
uber Kl den Tampirr, 


Weibnante 


nach Deutſculan » 
mit dent anı 2 tod 
art ii... 
Krunen 10M,..... ö "13.00 


State wummercis and savi ss sank 


1935 Milwaulee Une, 
Nontrofe Fricdbof. Tet. Himmbatdi 46 &_#i. 
Satte: | Offen Montags 


| bis 8 Ubr Abends, 
i 


& " n ran ⸗ 
» geliebte Sattin 
Su 
im Aller von J 
MWerdinumng 
12, Rob —J 
Kavelle. 23 
nach dem 


Jabren ge 
findet ſtau am 
Naochm bon 
W. Doifton 
Chicaas, Ill. 
Donnerstags und Samstage 


George Huizinga. 260ĩdodie 
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Rn Trgenupme, often, Yrerfäg, ven 10. Hohember IIIE.. 


Lowden erörtert Bläne. 


Will größere Leiitungsfähigfeit und 
Sparjamfeit herbeiführen. 


pam 


rs 
) 2 Konferirt mit Barteiführern. 


——— — —— 


Legt den Konferenzen den Bericht des * 
Legislaturausſchuſſes für Sparſamkeit —J BER. 0) | 

a nn | Ang ne — ———— 
und Seifungsfäßlgteit zu Grand. — een 
Nainey erzielt mweitren Gewinn. ! I Rt RBB een 
| BR SIR UNIR ART 


} 


* 


Zwei Dreiech von Milwaukee Ave., Aſhlaud Ave. und Diviſion Str. 
Läden Kreuzung von Belmont Ave., Lincoln Ave. u. Aſhland Ave. 


Pläne für Erzielung größerer Lei⸗ 
ſtungsfähigkeit und Sparſamkeit in 
der Staatsverwaltung, und zwar auf 
dem Wege der Geſetzgebung, werden in 
einer Reihe von Konferenzen beſpro— 
ſchen werden, die heute und morgen | 
zwiſchen rant D. Lowben, dem neu: 
\ermwählten Gouverneur Des Staates, | 
und Führern der republitanifchen | 
'Bartei und der Legislatur beiprocen 
‚merden jollen. Es wird ein Programm 
für die fommende Tagung der Legis⸗ 
‚latur entworfen werden, deilen Durch: | 
führung die Erfüllung der Kampagne: | 

| 

I 


Az 


Zeit zu kaufen 


ee Ueberzieher 
außerhalb der „Loop⸗ | 


2* on 


nn u Ipe mn mu 


m m 


L 


D en Männern gefällt der Wert und die Qualität der 
’ — .- ‘ f . \ ” - 

stlee Ueberzieber. Das tft der Grumd weshalb lleberzieherverfäufe 
in den Klee-Läden alle früberen Netords übertreffen. 


'perfprechungen des neuerwählten Gou= 
Iperneurg bedeuten wird. Ber ferner 


en; y. ... 3 
ei ; : 2 : Die Männer willen, 
Ausarbeitung wird Col. Loivden Ti * N 


Ginmaliges Saitipiel: 


Ullrich 


Haupt, 


Mit Srlanbuik der 
Essanay Film Co. 


Sonntag, den 26. November, 
Abends 8 Ahr. 


GENTRAL MUSIC HALL 


Ban Buren und Michigan Ave. 


balbo 


Schauſpiel in 4 Akten von 
Echegaray 


Angela Erone 


als Thevdore 


Reitellungen für Gintrittsfarten 
nimmt entaenen die Ihenterkaiie. 


Siehe weitere Bekanntmachungen. 


Telephon Wabaſh 8740 


P_CALHDUN, Impresario, 


Das Wohnhaus Biercynsfie,. 


Seine Frau hielt $3000 Spargeld darin 
verſteckt. 

Ob ein Maſſeverwalter der b 
rotten New City Savings Bank einge— 
ſetzt oder nur ein Truſtee ernannt 
werden ſoll, war die Frage, über die 
heute vor Bundesrichter Landis des 
Längeren verhandelt wurde. Anmalt 
Blum als Vertreter von Einlegern der 
Privatbank war für das erſtere, der 
Anwalt der Bankinhaber Biercnnsti 
und Mareinkiewicz, JamesBrady, für 
as leßtere, er im Intereſſe der 
Hlänbiger für das Beilere hält. Cr 
und Biercnnsfi verficherten dem Rich 
er, fie hätten feinen beiheren Wunic, 
ie dab die Gläubiger ihr Geld oder 


ante 


das 


Prohirt dies gegen 
Crkältung— Es iſt gut! 
„Pape's Gold —⸗ nach 
einer ſchweren Erkältung oder 


Grippe in wenigen Stunden 
ein Ende. 


Ihr könnt Grippe ein Ende berei 
len oder ſchwere Erkältung entweder 
des Kopfes, der Bruſt, des Leibes oder 
der Glieder beſeitigen, indem Ihr eine 
Doſis „Pape's Cold Compound“ alle 
zwei Stunden bis hr drei 
Dofen gebraudt habt. 

&3 eröffnet jchnell die veritopften 
Nafenlöger und Mruftpaffagen im: 
Kopfe, mat ein Ende mit dem häk 
lihen Ausfpuden oder Kaufen der 
Naie, 
heit, Fieber, entzündeter Kehle, Nieien 
Entzündung und Steifigteit. 

Bleibt nit veritopft. Hört auf mit 
Räuſpern und Schnauben. Verſchafft 
Eurem hämmernden Kopfe Ruhe. — 
Nichts anderes in der Welt verſchafft 
ſo ſchnelle Erleichterung wie „Pape's 
Cold Compound“, das in irgend einer 
Apothetke nur 25 Cents tkoſtet. Es 
wirkt ohne Beihilfe, ſchmeckt gut, und 
berurſacht keine Unbequemlichkeiten. 
Verſichert Euch, daß Ihr das echte er 

— 


baltet. 


6* 
nehmt, 


An eige. 


befreit von Migräne, Dumpf-— 


ſo viel wie möglich davon zurückerhal— 
ten möchten. 

Der Richter nahm Biercynski ins 
Verhör, der zugab, daß ſein Wohn— 
haus ſeiner Frau gehöre, die einen 
Anteil von $6500 daran habe, und 
daß feine Frau den Kaufpreis mit 
53500, die er ihr geaeben, und mit 
53000, bie fie fi aejpart, bezahlt 
habe. Gleichzeitig aeltand Biercynski 
zu, daß er und fein Teilhaber die Zin 
jen auf Geld, das fie von ihrer Bart 
für linternehmungen geliehen, im leß- 
ten Nahre nicht bezahlt, fondern mit 
neuen Schuldverfchreibungen gebedt 
hätten. Die gefparten $3000 habe feine 


Frau im Haufe veritecdt gehalten, er' 


twilfe aber nicht, wo. Biercynski be 
ızeuate, daß er Anivalt Blum das 
Wohnhaus bei der Aufrechnung der 
Beſtände angeboten, biefer e8 aber, 
meil e3 der Frau gehörte, zurücdgeivie- 
fen habe. Blum mußte das zugeben. 
Morgen foll weiter verhandelt iver- 
den. 
——:—— — 


Tod unter Kraftwagen. 


Tra beim  Mbiteigen von einem 
Strapenbahbnwagen in deiien Pfad. ' 


Sm Beariff, an Sacramento Bio. 
einem Strafenbahnmwagen der Grand 
Ape.-Linie zu entiteigen, wurde heute 
die 45jährige 


1529 


Kroftlaftivagen der Williams & Den 
ntlon Eo., Nr. 2222 WM. Late Straße, 
überfahren umd fo fchwer verlegt, daß 


fie ihren Geift aufaab, ebe ein Arzt zur, 


Stelle fein tonnte. Der Lenker, Ste 
pbun Sturlod, Nr. 1749 W. 
Str., wurde verhaftet. 

Der 35 
in Arlinaton Heiydts wohnhaft geive 
ien fein foll, wurde heute etwa 115 
Meilen nördlich von Balatine tot neben 
den Geleifen der Norihmefiernbahn 
liegend aufaefunden. Wie angenoır 
men wird, wurde der Mann bon einem | 
Zuge erfaßt, und mit folder Gewalt‘ 
'zur Seite gelchludert, daß er tot liegen, 
| blieb. 

— — — — 
Schiedsgerichtlich verhandelt. 
New York, 10. Nov. Die ſchiedsge 

richtlichen Verhandlungen über die von 
9000 Weichenſtellern geſtellte Forde— 
rung für einen achtſtündigen Arbeits— 
tag und eineinhalbe Bezahlung für 
Ueberzeit werden hier am kommenden 
Montag beginnen. Die 9000 Mann 
find Mitglieder der Weichenſtellerver— 
einigung von Amerika, die der „Ame— 
rican Federation of Labor“ angehört. 
Das Schiedsgericht beſteht aus folgen— 
den Herren: Charles B. Howy, frühe— 
res Mitglied des Bundesgerichts für 
„Forderungen“, und Profeſſor Jere— 
miah W. Jenks von der Nerv PYorker 
Univerſität, auf die ſich beide Par— 
teien geeinigt haben, ſowie aus den 
beiden oberſten Beamten der Weichen 

ſteller-Vereinigung und hohen Beam— 
ten der Eiſenbahnen. 

Louisville, Ky., 10. Nov. Richter 
M. H. Smith von der Bundesbehörde 
zur Ausgleichung und Vermittelung 
bei Streitigkeiten zwiſchen Arbeitge— 
bern und Arbeitnehmern hat angekün— 
digt, daß die zwiſchen der Louisville 
und Naſhyville Eiſenbahngeſellſchaft 
und ihren Lokomotivheizern beſtehen— 


den Zwiſtigkeiten von einem Schieds— 


gericht geſchlichtet werden ſollen. 

Die Urſache der Meinungsverſchie— 
denheiten war die Entlaſſung von 
Heizern in Naſhville und an anderen 
Orten, die ſich der Brüderſchaft der 
Lokomotivführer und Heizer ange— 
ſchloſſen hatten, mit der die Louis 
ville und Naſhville Eiſenbahngeſell— 
ſchaft keinen Vertrag abgeſchloſſen 
hat. 

Dampfernachrichten. 
Angekommen: 


Adriatic von Lip 
Sellia ! 


setv Hort: 
Drabtios fia: 
hagen nach 
wartet.) airiitiamialjord, 
Vor! ı Zantitan 
Chriftianſand: 
enhagen 
Annenoangen 


Il. nad ıı 


lad, vom open 

Dorf. (Dienitag am Dort cı 

von Bergen nach New 
am erwartet), 

z von N 


tiirt: 
itmiri: 


New 


zoa 


United Ztaier ew Mit 


{ 
nacı 
New vi: Osfar Baltic 
nad ol: Tatria mac Yllarleilii 

Gothen Ztocvolm nach New »orf 
sayal, Mioren: Roma, von Kcavel nah New 
Yori 


wenbdagen: 


Michaels, Moren: 
Neavel nach New Port 


— 


Negina d'Italia, don 


Zejei Die „Sonmtagyojts, 


Frau Kozlowski, Nr. 
W. Superior Str., von einem 


Lake 


Z35jährige Fred Chiſenſon, der 


ſchuß erledigt werden wird. 


lauf die Arbeiten und Empfehlungen | 
‚des unter- dem Namen „Efficiency and | 
‚Economy Committee” befannten Le 
'atslaturausschuffes jtüßen, der feinen | 
Bericht der Legislatur im Jahre 1915| 
unterbreitet hat. Er bat zu diefem | 
Amwede zu den Konferenzen den Anwalt 
'E. E. Woodard von Ottawa zugezo 
|gen, der im Nuftrage des Austchuffes | 
‚eine Reihe von Vorlagen ausgearbeitet 
bat, in denen deffen Vorfchläge ent: 
(halten find. Wußerdem beteiligen fidh | 
'an den Beratungen David E. Sha-=| 
nahin, Sprecher des Unterbaufes | 
in der legten Legislaturtagung und 
aller Vorausfiht nach auch Sprecher in 
der fommenden Taqung, der Frühere 
Generalanwalt W. H. Stead, und) 
wahrfcheinlih auch Fred E. Sterling, | 
der Worfibende der republitaniſchen 
ſtaatlichen Parteileitung. Andere Par- 
teiführer werden jedenfalls von Zeit 
zu Zeit zugezogen werden. 

Col. Lowden traf heute Mittag von! 
feiner Farm Sinniffippi kommend | 
hier ein. Moraen Abend wird er eine! 
‚auf vierzehn QIaae berechnete Erho 
Iuntgsreife nach Artanfas antreten. 
‚Batronagefragen werden vorläufig 
nicht erörtert werben. 


| 
| 
’ 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


Liberale Mehrheit im Unterhaus. 
Das Interhaus wird, foreit die! 
Countpoptionfrage in Betracht Fommt, | 
‚eine zuderläffige Mehrheit von neun 
bis elf Stimmen haben. 86 bis 88| 
‚bon den 155 Mitgliedern der Körper | 
ITchaft werden zuverläffia liberal fein. | 
‚Wie David E. Shanahan, der vor⸗ 
ausſichtliche Sprecher des Unterhau—⸗ 
ſes, heute erklärte, werden vorausſicht— 
lich wieder ein liberaler und ein trocke— 
ner Ausſchuß gebildet werden, denen 
die liberalen und prohibitioniſtiſchen 
Vorlagen überwieſen werden. Da der 
bisherige Führer der Prohibitioniſten 
im Unterhaus George H. Wilſon von 
Quincy aus der Legislatur ausge 
ſchieden iſt, wird vorausſichtlich Thos. 
Lyon von Springfield oder Shurtleff 
von Marengo die Führung der trocke— 
nen Elemente übernehmen. Shanahan | 
|fieß heute durhbliden, dab er eine) 
baldmögliche Erlediaung der County: ! 
optionfrage befürivortet, und daß er| 
wie in der lekten Taguna darauf be= | 
jteben wird, da die Fsrage in offener 
Sigung des Haufes und nicht im Aus— 


Weiterer Zuwadıs für Rainen. | 
Kreisgerichtsſchreiber John W. Rai: | 
nen, der bon Auguft W. Miller mit der 
fnappen Mehrheit von 2097 Stimmen | 


da lie in der „Loop“ Brofite bezahlen müſſen, um die rieſigen 


„Roop” Mieten 


ud Unkojten zu deden, die bei Stlees geipart werden, jo dal dort 20 Prozent 


erhöhte Qualität gegeben wird, was ji auf $3.00 


bis 


85.00 beläuft, zu 


$15, $18, 820 und 825 


Unſer rieſiges Lager von Ueberziehern euthält die neneſten Faſſons — viele 


davon unbeſchreiblich " ichön Pinchbacks, Cheſterfield 


‚ boppeltbriüitige eng au 


ichließende (jebt Abbildung), unlegbare Kragen, Bor Bad, Uliter, pelzgefüttert und 


Mrafhan Kragen Modelle, gut bandgeichneidert 
Schwarz, Blau, Grim, Oxford Grau und Miichbungen 


vollig 20 Broz. bejier als in der ob xbr $15, 8 


„soo , 


alıs 


‚ reimwollenen Stoffen in 
keine Faſſon fehlt Werte 


IS, 520 oder 8325 verausgabt. 


Klee Anzüge haben größeren Wert 


Die Nachfrage für PVinchback Anzüge iſt 
haben eine große Auswahl von denſelben; 


Auslagen von „Soft Roll“ und konſervativen Faſſons. 


auch © 


unerhört 


und die Klee-Läden 
ementſprechend vollſtändige 


Wir offeriren Euch Anzüge, 


die hübſch handgeſchneidert und aus hochfeinen reinwollenen Stoffen hergeſtellt find, 


Anzüge, die 20 Progzent beſſer in Qualität und $3.00 bi 


als wie ſie an State Straße verkauft 
werden, zum niedrigen Preiſe von nur 


Samstag ſpeziell für 
Damen 


Eine hübſche 
neue Faſſon in 


hohen 
Stiefeln 
zu 


Schuh, ſehr elegant in der Kai 
beliebten Farben gezeigt, einſchl. 
blau, Mahagoni, brongze 


lohfarb. od. ſchwarzes 


Ein neuer 
ſon und in 
Afritaniſchbraun, 
oder ſchwarzes Kid; 
Viei Kid; ſowie zwei Farben von Patentleder 
mit Matt Kid Tow, ſchwarzes Kid mit wei 
hen, grauen oder Champagne Tops; blau mit 
grauen oder lohfarbig mit elfenbeinfarbigen 


Tops zu nur 85.00. 


Der alte Kaiff. 


gefchlagen worden tft, hatte im Laufe! Hauftrer in einen Keller gelockt und dort 


der amtlichen Nachprüfung der Wahl 
ergebnilje durch die Wahlbehörde heute 


Das ;fam heute Mittag mit 


‚ausgeranbt. 


Der Lumpenfammier und Haufirer 
Vormittag einen weiteren Reingewinn |, Horwis, 2004 Weit 
von 8O Stimmen gu verzeichnen. 


13. Straße, 


einem Woaen 


bringt feinen Gewinn auf nahezu 700 !vor das Haus 4507 Prairie Avenue. ' 


Stimmen. 


Vorher. 


Dort 
— zwei Neger, die ihm ſagten, ſie hätten 
im 
Schielen kann geheilt werden. ſie ihm verkaufen wollten. Als Horwitz 
den Keller betrat, fielen 
'Kerle über ihn ber, zwangen ihn mit 
borgehaltenem 
hoch zu halten, banden thn mit einer 
Wäſcheleine 
ſchmutziges Taſchentuch als Knebel in 
den Mund. 


tamen aus dem Kellergeſchoß 


Keller verſchiedene Sachen, die 


die beiden 


Revolver, die Hände 


ir - a! ir, —* * 
Wir bebaupten. daß das 


und ſteckten ihm ein für Männer ollitandig ı 
Sr iſ werden ſollte, Es könnte auf 
> 1 a 

Ste nahmen ihm dann gendermanen 


feine Baarfchaft von $15 ab und ent 


| flohen. Erft nach 20 Minuten fam eine 
Frau in den Keller und befreite Hor- | 
wib aus feiner ımangenehmen Lage. 


Dies iſt eine Kudıo dos der originalen 

Arapbie von A. F. Sindelar, d 

bei Tears, Noesud & Co, Def 
ende Find terre Zune 

2, 9 Zeugniß de 

Sie an mir und m 

vaben. mache ich d 

Leme, die mit ſchi 


*boto 
JRaͤhren 


iſt. Das 


r feit 7 


chäftigt 


aben und h 

Augen bedaſt in 

Vorteil aus Ihrer 
moerbaren Schandiung zıt Ateben. 

4 zie. haben meinte Mugen tasellcs gerimter md 
o hell und vone Schmerzen, dab ich richt 
mußte, bay c3 geiheben war. Meine Mugen 
ſind ſte beifer geworden, 

Nandınt meine Schweiter ıtch don dem Ertoig 
mm meinen Falle itberzeugt batte, ließ auch fie 
ihre Mugen richten, mit beitem Erfolg." 

ıtmerfihrieken) SerrY.% Siudelar, 
Sri IT. Cindeler, 
en Ill 


tr. Chicago 


' 


‚Schielangen kürzlich farirt: 
„Carı Ztrob, 4841 Ufpland Ave: Frl. DBieh!: 
0383 Juͤſtme edel shei t 
Jude: Rahy 
Stad, Maſter Me— 
Keuble. Chiec 
Emil Jobn 
lar, IE 


- 


Cr » 
SiTt,, 


758 S. Koſtner Ab.: 
RAde.: Frl. vilhan Ro 
r.; Ans 2 
Trabi. 1153 Mebfter Mine; 


?. Maribiield re: 


0 RR, 17. er. X "of So⸗ 


i Ir I 3 
eiei Rentitita 


va Il , TAN. tr. 
FranklinO.Carter,M.D. 
Angen-. Ihrem, Naiın- und Intsgmkıaitit. | 
129 Süd State Strasse, 
„Schild der drehenden Lichter”, 
is 15 „abe an dei cu ae. | 
Stunden: v7. kuvisiinge 10 12. | 


Kollenen 


> 55.00 beiier in Wert iind, 


515, $18, $20 „„$25 


— 


— 
— —— 


— — — 


en 


En tn nn en 


— — 


—— 


>”, 


. Um, : s RS 
Se 


Einer dieſer großen Rugby Fußbälle 


oder Mackinaw Coat für Knaben 


AUnabenſchuhen 


frei 
zu 53. 00 oder mehr. Indoor Ball Frei mit 
zu 92.00 oder mehr. 


— 
- 


- 


ET 


Frei für Knaben 


mit jedem Anzug, Ueberzieher 


Mackinaw-Mäntel für Knaben 


Ein außergewöhnlicher Wert, ſchwere reinwollene Mackinaw Röcke für Kna— 


ben, in Pinchback und regulären Fafſſons; 
mehrere beliebte Farben, Größen 6 bis 18 Nahre: 
e; 


veriauft zu. 


Kunden: Anzüge 


PBinchbad und Morfolt Fai 
jons mit 2 Baar Niniders. 


Hübſche, hochfeine Anzüge, 
ertva Werte zu $7.50. — 

gemacht aus den be 
rühmten Dickey Mills Cheviots 
zu 86.75. Ind der „Atlee 
Zuit 


Mn 
An 


zußge, 


Special“ 


STATE. VAN 


Eure Aus⸗ 


Kaufen von Kleidern wenigſtens 
m Sinne einer Geldanlage betrachtet 


der Kreditſeite des Haubtbuches fol 


eingetragen werden 


Kurve eigene Selbjtaghtung. Günstiger Cindrud auf Eure 
Verſchafft Eingang in gute Geſchäfts 
Geſellſchaftskreiſe. Kredit im ganzen ſonſtigen Verkehr. 


und 


* — 


BUREN and CONGRESS STS. 


Männer, macht Dad; 
gabe Für Rleider fich bezahlt! 


nmi 


Shawltragen; 


85 


Wir geben Siegel Cooper Stamps 


m 
Pr 


5 


# 

. B 
3 

= 

“ 


Die Bolizeimade in der 50. Strape 
wurde veritändtgt, hat aber bisher noch 
feine Spur von den Räubern. 


Gewertſchaftler beſchweren ſich. 


In einer Konferenz zwiſchen Hilfs— 
oberbaukommiſſär Burkhardt und Ver 


V 
tretern der in der ſtädtiſchen Eiſengie 
ßerei beſchäftigten Gewerkſchaften wur— 
den heute Vormittag die Beſchwerden 
erörtert, welche die legteren vem Manor 
unterbreitet haben. Sie richten fich 
gegen die Anstelluna von Arbeitern, die 
nicht zu AUrbeiterverbänden gehören. 
Burkhardt erklärte, Daß die anftöhtigen 
Arbeiter, ſo viel er wiſſe, Zivildienſt— 
anwärter ſeien, und daß die Stadtver 
waltung in dieſem Fall feine Wahl 
babe, fie vielmehr anstellen müffe. Da 
beide Parteien nicht im Klaren waren, 
wurde Die Konferenz bis Dienstag 
pertaat. Inzwilchen werden Nachfor- 
Ihungen anaeftellt werden. 


2 


Nurz nud Men. 


In ſeinem Schlafzimmer wurde 
heute der 40jährire Mathev Woadun 
la, Rr. 2130 Walton Str., an Gas er 
itict aufaefunden. Die Polizei nimmt 
an, daß der Mann in anaelänfeltem 
Zuſtande himkoam und undajichtlich 
das Gas andreht- 

‘ 


Berfänliche Befriedigung über Guer Ausſehen. 
Sewohnbeit vorwärts zu fommen. 


Die 


Jit es der Anlage wert? Selbſterſtändlich 


3. —X 5; Nord. 


Anzüge und Ueberzieher 


In der Mode, in der Schneiderarbeit, Eine ſpezielle Ausſtellung von handge 


und 


in den Stoffen, in jeder nur möglichen Ueberziehern 
Weiſe haben wir uns beſtrebt dieſe zu dem 
größtmöglichen Wert den Preis 
machen. Unſer Aſſortment iſt vollſtändig, 
was Euer Geſchmack ſein mag, in 
Farbe und Mode ob auff d oder ein 
hr helle oder dunkle Kleider 
oder mittleres Gewicht 


alle Grö 


ſchneiderten Anzügen 


von den feinſten Werktſtätten in Rocheſter, 
für zu . 


dent Beim bochfeiner Nleidung. Die Mo 


auch delle Find erflufiv und De Stoffe ſind neu 
Für den jungen Man: Blatd Vak Ueber 
steber; mittelichiver, 
jos mir lare Bottom. Alle garantirt Veritt 
dev n 


ıcäl 


facher, ob N 
bevorzugt, ſchweres 

Ihr könnt ſie hier finden 
Ben, für jede Statur, von 


Mayr 
SEHEN 


Puryery Aengante >: 
urze, elegante vu 


33 bis 50 reinwollen. Muſter welche 


Mode entſprechen, zu 


2 
Ar 


Begleitung. Sie: „Schäme! — Er: „Weit. Weiberl, ich qch’ beit! * Die beiten Arbeitöfräfte erreichk 
ı Ti, Alter. jo ſpät heimzukommen | nicht gern jo allein in toffinjteer | man durch Fleine Anzeigen in be 
"amd dazu mit einem jolchen Affen!” | Nacht!“ „Abendpoſt“. 





ee en 


Er — unur 


1.25 


— 


chen Krieger: roigelbe Fähnlein 


ſtifte in den ſchwarz-weiß-roten Far— 
ben, viel, ſehr viel Chokolade, und end— 
lich herrliches Obſt, wie es nur dieſe 
geſegneten Gegenden hervorbringen — 
Weintrauben, Pfirſiche, Feigen. Die 
jungen Mädchen in Weiß mit dem 
roten Kreuz ſingen. Der Zug hat eine 
Stunde Verſpätung, ein tückiſcher 


ber) fpradhe Mlingen hier wieder den Ge 
Republit Genf, Anfichtstarten, Blei- 9 * 


— 


löſten entgegen! Wie pantbar find fie, 
‚und mie ftrahlen ihre blaſſen Geſich— 
ter! Jetzt iſt nicht die Zeit, nach den 


ausgeſtandenen Leiden des Kampfes 


| 


‚und der Sorgen der langen Gefangen: | 
ſchaft zu fragen—der flüůchtige Augen- 


blick gehört der ungemiſchten Freude, 
die dieſen Sterblichen wirklich hier ein— 
mal zuteil wird. Sie rauchen, ſie eſſen 


men 


# 


Moggen-Mehl, Bohemianı \Mafchinendefett halt die ungebuldigen | Chofolade, und fie reden, reden, 


E Feberhütlein fing feldgraue Grenad 


4 


E bummler oder von Herdenneugier ge- 
E iriebener Reifebureau-Zouriiten. 
der PVergniüaungsteitende 


Fi 


Sie, 24% Pid.-Cad... 
Maribs Sardinen in Tomaten- 


.1.19 
150 
270 


c Buüchſe... 
ream Bachkſteinkäſe, das 
PB. zu nur 


Branch Cape Eod Cranberries, 
das Pd. zu nur . 
Bee Ereamern Butter, Pfd. zu 39c 


tut 


Sramulirter Yuder (mit Des 69 
fellung) 10 Pfd. zu mur.... We C 
Butter, Eier, Mehl nicht einbegriffen) 
Berupfte Hühner zum 164€ 
Boken Bid. Zu.......... 2 

» 193€C 
Bea von fancı Veal, Bid. 2 
Seine, wagere Port: 
Friiche Borf Tender-Loins, Pd. 29e 
Dinterviertel von Spring 16% 

2C 

Hocait Beef, gerollt, Pid. äu.... 
Swift Premium Rohe Schin- 
Salifornia Schinken, Bid. zu.. 
Bot Noaft, Pd. zu 
merivurit, Bid. 
Frankfurters 
Bolniſche Wurit... 
Bratwurſi 
8 But. grau emuaillirte 12e 
Saucepfanten, 19 Wert für 
Gläier, dc Wr, 5 nur 100 
183Ö[lige Tladirie Noblen 
Große Ernital Salz- und ge 
Mieffer-Behälter, Baar fir € 
59 Werte für nur.. 
Weiden-Wäſchekörbe, 


 Bleiih: Spezialitäten. 
Hinterviertel oder Shor: 
Shulter Roaſts, Pfd.. 133c 
Lamm, Bid. 3 
fen, das Pid. zu nur 
Dentihe Salami oder 
Snoblauchtvurit 

Bajement: Spezialitäten. 
41 Dg Colonial Whisten 
Eimer, 35c Werie, fite mur 29€ 
14x24 Cocva Tiir 
Merte für muır 


Feldgrauer 


Fremdenverkehr in der 


Schweiz. 


Die heilkräftigen Naturgenüſſe des — 


| ’ 
l » 


Chiweizerlandes (das vor dem Krieg 
die Engländer den „Spielplag Euro: 
pas“ nannten), jind jegt nicht mehr 
das Monopol wohlhabender Welt- 


8 mn 
Gegenteil: 


= Scheint heute in der Schweiz fait ausge 
E kiorben, ımd alle die pruntvollen Gatt 


E. 


höfe, die zur Befriedigung feiner anz| 
ſpruchsbollen Wünſche erbaut wurde 


UL n,! 
würden beinahe leeritehen, ohne Die) 


E Flut der wunden und franten Krieger, | 
E die fich aus allen Friegführenden Lan: | 


= Bern in diefem Sommer in ihre weiten | 
= Ballen und Speifefäle ergieht. An die 


Ei 


in 


| 


Etelle des fpleenigen britiichen Lords 
und des erzentrifchen ameritaniichen 
Millionärs, an die Stelle der biederen 
Zandsleute im Lodenanzug und tiroler | 
iere | 
geireien, die in Frankreich gefangen | 
waren, und phantaftiiche Zuaven und | 
Zurkos, und fafibraune Briten aus! 
deutfchen Gefangenenlagern. Sie iind 
eö, Die heute fich in bequemen Xiege 
fühlen auf Hotelteraiien Tonnen, Die | 
weißen Dampfer auf den blauen Berg: | 
feen füllen und fich die Namen ber | 
Eckhneeaipfel deuten laffen, die in den 


'TFeldgrauen eine Stunde länger als 


' 


|vorgejehen in Frankreich gefangen. Wie 
Imögen fie diefen Auffchub der Erlö-| 


fung vermünfcen! 


'die Nacht. 


I 
| 
| 
| 


Die harrende Menge drau- 


! 


| Benlaternen. 


Ifiche und Feigen. 
| Endlich rollt e8 in der Ferne dur) 
' Zuges ijt es ftill, und die großen D-| 
ben ftürmt einige leerftehende Poft- 
wagen, tlettert auf Zäune und «Stras 
©o Sieht fie mwenigiteng | 


aus der Entfernung den langen Zug, Er 
einfahren. Aus den erleuchteten Wagen: | dumpfen. Upathie, wo fie find und| 
'fenftern lehnen feldaraue Uniformen, | haben nicht die Kraft, fich zu freuen. | 
|darunter bier und da ein blauer Waf- Um fie herum in den dunklen Gängen | 
fenrod, winfen Arme, werden Müten | bufchen gefpenftifch die weihen Schwe- 
geſchwenkt. Und plötzlich brauſt e8 aus | Itern mit leifen Trojtworten ung fanf: | 
dem haltenden Zug: Hurra! Hurra! |ter Hilfeleiftung. Auch dieje am fehwer= | 

I 


|Mie eindreffirt und mit überrafchen- 


der, fpontaner Herzlichkeit antwortet |ge& und } 
‚jollen Heilung und neue Hoffnung fin= | 


‚die, Menge mit lautem Begrüßung? 


Ijubel; das lebhafte romanische Tempe: | 


|rament bricht inmpatbifch hervor, und 


| 


teden,... endlich wieder — deutich! 
Das Labfal der Mutterfprache ift für 
fte erfrifchender als die faftigften Pfir: | 
Ueberall tönt frohes 


Laden. Nur hinten, am Ende des! 


5 2 » =» . | 
Zug-Wagen find duntel. Hier liegen | 
in ihren jchmalen Betten iibereinander | 
die Schwerfranien — „les arands | 


e 


blejjes” — und wiffen faum in ihrer | 


ſten geprüften Helden des großen Krie— 
ges und ſeiner grauſen Schlachtfelder 


den im ſchönen Bergland, durch deſſen 


ı Täler aletichergefühlte Höhenluft ftär= | 


in rafcher Beaeifterunasfähigfeit wer: | 


‚den Tafchentücher geichwentt, und pen 


' Helfern vom Roten Kreuz Blumen und 


Säüßigkeiten für die Ankömmlinge zu— 


geſteckt, die man nicht ſelbſt überreichen 


‚tann. Wer als Deutfcher zum erjten 
Imal diefem voltstüimlichen Willfom- 
‚men beimohnt, ijt angenehm überrajcht. 
Das Mitaefühl auch der 
Schweiz für den franten und berivun 
| beten beutichen Krieger fommt in ihnt 
wohltuend zum Ausdruck. 
| die üiberichwängliche Begeilterung, Die 
ein Transport „Boilus“ auslöft, ift es 
ınicht. Und es wäre im Grunde unbil 
‚lia, das von diefen Menjchen zu ver 
langen, die ſchon mit der elektriſchen 
Straßenbahn in wenigen Minuten 
nach Frankreich fahren können. . . . 

In den Koupes des langen Zuges 
herrſcht ein einziges 


währenddeſſen 
freudiges Begrüßen und Händeſchüt— 
teln. Die erſten Laute der Mutter 


x 


* 


nat, daß fie da: 


welfchen | 


ſelige Autenhalt. 


kend weht. In den Bergen mohnt | 
Zauberkraft, die ſchlimmſten Wunden 
des Körpers und der Seele heilen, und, 


‚feiner, der in ihren Bannfreiß tritt, | 


braucht zu verziveifeln, 

Ueber eine Stunde währt der qlüd 
Dann rollen die 
Wagen wieder hinaus in die Nacht. | 
Freudia und dankbar mwinten die feld: | 


\ 


‚grauen mit den Genfer Fähnlein zu 


Freilich, | 


den Fenitern hinaus, und aus der 
Menge, die troß der firengen Abfper: 
rung aeduldig ausaeharrt bat, wiid 


ihnen ein brauſender Abſchiedsgruß. 


‚Und draußen vor dem Bahnbof steht, 
ein dunkelhaariges, fchlantes Fräulein, 


Das ftrahlend erzählt, tvie e& ihr mit=, 
telit einer Nüdfahrfarte nach der! 


'nächjtgelegenen Station aelunaen tit, | 


| chen. 


einem Feldarauen allen Gendarmen' 
zum Iroß die Hand zu drüden und! 
ein Pädchen Chofolade nebit 
abrejfirten Anfichtstarte zu überrei:' 
„Lebtes Mal“, faate fie, „babe 
ich es ebenjo gemacht, und der deutjche 


‚Soldat hat mir auf der Karte in) 
‚ Deutfch gedankt — das war jo nett!| 


_ Ddurd geheilt wurde 


Wihliges Zeugniß, das Tran: 


tein Edith Scyubert, 7146 
Champlain Str., Plant 
Buice ausfellte. 


Wenn der Magen ftarf u 
iſt 
robuſter Geſundheit, mit 
Wangen und klaren Augen, 
Spannkraft und Energie und wohl 


Haren Himmel ragen. Ja, ſelbſt der 
verwaiſte Bergſport iſt jetzt ihr Gebiet, 


und dieſer Tage ſtiegen in Zermatt in-⸗ 


ernirte Offiziere bis zur halben Höhe 
des furchtbaren Matterhorns. Faſt alle 
die Kurorte im Hochgebirge, die Welt 
rxuf genießen — Champery, Mürren, 


Grindelwald, Zermatt und wie ſie ſonſt 


noch heißen mögen —, verdanken ihre 
diesjährige Sommerſaiſon den tapferen 
Kämpfern, die nach langen Monaten 


banger Gefangenſchaft im freieſten und 


riedlichſten Lande Europas Frieden 
und Freiheit wiederfinden. 

Faſt alle drei oder vier Tage kom 
men jeht Feldgraue durch Genf, auf 
dem Wege aus franzöſiſcher oder eng 
liſcher Gefangenſchaft, nach dem Vier— 
waldſtätterſee und dem Berner Ober 
land. Spät Abends treffen die Züge 
aus Frankreich ein, und Genf, das ja 
nur wenige Minuten von der Grenze 
entierht ift, it ihre erite Station auf 
neuiralem Boden. Auf dem Bahnhofe 
Eornanin wird den müden friegern der 
Boranuf der Freiheit und Erlöfung, 
und Genf jeht feine Ehre darin, ihnen 
einen Empfang zu bereiten, an den fie 
mitdankbarer Freude zurückdenken kön 
nen. Vor dem geſchwächten gefangenen 
Streifer ſchweigen alle Sympathien 
und Antipathien, und in der Stadt des 
Motert Kreuzes und Nouffeaus Tpricht 
folden NWugendliden- nur Die 
Menſchlichkeit. 

Ein ungewohntes 
lange vor der Ankunft des Gefange 

enzuges auf dem erhellten Bahnhof. 

dem Gebäude drängt ſich dicht die 

ge derer, die dabei ſein müſſen. 
Dieſe Glücklichen, die von den Prü— 
fungen des Krieges verſchont geblieben 
ſind, begehren den Anblick kampf— 
exprobter Krieger. Aber an allen Zu 


9 


* 


Leben pulſirt 


d 
+ 


F aängen zum Bahnfteig ftehen ftäm 


Br 


I: 


Ir. 


mige, Ihmude Sendarmen und lafien 
feinem duch, der nicht ein Pille 
einem Zuge vorweiſt, der in allernäch 
fer Zeit abfährt. o iſt die 
Kontrolle, daß manche kl— die 


— Iryvpr 
x ſtreng 
ne 


1 

J 
28 

NMaid, 


* 
ene 


mil PBlumenfirauß und Chokoladen- 


paadıen für die. „Wlefies Allemands“ 
zu miiternächtiger Ctiunde nach Cor: 
Hadin hbinausmanderte, vergebens und 


Fat in Tränen um Einlaf bitten muß. 


Eile in jeder arößeren Ctadt, aibt e3 


ten ii 
Kalliieen Stricasf 


uch in Genf radaulujtiae Elemente, 


Die ich nicht zu Serena ai die Gebote 
Eder Neutralität und Menichlichkeit hal- 


‘ zumal ſie juſt im Kino die 


8* 
J 


zul 
* 
4 


d des⸗ 


zu 


an 


} 


Frl. Edith Schubert. 


abzuweiſen. Unverbaulichkeit, Dys- 
pepfie, belegie Junge, faurer Magen, 
Sale oder da® Gefühl von Aufgebläht- 
heit nach den Mahlzeiten, Schlaflolig- 
fit, Ichlechter Appetit, Hartleibigfeit, 
Kopfinmerzen, Schwindelanfälle, Un 
Irıuhe, zugeichwollene Augen, Tchlechter 


ein ganz anderes Gefühl, 


Es it das fünfte Mal, daß ich die 
Deutichen anfommen fehe, und ich ivar 
nur einmal da, um die Franzoſen zu 
begrüßen.“ nd meinen verwunderten | 
Blit bemerfend, füat fie rafch Hinzu: | 
„Natürlich habe ich für die Franzoſen 
aber die 
Deutſchen tun mir leid, weil man ſich 


| weniger um fie fümmert, und dann —| 


fommen die Franzofen immer fo! 


‚furchtbar früh an, Schon um vier hr | 
Morgens!” | 


nd tätig | 
‚ erhält er den Körper bei Träftiger, | 
frischen 
poll! 
| pfen. 
fähig, Krankheiten aller Urt von Tich | 


| Spiegel 


Sn der Tat verjucht eine weile, um | 
die Neutralität bejorate Behörde auf! 
dieje liftige Weile bevenklich überquel= | 
lende Begeiſterungsausbrüche zu däm- 
(Berl. Nat. Zig.,) 


Der Held- von Trieit. 


m 


Sliegerangriff auf Trieit am 14. Muguft, | 
Ein molfenlos heiterer, tiefblauer | 
Himmel mwölbt fih über der 
Hafenstadt. Die qleikenden Strahlen | 
der Morgenfonne überfluten die Bera= | 
hänge im Diten, gleiten iiber pas Häus | 
fermeer, laffen die Kuppeln der Dome | 
und Kirchen aufleuchten, Hufchen in! 
nediihem Spiel über den alatten! 


der azurblauen Wafler des | 


| Golfes. 


Frohſinn atmet der junge Morgen. 


Frohſinn trägt die lachende Sommer— 


Tonne in die breiten, engen und eng=| 
ften Straßen und Gähchen der Stadt, 
reitlich aetletvete Menfchen eilen durch | 
die Straßen. Mlunteres Leben pul= | 
firt auf den Marktplägen. Emfig reat! 
lich die Bevölkerung am Yelttagsmor: | 


'gen in frober Erwartung des genuß:: 


Geihmaft im Munde und Ünergies' 


lofiafeit find Anzeichen eine außer 
Ordnung geratenen Magens, und Sie 
itönnen Guch nie befallen, wenn jenes 
Oraan feine ihm auferlegten DVerrich- 
‚tungen ausführt — ftart ift, gejund 
und tätig. 

Das erklärt den 
Erfolg von Plant Juice. 
nem vielmißhandelten 


unvergleichlichen 
Es gibt je— 


Organ, dem 


— 


Macen, Gelundbeit und biefer feiner: | 114 2 I 
mit hohnpoil araufeın Lachen der Tod 


den Körper jenen 


wirft 


feits befreit von 
Symptomen, 
Nieren und 
aus dem Blut. . 

Viele Zeuaniffe laufen täglich ein 
die fich auf die wunderbaren, heilen 
den Eigenichaften von Plant Juice be- 
ıteben. Eines der lebten rührt ven 
Fräulein Edith Schubert ber, einer 
beliebten jungen 
die viele Freundinnen und Belanntin 
nen bat und Nr. 7146 Champlein 
Avenue wohnt. Sie jagt: 

„Vor ungefähr jechs Jahren wurde 


Nichts 


- I 
auf Xeber und) 
vertreibt Rheumatismus; _ TI 
| Zaufende von Augen 


reihen Rubetages. | 

ern, ganz. fern, am andern Ufer 
des lichtdurchträntten, in majeltätiicher | 
Ruhe ſich dehnenden Golfes rollt leife, 
drohend der Donner der Kanonen und 
träat den einzigen Mihton in das 
friedbvolle Bild der Seelandichaft. 
mahnt Sonft an Kampf und 
Not. 

Doch hoch oben in den Liüten, un 
ichtbar, raft auf breiten Schwingen 


beran.... 
Ein leiles Summen Takt 
den 


plötzlich 
im Licht 


verſchimmernden Aether durchforſchen. 


| 


Dame von Chicago, | 
I Qt 
Luft. 


rotgelbem Kern 


J 
' 


in 


Ben Mund zu Mund flicat ein ban: 
ges Murnivort. 

Schon fradjt mit fcharfem Knall der 
erſte Schuß eines Abwehrgeſchützes. 
Ein ſcharfer Mißton durchreißt die 
Em kurzer Biib in der nächiten 
Sekunde. Ein weißes Wölkchen mit 
hängt am Himmel 
ſich vor den über dem 


und legt 


ich von einem ſchweren Fall von Ma- Golf aus Weſten heranſtürmenden To— 


genleiden ergriffen, und alle Medizi 
nen, die ich einnahm, verfehlten, mir 
auch nur den aeringften Nußen zı 
bringen. 


| 
' 


Ein 
Di 
der dem Flieger tödliche 


deäboien, ven feindlichen FFlieger. 
Schuß überhaftet den anderen. 
Erplofionen 


E83 wurde tatfählich Ihlim- | Grüße entgegenfchleudernden Schrap 
mer ftatt beffer mit mir. ch war ein= | nell3 zerreihen die Luft. 


Ein meihes 


mal monatelang in Behandlung und Wölthen reiht fich neben das andere, 


wurde fehr verzaat. 


ind verurfahte Starte Gadanlamm- 


i 
I 


Meine Nahrung | und leat eine drobende Wand vor den 
fchien in meinem Magen zu aähren | Syeind. 


Dody immer mehr Flieger tauchen , 


(ungen, was mir jchwere Pein verur= | hinter dem erjten aus dem Nether auf. ! 


fachte, To oft ich verfuchte, 
zuführen. 
gann ih auf Rat einer Freundin, 
Plant Auice einzunehmen, und id 
wurde vollftändig gebeilt. Keine Spur 
ift bei mir von den früheren Shympto- 
men zurüdaeblieben, und ich benube 
diefe Gelegenheit aern, Plant Juice 
Anderen zu empfehlen. 

Der Plant Juice Mann hält fich 
im Laden der Public Drug Eo. auf, 


meinem Bon allen Richtungen bellen num die 
Magen irgend melche feite Speile zu: | Kanonen auf. 
Vor einigen Monaten bes tert die Luft und läßt die Häufer, de 


Sshr Donner erichüt 


ren Freniter und Türen erbeben. 

Nun find es fieben Flugzeuae, die 
in einer Linie auf die Stadt zuitreben. 
Drei weiße Punkte leuchten unter ih- 
nen auf, iwie heflftrahlende fleine Son: 
nen. Der Panzer dreier Hampfflug: 
zeuge glüßt in den Sonnenstrahlen auf. 

Nun find Tie über der Stadt ange- 
langt, umbeuit von Xod und Verder- 

D 


großen 


por, umkreiſt feine Gegner, 


Gegnern. 


Abwehrkanonen, 
Schnellfeuergeſchütze, das Krachen der 
Schrapnells miſcht ſich nun auch das 
„Teppichklopfer“, 


* 


Es iſt 


reichbare 
Oelgeſch 


— 


Es 


das beite Gajolin, 
Raffineri 


2 


e 
äft herzuſtelle 


das jahrelange 


wird ſpeziell gemacht für den Gebrauch in de 


Erfahrung, 


n vermögen. 


+ 


Ä 


it don der Standard Oil Co. von Indiang 
e 


ſtgeſetzt in ihrem Red Crown Gaſolin 


uner 


Einrichtungen und das beſte Gehirn im 


modernen 


Automobil-Maſchine, und für dieſen Zweck beſitzt es nicht 


ſeines 


einer IJ 


Oie 


— —— — — —— — — — ———— — — — — — — — — — — — — 
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* 


Kanmpflärm, das Dröhnen der Kano— 
nen, den trockenen Knall der explodie— 
renden Hohlgeſchoſſe, das Knattern 
der Flugzeugmotoren eine furchtbare 
Exploſion. Die Erde erbebt, Fenſter, 
Lampen klirren in den Wohnungen. 
Die erſte ſchwere Bombe! Wo 
ſie gefallen? Wer ſind die Opfer? 
Aus einem Winkel des Golfes raäſt 
plötzlich ein leichtbeſchwingtes, keckes. 
kleines Flugzeug in 
den Feinden entgegen. 
Kreiſen ſchwingt 


us 9 


Sn meiten 
ih zur Höhe em 
wie Der 
alte, bevor er ih auf die Beute 
ſtürzt. 

Ein Seeflugzeug ſtellt den über den 
Hafenanlagen ſeine Kreiſe ziehenden 
Gegner. 


„Banfield! Banfield!“ jubelt es von 


418 
aus 


Haus zu Haus, von den den Fen 
ſtern den Kampf verfolgenden Leuten. 
Jede kluge Vorſicht außer acht laſſend, 
ſtürzen die Menſchen, die ſich beim Be— 
ginn des Angriffs in die Häuſer 
Haustore geflüchtet, auf die Straßen, 
gegen den Hafen, um den Kampf ihres 


Lieblings, Linienſchiffsleutnant Ban— 
feindlichen 


field, mit den verhaßten 
Fliegern zu verfolgen. Die Flieger 
kreiſen nicht mehr über der Stadt. 
Etwas weiter, dem Golf zu, liegt das 
Kampffeld. Nun iſt Banfield über den 
und ſtößt in kurzem Sturzflug auf 
daſſelbe herab. 


das Bellen 


ſcharfe Tacken der 
der Maſchinengewehre. 
Nun ſind es bloß 30, 20 Meter. 


Ganz nahe iſt Banfield ſeinem Gegner. 


Schon wendet der feindliche Flieger 


= 


m. 


mar 


Crown 


iſt 


raſender Fahrt 


44* N! 
uni 


Nun hat er fein Ziel erfaßt‘ 


In das Brüllen ber | 
der! 


Gleichen. 


Ilcberall und überall dasielbe 


tandard Dil Lonmpanv 


zarantirt die Hleichmäßigfeit 
von Red Crown Galolm. 


Da find Feine Suücfen in der 
Llufeinanderfolge jener Siede 
punfte, 


Ihr braucht Euren Larbure 
ter nie zu adjujtiren, jolange 
Ihr Rod Erown Safolin be 
mußt, außer für feltene jation- 


“ 


Rorreftionen. 


Gajolin ergibt 


Meilenzahl, 
ere 


groß 


größere 


Gejchwindia 


feit, als irgend ein anderss 


Gajolin. 
Wenn Ihr Red 
jolin gebraucht, 


Erown Ga 
ergibt Eure 


Mafchine das Marimum von 


Kraft, für die fie 


gebaut 


wurde und deren jie fähig üft. 
Wenn eine jchnelle Erhöhung 
der Gejchwindigfeit nötig. tit, 


* 


könnt Ihr ſie erreichen, wenn 


Eurem 


Ihr Red Er 


own ın 
Behälter habt. 


Gemacht und garantirt von der 


! 

ı Sturzflug auf das Waffer nieder. 
|  Banfield 
erlediat. Und jchon wendet er feinen 
pparat und reit den feindlichen Flie 


|gern, die iiber der Stadt freifen, nach. 


Das heftige Kampfaetöfe iiberdröhnte 
die furchtdaren Detonationen der er: 
plodirennen Bomben. Geolag folat 
auf Schlag. 

Schon hat Banfield zweiten 
Gegner geſtellt. In haſtiger Fährt 
taucht er, vom Golf kommend, über 
dem Leuchtturm auf. Vor ſich her 
treibt er ein von den übrigen feind— 
lichen Flugzeugen abgedrängtes See— 
flugzeug. 
Küſtenlinie raſen die Flugzeuge in ge— 
ringer Höhe über das Häuſermeer. 
Tauſende erregter Augenpaare folgen 


den 


fields Maſchinengewehr. Ueber dem 
Zentrum der Stadt angelangt, wendet 
plötzlich das feindliche Flugzeug in 


VD 


techtem Winfel nach recht? und nimmt) 


nördlien Kurs in der Richtung nad) 
Miramar. Doch das Flugzeug tit fchon 
flügellahm. 
der von Banfields nie fehlenden Ge— 
ſchoſſen durchſiebte Apparat. Schon 
ſind die Anlagen des Südbahnhofes, 
dann Barcola überflogen. Vor Mi 
ramar gelingt es Banfield, das feind 
liche Flugzeug zu jähem Abſlturz zu 
bringen. Wenige Minuten ſpäter 
taucht ſein Flugzeug, längs der Küſte 


aus welcher dem in geringer Höhe flie- 
genden, fühnftem 
Flieger Oeſterreichs Tauſende 
Stimmen freudig entgegenjubeln. 


von 


Auch der letzte der feindlichen lies 


ger iſt durch die wohlgezielten Schüſſe 
der Abwehrgeſchütze verjagt. Der letzte 
Schuß iſt verhallt. Die vielen Schrap— 


hat ſeinen erſten Gegner 


In ſenkrechter Richtung zur 


den Kampfphaſen. Heftig knattert Ban— 


Tiefer und tiefer fintt; !P 
Eine abgeleaene Straße, 


fliegend, wieder über der Stadt auf, | Jeamungen, < N Er 
‚ Zriejt will feinen tapferen Verteidiger, 
und heldenhafteiten | 
‚ ehren. 

ciazione 


Furchen 


im 


ermef 


leicht verlegt, winden ſich in 


| Rache genommen. 
die nie erlahımende Kraft feiner Ner- 


ihres Kielwaſſers geglättet. 
Eines unſerer Motorboote ſchleppt das 
ganz zertrümmerte, bei Miramar zum 
Abſturz gebrachte feindliche Flugzeug 
„5 8. U. 308", deilen Inſaſſen 
Jämmtlich tot find, ein. Dann jtör: 
nichts mehr die Rube auf der breiteit, 
Scheine der Mittoafonne blinfen- 
den Meeeresfläche. Friedvoll lagern 
die Häufer und Paläfte am Meeres 
rand, jteigen weißfchimmernd im 
Sonnenglanz an den Higellehnen em- 
por und arenzen mitt fcyarfer Linie die 
bom Berafamm fich herabienfenden 


‚Tattgrünen Wäldden und Haine. 


Friedvollſte Stille. 
Doc der Frohlinn tit aus dem 
ven Feuermeer gewichen. Tief 
betraueri die Benölferung der Stadt 
die unichuldigen Opfer der rohen Ge- 
walt. Die Opfer der feindlichen Flie 
gerbomben: eine Greifin, eine faum er: 
blühte Jungfrau und ein fiebenjähri 
des Mind, liegen ftarr auf der Erde. 
Mehrere Kinder, teils ſchwer, teils 
herbem 
auf dem Lager. 
den Spiel: 
und Zummelplaß ver Kinder, hatte fich 
der FFeind zum Zielpunft gejucht. 
Doch Held Banfield hat furchtbare 
Sein Sicheres Auar, 


um 


förperlichen Schmerz 


ben und Musteln, jein überlegenes Ge 
Ichiet haben zwei ver linholde zur Erde 
gezwungen, Beraeltung aeübt. Ind 
den Rächer ver unfchuldigen Opfer, 
Die frädtifchen Vereine Aflo 

Dperaia Trieftina, afino 
Vechto, Elub Tourifti Trieftini, Fra! 
tellanza Artigiana, Lega Patriotica 
della Gioventu Trieltina, Prima So: 
cieta di Veterani Militari, Societa 


STANDARD DIL CD, (to 72 W, Adams Street, Chicaoo, U.$.A, 


Poslarine, das perfekte Mistsr-Mel für richtiges Schmieren 
irgend einer Car, für jede Gejchwindiakeit oder Temperatur. 


Zeus er 
Erſparniſſe 
ſichern 
Eure Zukunft 
Beginut jetzt zu ſparen 


Ihr könnt in dieſer Bank 
ein Sparkonto eröffnen, das 
Guh 3% ver Jakr einbringt 
wahrend wir Gier Geld 
beihüsen. 


Illinois Trust & 


Savings Bank 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


538,000,000.00 


Wurden au unjere Ginleger 
am Zinjen bezahlt feit TR; 


A 


8.d. M., ir 


Weile wird morgen, am ] 


der Seinme heivundert haben, u 
Halb fasat dic Genfer Polizei energiich 
Fror. m Bortefaal malen weiße) mit dem hiefigen Publikum zufam- 
E Srauengeivänder. E3 find Damen | mentrifft und die Vorzüge diefes Heil- 
som „Genfer Roten Kreuz. Große; mittels näher erklärt. 
Körbe beraen die Geben für die deutz | deutich 


ben foeienden Hohlaefchoffen. Das zur Flucht. Doc Banfield hat fich an nellwölkchen zerftieben umd zerfliegen. | Auitria uny Unione Operaia Trieitina 
vor wenigen Minuten nod) fo leben3- | feinem Opfer berbiffen. Jmmerfort | Die feindlichen Iorpeboeinheiten und haben beichlofien, als Zeichen der Be- 
‚frohe Straßenbild ijl verfehwunden. | tadt fein Mafchinengewehr. Und plöß- | Motorboote, die weit draußen, auf ho- wunderung und der Erfenntlichteit dem 
' Menfchenleer dehnen fich Straßen und | ich beginnt der feindliche Apparat zu, her See den Angriff der Flugzeuge) Argus der Adria, dem Heldenflieger 
—*— Schneller und immer ſchneller deckten, ſind ſpurlos —————— | Self? Banfield eine goldene Ehren-, IN. 


Er jpricht | Plöpe. | ler. e N = Di ir 
ame I Plöplic übertönt den mütenden | inft er uny plöplig) geht ex in fteilem | Längft haben fich die weißfchäumenden |mebaille zu widmen. Im feierlicher| Trieſt ehrt jeinen Heiden! 


Nr. 36 Süd State Straße, zmifchen Die 
Madifon und Montce, wo er täglich ” 


an 


Feitfaale des Stadtmagiftrats 
Uebergabe diefer Chrenmebaille 





— — 


— — 


an Bros, 
Banking, Co. 


W. Ede Er5alle n. Walhinglen Str. 


het: Kontos erwünfdi. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Srnndeigentumsparlehen 


auf werdeiferieß GEhicase Yrundeinentum | 
an ben niebriaften Aaten geliehen. 


Allgemeines Baulgeſchüft 


Kapital m. 
Heberidui 


dattidirionmt® 


Kanzlers, 
zeigt 
allein wirklich den Krieg wollte, den 
es ſoeit 
das bedrohliche 


NORTH AVENUE STATE BANK 
NORTH AVE.&LARRABEE ST. 
CHICAGO 


8% auf Erfparniffe 87, 


@elder, dor oder am 10. eines feden Mo» 
wald binter! egt, sieben Binfen bom erxiten 
besfelben Dionats, 


Sich erheits⸗Gewölbe 
Beamte: 
Sanden Gabeli Moie, Präfident, 
Jen 7, og! dent, 
haried @, Siik, LVizepräfident 
Dtis ©. Bochling, Fa —— 
Slarence E. Scimming, Ifetafı. 
Bitter H. Thiele, ia. 


Difen Samstag Abends von 6 is 9. 9, 


— 


K rante Leute 


Es loſtet nichts, Dr. 


Krantheit 
zu tonſultiren. Die 
n Heilmethoden 
9 iheumatismus, Magen«, 
Ge eberleiden, Katarrb chro⸗ 
nifche Krankheiten 
ſtörungen, anſt eche nde 
Kranfbheiten, Nervenſchwä⸗ 
de, broniiche private ı, 
alle Sarnleivden. Wilfen: 
ichaftlihe, moderne Be— 
bandlıma, wie Dr. 
Rob lie anmendet 
bringen Die Gelunds 
beit, Etärle ud YXebenstrait aut, 

Das ausgezeichnete deutſche Heilmittel 
rerbeſſertes 4606) für die Heilung von 
vecniftung. 

Kr, Rob’ 

Zyestaliit 


Blur 


25jäbrige praftiide Criabrung ala 
etei den Kranlen Sicherheit 

ACreichen > ebrlihen Yebandlung 

ie Ktonfultation vder bertrauliche 
reduna loftet Sie nichts 

Rummen Sie fofort, ehe Ahr 
ie — 

Zeitverluſt. Dr. Roß berechn 

daß ai in firanfer feinen Zuitand 3 
gen braucht 


Dr. B. M. ROSS, Spezialift 


(tabiirt in Chicago 1802. | 
Verundz;ivansig Tahre anf demiciben alten Bias, 
win nrabuirter und Iizenfirter Arzt feit 1882 


a» 2 22 
35 Süd Dearborn Str., 
Ecke Monroe, Chicago, 
int Gritty-Gebäude, Enites 506—607 
Kehnt Glevatur zum fünften floor. 
Eyredhiluiden: Zäaglıh don Y wivig. bie 4 
Nakım. und an Eonnlagen von 10 Vorm. bi 1; 
ash Wontee Mittwoch Freitag und Camätag ! 
Ubende von 7 bis 8. ES wird dentih gefſytochen. 
nb3—29 frfonmt | 


Unter» 
Leiden welter | 


ct 10 wentg, | 
u dernad älfis 


·α- . · ·». — 
Sranf- 
heiten 


Frauen⸗ 


Nie 


der kan mer 


> 
2 ER By ren:, ? 

u: \ lat en ) 

> j F Nerven etder 

Er A tu sen | 
— A uründli u. 

| hats bebandeit 
” 


Dr. O.E. MEYER, 


Deutſcher Arzt, 


39 ©. Adam? Eır., Zimmer bi und 52, 

der „Hair“, 
bis 6 Abends, 
Samstags von 10 
Son ntags 10—12, 


EI *8 


v.,icmi® 


Pidg., gegenüber 
bſtunden: ſ0 Vorm. 
Mittwochs u 


ribents. 


Zuverläſſi ſige e Zahnarbeit 


ir garantiren unſere 
eit für 10 Jahre, Lüi 
ruhen Eure Bäbne 
frei und f fagen &Eud mas 
tg if intene Treiie 
iind die nicdrigften in 
Chicago. 
Gold» und Bofcclain. 
Kronen 


53 und 84 
Gebihh Zähne 83.00 — Freied Antziehen 
Dr. Neison, Zahnarzt. 
Nachfolger von 
408 ©, Wabaſh. 
Union Dental Go,, „euer: Se: 
II Sıren u. Wabafh 
8:30 Diorg. bis 9 UHts.— Conntagd 9 bis 3 
mil — 


Verlrummungen de rend 


FR Rücten, Zeine, Füne etc. bet Kindern und 
ns * 
CErwachſenen, werden mit unſeren neueſten 
Abparaten, welche alle anderen übertreffen 
md beim To ıgen wicht zu leben find, volle 
ftändta gerade gemacht. 
Wir baben das größte orthopebilche Ge» 
'Särt, mit D8-läpeiger Grfabrung tm 
Chicago. Brudbänder, Leidbinden etc, 
zu Fabrikoreilfen. 


Dr. Robt. Wolfertz Go. 


154 Morihn 5th Avenue, Ge Ranbolpyh Etrafe. 
Geſchäft offen von 8—# lisr, Sonntags v. 9—12 
nvo diſre 


310 Gebiß zu 55, 
babhrend November: 5310 Gebiß, 353: Goldkronen 


33.50 bis 51.50: Teſt gemacht. er ablt mit | 
mehr, Bridge-Zähne $3 big S4, 


BOSTON VENTISTS | 


Ztate und Adams (gememüber bon be 
Dr. Yigman, Mar, 


Fair), 
1119*X | 
I 


Berlangt 


. I ”. 
Biedermann’s Kaffee 
Dentt Ymertariiche Firma. 
jeder Denticte licht auten Kaffee. 


(Fin 


Deren iR 


OSCAN F. MAYER & BROS, 


WER” Kurt hberali bevorzugt? "EB 
Beil dieſelbe mit der veinlicſten Reinitchleit | 


euß Bent 
wiss. Beicagi Baren Lirieranter: bierüder, 
SIchmil 


ı hatten ich geitern Abend 
glieder 
\ 


$1,900,000 


rm, 


Sandelsitaat erlangt 
4 gleichzeitig 
a Griolge 
Welt. 


tion um 


'wärts in Deutichland, 
land zwei madte und die überrafchen 
den Folgen des 


wurde, 
auch 


Blut⸗ 
techniſchem 


914 | 

‚wie Meroplan 
einer et» | e 
'iward VII, 


der 


ruf 


wie 


1 —— — 
+ ! Baumwolle 3. 


niſſe 


Deutſchland 


gerich, 


gnügten geſelligen Teil. 

Verein leitet dieſes Jahr die Geſchäfte 
der 
Vereine Amerikas und iſt in 


beiten Material bergeiteltt | 
vu* i 


ü ehnilder Berein. 


Prof. Scerger über Teutichlands | 
wirtſchaftliche u. techniſche Entwicklung 


Deutſche Technit ſiegt. 


Deutſchlands Stärte iſt Erkennen des 
Wertes von Erfindungen und ſorgfäl— 
tige Ausführung. — Der deutſche 
Handwerksmeiſter. 


des Kaiſerhofes 
die Mit 
des techniichen Bereins Chi 
cago mit vielen Damen und Gälten 
eingefunden, um von Profeffnr e. 8%. | 
Scherger über „die wirtichaftliche 
md techntiche Entwidlun g Deutſch 
lands und der Krieg“ zu hören. 
Seine Ausführungen gipfelten 


* 
Im großen Saale 


ſondern auch für alle 
beſondere Beſtandmög 
ſich geſchloſſener 
hat, während 
ſein Einfluß und ſeine 
übrigen Länder der 
wollen oder nicht, ger 


winnen müſſe, 
Zukunft eine 
lichkeit als ein in 


alle 
ob ſie 
maniſiren. 
Die geſtrige Rede des deutſchen 
ſagte der Vortragende, 
daß England und nur dieſes 


vorbereitet hat, um 
wirtſchaftliche Vor 
dringen Deutſchlands zu unterdrük— 
fen. Steigerung der Kohlenprodut 
tion um 400 und der Eiienproduf 
500 Rrozent, Vergrößerung 
des deutſchen Handels jett 1871 zum 
fachen Umfang, drei Schritte vor 
während Ena 


Sahren 


„Made in Germany“, 
em Ghrentitel für Waaren 
die nicht mur billig, 
qut waren, hatten Enaland au 
lcherzeugung gebracht, 


welches 


der 


— |Beutihland es überflügeln müſſe, 
wenn es 
€ |ichmettert wiirde. 
Mon wegen irgend einer! 
oder Sawache 
nelies | 

tür | 


einem Ariege zer 
Daher der Krieg. 

Der Redner anerkennt die große 
Gedantenarbeit eines Newton, eines 
Darwin, die hervorragende Erfinder 
tätigkeit Englands und Amerikas auf 
Gebiete. Aber überall 
Iorort 


nicht in 


peritebt Deutichland 
Tragweite, den vollen Wert jeder 
Erfindung zu erfennen und Fe mık 
bar anzumenden. Die PDarmwinice 
Theorie, die Häckel ausbaute To gut, 
und linterieeboot oder 
das Maſchinengewehr. König Ed 
war es der Kaiſer Wil 
helm zuerſt dieſe Erfindung Maxims 
zeigte und deren ſofortige Aufnahme 
Deutſchland die Führung des Krieges 
mit ſolcher Schonung von Menſchen— 
material ermöglichte. 
Der deutſche Handwerker. 
Sorgfalt und Gründlichkeit, die 
deutſche Arbeiter vom deutſchen 
Handwerksmeiſter des Mittelalters 
iibernommen bat, 
Studium, Feitbalten 
in Gegeniag zu den Anerifa 
machen die Ddeutichen Er 
jagt der Brofeilor, auf Rudolr 
Roman 
Frau“ verweiſend 
die auf — Gebiete, 
Verwendung der Brenneſſel 
B. und andere Ergeb— 
der Technik im Kriege zeigen, 
was in einem Land wie 
ſogar die Not für wunderbare Fol 
Redner zitirt Wundts 
ihmte Schrift „Ueber den wahr— 
haften Krieg“ und 
Der geſchloſſene Handelsſtaat“ 
ſeine rieſigen Blutopfer 
ungeheure Werte ein 
mit dem Siege der deutſchen 
und der deutſchen Technik 
wunderbaren Zukunft 


nern 
folge, 
Stratz 


„Seine 


Erfindungen, 
die 


ar 
zeitie IE, 


Für 


und 
Wirtſchaft 
geht es einer 
entgegen. 
un Schluſſe kam der Profeſſor 
noch auf die Möglichkeit, daß Deutſch 
noch einmal die Sprache der Welt 
werden kann, wenn das deutſche Ko 
lonialreich ſich ausbaut, und verwies 
darauf, daß, wenn nicht die Pompa 
dour über eine Aeußerung Friedrichs 


des Großen entrüſtet unter Ludwig 
I 


XV, Aranfreich zu deilen Gegner ge 
madıt hätte, England als recht wert 
loſer Bundesgenoſſe des Königs 
ſiebenjährigen Krieg nie in die Lage 
gekommen wäre, Frankreich Kanada 


und das Ohiotal ſowie * indiſchen 
Beſitz zu nehmen und da 


; heutige Ge— 
biet der Vereinigten © Staaten 
dann ein franzöfiiches geblieben wäre. 
Deutſcher Grfindungsgeiit. 

In der Erörterung verivtes 
Held auf die große Erfindertätiatett 
in Deutfchland felbit und hohb beſon 
ders den Diejelmotor, als allein das 
heutige Unterfeeboot. und Luftichiffe 
ermöglichend und die Herafchen Wel- 
len, deren Entdedung die Löfung der 
Frage drabtlofer Telegraphie bedeutete, 
hervon. — Mufitaliiche Vorträge im 
gefelligen Teil des vom Präfidenten 
Gerh. Batit geleiteten Abends boten 
die Damen Anna und Agathe Laen- 
Mutter und Tochter, mit Ge: 
fang- und Klavier, Wil. Hänel 
Geiger. Sekretär Uteſcher 
ſchem Vortrag. Ein vom Präſidenten 
gedichtetes Lied wurde gemeinſam ge— 
ſungen. Die Damen Patitz, Oeſterle, 
Engelmann, 
deten den Ausſchuß für den ſehr ver— 


techniſchen 
großem 


vereinigten deutſchen 
Aufblühen. 

— — —— — 
Chtcagoer Band Aſſociation. 


‚Sie bat nadı dem Bericht des Sefretärs | 


ihr bisher beites Jahr hinter jidy, 
Sm Union League Klub wurde die 
iedhfte Jahresberſammlung der Chica— 


da— | 
daß Dentichland infolge dreier 
Entwicklung nicht nur den Sirieg ae 


londern | 


dad; | 


die volle | 


gewiſſenhaftes 8 


I (Sof; Moſfter rt 9 
anı 2ebenäbe- | Gefährt an Weitern und Batomac pe. | 


engliiche | 


itatt | 


an e | 
Deutichland | 


Friedrich Liſts 


tauſcht 


im 


vielleicht 


I ' 
r 
‚ng. 


als | 
mit poeti⸗ 


Utefcher und Ihode bilz | 


Der technifche : 


nen Be 


Tao Band Alfociation abgehalten. Der! 
Sekretär, Frant €. Scott, berichtete, | 
ba das vergangene Jahr das bisher , 
|befte in der Gefchichte der Vereiniqung | 
geweſen fet. Der Zumachs an Mitalie- | 
‚dern und Gelbmitteln fei größer gemwe 
'fen, als 
Kapelle habe mehr 


De 


1 


in früheren Jahren, und die, 
Konzerte gegeben. 


Ber allen wichtigen Anläffen habe Tte 


mitgewirkt. In 
wurden gewählt: Benjamin Allen, J. 
J. Arnold, Alfred Decker, Ralph Eſau, 
deorge F. Getz, Herman H. Hettler, 
E. D. Hulbert, Herman L. Matz, Wal— 
ſter D. Moody, Charles A. Newton. 


den Verwaltungsrat 


Wm. Nelfon Beloufe, Charles Rubens, | 


‚Paul Schulze, Frant E, Scott, 
lip W. Seipp, John E. © 
ıD. Shoop, Dr. ©. Prupn und I 
ward Wilder. Der 
wird demnädft Beamte wählen 
‚einen MArbeitsplarn für das neue 
aufſtellen. 


T. Ed— 


— — 0 — —— 


Wieder geneſen. 


Veranſtaltung zu Ehren os 
| Frau Berthold Singer. 

Ueber 40 Damen, fait alle denn Co 
lumbia Damenklub angehörend, 
unter ihnen die früheren Präſidentin 
nen der Vereinigung. Frau 
Eitel, Frau! Liſtemann undFrau Wie— 
boldt, ſowie die gegenwärtige Präſi⸗ 
dentin, Frau Dr. Holinger, und an 
dere Beamte, —— ge 
Ehren von Frau Konſul 
Hotel La Salle ein Ge 
darauf folgender Nachmittags 
haltung. Die Zuſammenkunft 
in den mit Blumen geſchmückten Prä— 
| Bbentihariächn men des Hotels Statt; 
Frau Davidis hielt die Begrüßungs 
anſprache und übergab dann den Vor— 
ſitz Frau Klara Michaelis. An dem 
Redetournier beteiligten ſich die Da— 
men Holinger, Emil Eitel, Rehtmeyer 
und viele Andere; und die rühmlichſt 
bekannte Geſangskünſtlerin Frau Vir 
ginia Liſtemann-Baxter erfreute die 
Anweſenden mit mehreren Liedervor 
rögen. 

Frau B. Singer 
gangenen Frühjah 
‚amt im Coiumbit Damentlub 
tar fehr feidend und mußte fich einer 
Operation unterz — Nach ihrer 
Geneſung hatte ſie das Unglück, bei 
einem — 85 
davonzutragen, von denen ſie nun 
ſehr erfreulicher Weiſe wiederherge 
ſtellt iſt. 


Geſellige 


Singer 


hatte bis zum ver 


— — — 
Erhielt feinen Lohn. 


Kraftwägendieb von 

auf der Flucht niedergeſchoſſen. 

Der Poliziſt Roy Boles von 
Wache an der W. North Ave. verhaf 
ſtete geſtern Abend einen von zwei un 
gemein frechen Kraftwagendieben, 
nachdem er den Burſchen niedergeſchoſ 
ſen und nicht ungefährlich 
hatte. Der Lerhaftete gab ſeinen Na— 
men als Abraham Raymer an und be— 
hauptete, im Hauſe Nr. 2618 Weſt 26. 
Straße wohnhaft zu ſein. Er liegt 
in bedenklichem Zuſtande im Bridewell 
Hoſpital darnieder. Der Kraftwagen 
war Eigentum von Charles Chaldrin, 
Nr. 1632 N. Weſtern Avbe., der ſein 


hatte ſtehen laſſen, um in einem Laden 
einen Einkauf zu machen. Während 
er darauf wartete, bedient zu werden, 
ſah er durch das Fenſter, daß zwei 
Kerle in ſeinen Kraſtwagen ſpr 
und davonfuhren. Im nächſten Au 
genblick war Chaldrin auch ſchon auf 
der Straͤße und auf das 
Kraftwegens eſprunge; n, von De 
ı Diebe ihn herunterzuft oßen perjuchten. 
Shaldrin bielt ſich aber 
feſ 

den Blaurock herbeilockte, 
Schüſſe auf Raymer abgab, 


Beamten, anzuhalten, nicht Folge lei 
ſtete. Zwei der Kugeln 
Burſchen in den Arm, während 
dritte ihm durch dje Lunge fuhr. 
Kumpan iſt entkommen. 
Edward Lamie, Nr. 1046 Maſon 
Avenue, wurde geſtern vom Evanſto 
ner Polizeichef Leggett verhaftet, als 
ler und Ben andere Männer im Be 
ariff waren, ein fupfernes Kabel, 
eine gänge von 500 Fuß hatte, 
einen Wagen zu laden. 
Iangeblib den Diebitahl 
Spießgeſellen entkamen. 
Einbrecher drangen geſtern im 
Laufe des Tages in Evanſton in dre' 
Wohnungen ein, deren Türen oder 
Fenſter ſie erbrachen. K. L. Stickland, 
Nr. 2305 Ridge Ave., wurde um 
Schmuckſachen im Werte von F100 de: 
itoblen, während Charles Iromell, 
Nr. 662 Hinman Une. und Phillip F- 
Man, Nr. 608 Sheridan Road, je 
Schmudiaben im Werte zwilchen $50 
und $75 eind * 
Drei Knabe 
ihren Eltern ent laufen waren, 
geſtern Abend von einem Poliziſten 
feſtgenommen und nach der Wache an 
der W. Chicago Ave. gebracht. Die 
Bürſchchen geſtanden, daß ſie einen 
Allerhandladen an der Milwaukee 
Avenue beſtohlen hatten und ſich auf 
einem neuen Raubzug befanden, als 
ſie feſtgenommen wurden. Die Ver 
hafteten, die dem Jugendgericht über— 
geben werden ſollen, ſind: Joſeph 
Papcak, 2 Jahre alt, Nr. 1016 Fry 
Straße; Michael Nicpon, 12 Jahre 
alt, Nr. 644 N, Carpenter Straße, 
und Stanlen Ktieca, 16 Jahre alt, Nr. 
900 Gornell Straße. SKieca Hatte 
ieinen aeladenen Repoiner tn feinem 
Beſitz, als er feſtgenommen wurde. 


Sein 


ein, 


die am Sams 
N 


— — — 


E run einen Beinbrud. 


Von emem Brett, das vom Hoch 
an der Morſe Avennue 
hinunterfiel, wurde der 37jährige 
Michoel Wieb, Nr. 454 N. Harding 
Avenue, getroffen. Der Verunglückte, 
der einen Bruch des linken Beines 
erlitt, hat Aufnahme im St. Francis— 


hoſpital gefunden. 
um ——— — 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


bahngerüſt 


verwundet 


Phi⸗ 
Shaffer, Sohn | 


Vermwaltunastat | 


und | 
Jahr 


und! 


Emil! 


Nbenbboft, Shane, Beep, ven w. Aosemue — 


Ecke Milwaukee und Ashland Avenues. 


2aden offen Dicustag, 


Größter ‚„Uptown‘ "leider: 


und Schuh:Laden. 
Donnerstag und Samıitag 
> 


Abends und Sonntag Bormittags. 


Kommt und holt Euren 


tern zu | 
im! 
abelſrühſtück mit 
unter⸗ 

fand 


| 
| 


das Präftdenten: 
inne, | 


Verletzungen 


Sicherheitswächter 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


angen | 


Irittbrett des | 
m die! 


trampfbaft | 
t und rief laut um Hilfe, wodurd er | 
der mehrere | 
der den |! 
Kraftwagen lentte und dem Befehl des ı 


trafen ben! 
Die | 


DAS ; 
aufi 
Lamie geitand! 
ſeine 
Zahn um Zahn“ 


Signalwärter der zwiſchen Milwautkee 


tag 


wurden 


großer, 


“ ıı 
E wartet auf Euch in dem Contiuental Clothing Houſe;: 


Turkey“. 


erhöht an irgend einem 


liberale Offerte 


Kunden. 


Beſucht 


ieſer Ueberzieher. 


in den neueſten 


Figur 
Andere prächtige 
Anzügen und Ue 


„Auge um unge.“ 


Alte Fehde — — Freunden 
findet blutigen Abſchluß. 
Des Bibelſpruches „Auge um 
muß wohl der 
genheitsarbeiter Peter Peterſon 
Highland Park, eingedenk geweſen ſein, 
als er dort Charles Murphy, einen 


Auge, 
Gele— 


und Evanſton verkehrenden elektriſchen 
Bahn niederſchoß und ſchwer verwun 
dete. Die beiden Männer, die Jung 
geſellen ſind und neben einander wohn 
ten, waren unzertrennliche Freunde, 
bis ſie vor etwa ſechs Jahren in Streit 
gerieten und Murphy ſeinem Gegner 
mit einer Bierflaſche einen ſo heftigen 
Schlag ins Geſicht verſetzte, daß Pe 
terſon das linkeAuge verlor. Die Män— 
ner vertrugen ſich zwar anſcheinend 
wieder, doch ſchien die alte Freund— 
ſchaft einen Bruch erlitten zu haben. 
Am Mittwoch borgte ſich Peterſon 
mehrere Decken von Murphy, der ſie 
geſtern wieder, zurückverlangte. Die 
Männer wechſelten einige ſcharfe Wor— 
te, denen gleich darauf drei Schüſſe 
folgten. Murphy brach, von einer Ku— 
gel in den Unterleib getroffen, zuſam— 
men, während Peterſon das Weite 
ſuchte. Der Verwundete wurde nach 
dem Countyhoſpital überführt, wo 
ſein Zuſtand für äußerſt bedenklich ge 


halten wird. Auf den Schießbold wird 


gefahndet. 


— —— — 


Wurde zum Krüppel. 


Auf den Geleiſen der Chicago— 


Milwaukee & St. Paulbahn zwiſchen 


Eſtes 


wurde 
James Ryan, 
Avenue, von 


nnd Öreenleaf Mvenue 
der 44jährige Arbeiter 
Kr. 2052 LaCroſſe 
einem Zuge erfaht. 
den Iinfen Zuß ein und erlitt Schwere 
ı Quetichungen. 
IS. Hrancishoipital gefunden, 


dei Continental heute 


ud 


Der Mann bite! 


Er hat Aufnahme im) 


— — 
T 4% Achern = 


A 


lebender, fetter Iuurfey Frei 


Und Ihr erhaltet den beiten Anzug oder Heberzieher-Wert in Ehtcage. U 


iſt unſer jährliches 


die 
dovpelt 


und beſeht 


Pinch Backs, loſe Faſſons, 


wärmſten Stoftfen 


Werte 


A n, 


Falſch aufgefaßt 

Ieinem in einer 

'jache geladenen Yeugen): „Mas bat: 

‚der Angeklagte zu Shiren geſagt?“ 
„Er jchlagt mir das Dach ein.“ 
‚Zind Ste Sausherr ?“ 


Richter Gu 


von 


— — — e e — — — 
Großer Plan Venezuelas. 


Die Regierung der ſüdamerikani— 
ſchen Republik Veneznela ſcheint ſich 
jetzt ziemlich ſicher in politiſcher 
Hinſicht zu fühlen; ſonſt hätte ſie 
ſchwerlich den nachſtehenden großzü— 
gigen Plan gefaßi. 

Es handelt ſich nämlich 
Erbauung einer nationalen Lande 
itraße oder Heerftrafe von San 
Griftobal aus, in der Anden-Ge: 
birgsgegend am Außerften weitlichen 
Ende der Republit, bis zum — 
Ende. Dies wird das gewaltigſte 
Unternehmen werden, das ſich jemals 
eine Kenierung von Venezuela" vor: 
genohmen Hat, zumal man feine 
beträchtlichen, fchon vorhandenen und 
nur zu ermeiternden Xeiljtrerfen be- 
nuben kann, wie dies mit der natio- 
nalen Lincoln-Landftraße in 
Ver. Stauten der Fall 
Yandftraße wird im ganzen 688 
Meilen lang werden und Durch die 
—— Valencia, San Carlos, 

Yyuanare, VBarinas und San Anto— 
nio geben. 


Es wird 


um die 


Dar 


ver 


ft. Die 


wahrjcheintich erklärt, 


dab das venezolanifche Meinifternum | 


der öHffentlichen Arbeiten fjelber die 
Zandftraße bauen "wird, ohne 
gendmelchen Beiltand von auswärti- 
gen Koniraktoren, Auch vas tft bi 
iegt in einem 
Ihen Lande nidyts gewöhnliches. 


— 00 


«Kinder schrsıen 
NACH FLETCHER'S 
CcASTORIA 


Danflagungs 
ohne einen Cent Stoften erbaltet Ihr den 


YUnzug oder Ueberzieher in unferent riefigen Yager. 


Danfiagungs-Seihenf au 


Klaſſe, Schnitt 


und einfnöpfige 


- eine pajiende Größe für irgend 


Ihr den Turten jekt noch micht wollt, 
Sertififat, 
Zeit dor dem 


Hör rperverlegungs- | 


ir⸗ 


laleinifch-amerikani⸗ 


große Laden hat ſeit zwanzig 


a tiefer 


— Jahren Dankſagungs-Turkeys weg 


gegeben. Wir wiſſen, unſere Kunden war 


ten jetzt auf einen. Wir werden einen Tur— 


key frei weggeben mit jedem Ankauf eines 


nzugs oder Ueberziebers zu $15 oder 


mehr, bon jett bis und einſchließlich 


Tanffagungstag. 
Dinner auf untere Koiten — 
„Herrn 
iſt abſolut kein Preis 
Dieſe 


unſere 


4 


und Gleganz 


Modelle 


ee N 


67.22 


eine 


erhaltet Ihr 


das Euch zu einem berehtigt zu irgend 


Dankſagungstag. 


ie „sleinen Anzeigen“ Spalten der 

großitädtiichen Breife bilden gewii- 
jermaßen die Börfe für das große 
Bublifum. Durch diefelben fommen Ab- 
Ihlüffe, Bermittelungen und Gefchäfte 
aller Art auf billigite und umfaflendite 
Weije zu Stande. Ir gerechter Würdi=' 
gung diefer Tatjache hat die Abendpoft, 
bie fich infolge ihrer großen Verbrei 
tung in alten Scichten des Deutichleien- 
den Bublifums am beiten zur Auf- 
nahme von jolden Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerſt niedrig angefeßt. 
Wer tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleidermacherinnen, Hausmädchen ete. 
ſucht, wer ein Geſchäft kaufen oder ver— 
kaufen will, wer Wohnungen zu ver— 
mieten, Grundeigentum zu verkaufen 
hat, erreicht ſeinen Zweck am beſten 
durch eine „Kleine Anzeige“ in der 
Abendpoſt. 





Unterzeug 


(Dritter Floor, State Straße.) 
Shwere weiße 1. graue geripbte mwollene Unton 
Suits für Männer Größen 34 bis 50 -— 
Andere verlangen $3.75 dafür 
Zamstag au nur 


Schwere und mittelſchwere wollene Union 
fir Männer naturfarbig, im allen 


. Astn Our dstonston (wi Altnaettone 
Männer, mittel 
32.50 ift der aewöhnlide Brei 


| — ⏑O ara 1 FE 
| „Wilton Syſtem“ — und Ueberzieher für Männer ſpeziell zu 8*14. 95 


Handſchuhe 


(Haupt⸗Floor, Dearborn Straße.) 
le ke Männer: N tavanı, bopbelte Fin: 
ge en n gtau un war 
2 Amtlidje Nachprüfung ergibt joweit | veftitter Stepperei, au Ko 
| Automobil Stulvenbandf&ube 


einen Gewinn bon 600 Stimmen. 


ungefüttert, — nur in ſchwarz, 
all $1.25, zu nur Suits 
Größen 


— 


für 
m, 


grau 


A Store for. Everybody” 
State and Washing ‚Sts. 


— Hüte für Wiese 


* Kinder, 82. 


Dritter 

Reizend in Einfachheit und das Beſte in Qualität iſt dieſe hüb— 

ſche Auslage von „Cindarella“-Hüten, in Weiß, Old Roſe, Coral 
und allen anderen hübſchen weichen 
Schattirungen, wie auch dunkle Farben. 

Hochelegant garnirt mit Pelz. 


Benbandern, Blumen, wie aud m. 
zıd Velvetbäandern. 


„Ginderella“ Site sind Für 
Mädchen im Alter von 6 bis zu 
18 Sahren und trerden nur bei 
Hillman's dert auft vnd zwar 
ſtets zum Standard-Preis von 


Weiße Sammet Turbans, 99. | 


Neizende neue Modelle. 
Act der allerncneiten Facons in didt anjliegenden Tur- 


Be 
in zan 


P. RK. und P. x 


sin Ueberſchuß an Stimmen. Elfenbein und 


— — * 
N 


—49 ergibt, dat Staatsanwalt- 
ihaitsfandidaten 6585 Stimmen mehr, 
erhalten haben als Bräfidentichaftstan: | 
didaten. —Ginne: beginnt Unteriuchung. | 

| —— - Nah allen PVerfaufs - Gelegenheiten 


. ze | teilen, jollten wir morgen bier jehr ftarf beichäftigt jein, 

Die ‚amtliche Nachprüfung der Wahl⸗ denn wir offeriren die weit bekannten „Wilton Syſtem“ Kleider 
ergebniſſe, die geſtern von der Wahlbe- fir Männer zu $14.95 — andere Läden verlangen $20.00 und 
hörde begonnen wurde, hat in ihrem | 


$22,50 für ganz diefelben Kleidungsſtücke wiederum eine 

+ n ı De 3 

Anfangsſtadium fo meitgehenbe, Irr⸗ | Selegenbeit, an die fein. anderes Geſchäft auch nur denkt, ſie zu 
tümer an den Tag gebracht, daß 


dupligiren Kinn — nett, a — — 
3 ) Y DIE 9! € ed nut 06 
Freunde des Kreisgerichtsfchreibers —— —— nd end die Wichtigkeit diefer Offerte zur 
Sohn W. Ruinen begründete Hoffnung | Erkenntnig zu bringen, zu $14.95. 
zu haben alauben, daß ihr Kandidat! 
als erwählt erklärt iverden tird.| 
In den eriten halben Duperb Wahlbes | 
zirfen, die fich auf ungefähr fünfzehn 
Wards verteilten, wurden Irtümer 
entdeckt, deren J— einen 
E | Reingeminn bon mehr ala 600 Stim- 
men für den Kreisgerichtäfchreiber be= 
deutet. Die urfprüngliche nichtamtliche | 
| Zählung der Wahlrefultate ergab für 
|Raineyg Mitbewerber Augqutt W. 
| Miller einePluralität von 2097 Stim: | 


(Bierter Floor, State Straße. 


* 


Umänderungen frei! 


I SHSZHE 
ıHSZH —— —— 


der Saiſon zu ur— 


Flur. 


zsH= 


Strau 
Seide 


»G 
e 


Sr 


Die „Wilton Spftem“ Ueberzieber werden in allen beliebten Ya 
cons gemacht, von den extremen bis zu den fonierbativen, ein 
facher Rüden, Pind-Rüden, Bor-NRüden, balbpafjender Rüd den, 
Hürtel-Rüden und Lofe pafiender Rüden, in langen, mittleren 
und Furzen Längen zugeichnitten, einfad;= umd Doppellmopfig, 
einfahe und fancn Tafchen, Self, Plaid und gang gefüttert — 
alle korrekten Farben— Kombinationen. Von tüchtigen Journet 
men Schneidern gemadt, aus feinen ‚weichen und ganz reinivol 
(enen Stoffen gemacht —— Größen 35 bis 46 für Reguläre und 


dvd CE. 


HZSHESHSSHESHSSH 


= 


nt $ 
zogen 
von 


bezie 


Pläne ſür Legis 


Republikaner wollen Schankfrage ſo 
ſchnell wie möglich erledigen. 


Anti⸗Zaloon League Dagegen. 


Republikaner werden ihr wenig Beach 
tung ſchenken. Wollen vermeiden, 
daß Schankfrage in alle auderen Fra 
gen hineingezerrt wird. 


Die republikaniſchen Führer im 
Staat, welche Pläne für die Durch 
führung des republikaniſchen Pro 
gramms erörtern, haben Abſicht, 
die Schankfrage in der Legislatur ſo 
ſchnell zu erledigen, wie es mög 
lich iſt. Sobald die einſchlägigen 
Vorlagen in der Legislatur durchbe 
raten werden können, ſollen ſie zur 
Abſtimmung gebracht werden. 
Plan hat, wie verlautet, die Geneh 
migung des ſten Gouverneurs 
Frank O. Lowden. Er wird jeden 
falls ein Teil des republikan iſchen 
Programms für die Xogislaturta 
gung werden Die Anti-Saloon 
Deague behauptet, Mehr 
beit im Unterhaus bat al 
lem Anſchein nach in 
liberale Element eine Mehrheit 
zehn Stimmen. Im 
die Prohibitioniſten 
Es dürfte alſo allem 
zu einer Sperre zwiſchen bei 
ſern kommen, die 
einer Countyoptionvorlage ir 
tracht kommte. 

Die republikaniſchen Parteiführer, 
die ein wirklich ſchöpferiſches Pro— 
gramm durchführen wollen werden 
darauf beiteben, dal; die Schanffrage 
zuerjt erledigt wird, jo dal fie nicht 
in. jede andere AJrage hineingezerrt 
werden fanı. Dieies Programm 
wird die Anti-Salvon Yeague jedei 
fall befämpien. Die Republitaner 
aber werden fi voraustichtlich micht 
einen Deut ıım die Liga Icheren, da 
jie fi mit eigenen Kandidaten ti den 
Vorwahlenkampf gemiſcht und fürch 
terliche Hiebe bekommen hat. Ihre 
Ohnmacht hat ſich zu deutlich gezeigt. 

Aller Vorausſicht nach wird 
Shanahan ohne Oppoſition 
zum Sprechee erwählt werden. Er 
war Sprecher in der letzten Tagung 
und iſt liberal. Die erſten Schritte 
auf dem Weg zur Organiſirung des 
Senats werden morgen in einer Kon 
ferenz im Hamilton Klub getan wer 
den. Staatsſenator Samuel A. Et 
kelſon hatte geſtern mit Senator E. 
C. Curtis eine dahingehende Be— 
ſprechung. Aller at 
wird die Nom 
Barr— Bailey den Scı 

Die 


die 


nur 


nacı! 


8 
daß ſie eine 


bat, doch 
Wirklicht 


von 


Mehrheit. 
Anſchein nach 
den Häu 
Annahme 
Be—⸗ 


eine 


ſoweit 


8 
Pan 


nach 
bination Ettelſon 

ıat Fontroliren. 
LZegislatur tritt anı 3. Nanuar 
zufammen. Mın 8. Nanuar werden 
die neuen Staatsbeainten jedenfalls 
ihre Nemter antreten. 

Trofene ichmieden Pläne. 


Prohibitioniiten aller Schattirun 
gen werden heute Abend tm Nimball 
Cafe zuiammentreten, um Pläne 
die Zukunft zu jchmteden. 
trodenes Chicago int Nahre 


Voraus 


für 
„Ein 


1918 


Abſũ ihrmillel nö * 


Nehent keine gewaltſamen Drogen. 
dem tiegen Auitand mit fiderem 
biliſchen Heilmittel, das ſich des 
lichen Vertrauens ſeit über 60 
erfreut. 


BEECHAMS 
PILLS 


Feeder Berlant von irgend riner Biriacı in Der 
kiss. ilgberai vrstanfi, De Sanıtcin, iii, Sic 


Helft 
be 7 cite 
öffe nis 


Sabren 


bans, viele neue Shirred Effekte, nur in Weil, Samitag, 


Schnür-Stiefelletten für 
Damen, zu 53,85 


Extra Qualität branne 
weiße 
ſchwarze V 

dand geivendeten Sohlen 


% bis 


der | 


et das ı 


er * 
1110 41 {1} 
Senat haben 


—V 


Viei und ſchwarze 
graue Kid und 
Schnür-Stiefel, 
und be 
—* 


Oberteile, 
ici 8zöllige 


Kid 


Louis 
D — 


ller Bertauf 


en Ablagen, — 


und eine trocene Nation im Jahre 
1920" Tautet ihr Programın. Die 
heutige Konferenz ift bon der Dry 
Chisago Federation einberufen wor- 
den, die Vertreter aller Prohibitioni 
ſte nvereinigur igen umfaßt. Ihr Prä 
ſident iſt Biſchof Thomas Nicholſon, 
ihr Superintendent Paſtor Philip 
Yarrow. Der Verband hat auf den 
20. November William Jennings 
zryan zu einer Anſprache ei ingeladen, 
ur nächiten Serbit fit „Billy“ Sum 
day, der Gejchäftsevangelift, 
Chicago geladen worden, um die 
iimdige Stadt zu befehren. Im fol 
genden Srübjahr foll danır eine Ab 
ſtimmung über die 
Stadt erzwungen werden. 
— — — — 
Erſucht um Inſtruttion. 


J 
X 


N 


Wie joll die Nod Island Bahn jidh zum | 
I 


Adamiongeiet verhalten? 

Jakob M. Dickinſon, Maſſeverwal 
ter der Rock Island Bahn, hat heute 
bei Bundesrichter Carpenter ein Ge— 
ſuch eingereicht um Verhaltungsmaß 
regeln über die Stellung der Bahn zu 
dem ſogenannten Adamſongeſetz, wel— 
ches bekanntlich den? Achtſtundentag für 
die (Stienbahnangeftellten einführt. 
Der Gejuchiteller weift darauf Bin, 
daß das Geſetz ſcharf angegriffen und 
von Rechtsgelebrten ala verfaffungs 
widrig und willtürlich bezeichnet wird. 
Es werde von dem Geſetz geſagt, daß 
es den Handel im In- und mit dem 
Auslande nicht regele und nur ein 
zeitweiliges Verhältniß ſchaffe, wel 
ches den Kongreß und den Präfiben 
ten in den Stand fege, die Wirkung t 
des Gejebes auf Kojten der Bahnen 
auszuprobiren. Da da& Geſeß feine | 
Aus ee nee wohl aber 
Strafbeftimmungen enthält, will ber 
ob die Bahn es 


rır 
Kl 


Gefuchiteller willen, 
befolgen foll und in welcher Weiſe. 
Nichter Carpenter lebte eine Ver 
yandlung in der Sade auf pen 4. De 
ember an, 
nennen 
Hatte es ⸗ aum eilig. 


Beim Verſuche, 
und Madiſon Str. auf eine in Fahrt 
befindliche Clybourn Ave.Elektriſche 
zu ſchwingen, prallte der 35jährige 
Wm. Caſſidy, Nr. 21 N. Leavitt Sit, 
mit ſolcher Wucht gegen einen Pfeiler 
des Hochbahngerüſtes, daß er einen 
Schädelbruch und einen Bruch der 
rechten Knieſcheibe erlitt. Im County 
hoſpital, wo er Aufnahme fand, wird 
ſein Zuſtand als nahezu hoffnungslos 
bezeichnet. 

——-].-—— 
Promainvergiitung. 


Kad) dem Genuß eines Fifchaerichts 
erkrantte geftern Abend der Schnu ps 
ogent Youis Cohn, Nr. 1373 Dit 53. 
Stroße. Im Iroquoishoſpital, wo er 
Aufnahme fand, ift er bald nad feiner 
Einlieferung mutmaßlid an Btomain- 
beraiftung aeitorben. Der Koroner hat 

eine Unterfuchung eingeleitet. 

— — —— — — 
„Die Haude hoch!““ 


an Fifth Abe. 


In ſeiner Kolonialwaa 
Nr. 2729 Wabaſh Ave. wurde Harrh 
Gerſtein von zwei bewaffneten Mohren 
iiperfullen und um $141.75 in Boar 
und einen Ched über $6.75 beraubt. 
Die Täter entlamen und haben fich 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 


renhandlung 


gewußt. 


—— 

Der zweijähr. Conſtantine Faſſo, 
der in der 
233 W. 16. Straße, Chicago Heights, 
von feinem fünfjährigen Schweſterchen 
unabſichtlich niedergetnallt wurde, 
iſt heute der Schußwunde erlegen. 

In einem Anfalle von Schwermut 
rank der 30jähri ge Hugh Faultnet. 
3214 —— Str., an Kedzie pe 
und 12, „lkoße zwei Unzen arbnl. 
jäure. Der Lebenzmüde befindet fich | 
in jeiner Wohnung in ärztlicher Be⸗ 
dandlungß 


men. Sollten dieſe Reingewinne Rai— 


b 


ſicht ſeines Kanzleivorſtands James 
M. Whalen, der ihn vor der 


M 


 Mitberverber bon der NRathausfattion! 
$ 


‚tungen der Wahlgefege handele. 
Stimmen. | 


nad) | 


Trodenlegung der 


'terfucht merben, 


elterlichen Wohnung Nr. 


ıneys im meiteren Verlauf der amtli- 
ben Nachprüfung andauern, jo würde! 
der reisgerichtöfchreiber nach der An- 


n Wahl: | 
behörde vertritt, eine Pluralität von 
ungefähr 3000 Stimmen über ſeinen 





erhalten. 

Die amtliche Nachprüfung brachte ei— | 
nige eigenartige Jrrtiimer an den Tag. | 
Die Wahlbehörde war aber der Anz’ 
Jicht, daß es fich nur um Srrtümer, 
nicht aber um vorbedachte llebertre= | 


Ueberſchuß an 


Die Entdeckung, daß die Zahl der 


für alle Präfidentfehaftät ainddaten | 


‚abgegebenen männlichen Stimmen um! 
‚6585 Stimmen aeringer tft als die] 


| 
Zabl der für alle Staatsanmwaltfchafts- | 


Itandidaten abgegebenen Stimmen, rief | 
'geftern in politifchen Areifen eine ae- | 
'wiffe Aufregung hervor. 


(3 wurden | 
im County folgende männliche Stim= | 
men für die Bräfidentichaftätandidaten | 


‚abgegeben: 


Huabes, 
Wilfon, 
Benfon, 
Hanly 
Reimer, 
partei 


263,919 
230,699 
25,097 


— 
AN} 
— 


O3. 


Geſammtzahl 521, 394 

Für die Staatsanmwaltfchaftstanpt- 
daten wurden im County die folgenden 
Stimmen abaeaeben: 

Hoyne, Dem.......... .242,847 

Miller, Nep 189,410 

Gunnea, Soz 

Geſammtzahl 527,9 919 

Stanzleiporftand Dennis %. Egan 
von der Wahlbehörde war der Anficht, | 
daß der leberfchuß der Stimmen für 
die Staatdanmwaltichaft über die, 
männlichen Stimmen für die Präfi: | 
dentſcha ftskandidaten wahrſcheinlich 
auf Irrtümer in den nichtamtlichen 
Berichten über die Wabhlergebnifie zu— 
rückzuführen ſei. Seiner Anſicht nach 
wird die amtliche Nachprüfung bie 
Suche aufllären. | 

Drei Erklärungen tvurden allgemein ! | 
für die Irrtümer angeaeben: Wehrere |\ 
taufende Wähler ftimmten nur für) 
— — kandidaten, oder 

ie Polizei machte Irrtümer, als ſie die 

nichtamtlichen Wahlrefultate meldete, | 
oder 23 handelt fi um abjichtliche 
‘rertümer, Die auf frumme Machen 
ihaften zurüdzuführen find. 

Mayor Ihompfon verfolat die Eit- 
wicelungen mit geipannter Aufmerf- 
famteit. Gr erklärte, er babe davon 
aehört, Jemand müffe vorausfichtlic | 
eine Menge erklären. 

Bundesregierung beginnt Unteriucdhungen. | 
Bundesbezirfganwalt Elyne fündig: 
te geitern ın, daß die Bundesgrandjury 
nächſte Woche eine Unterſuchung der 
angeblichen Wahlſchwindeleien im mitt— 
leren Weſten beginnen würde. Beweiſe 
ſind von Beamten des Bundesgeheim— 
dienſtes angeblich am Wahltag geſam 
melt worden. Hilfsbundesgeneralan 
walt Frank C. Dailey traf geſtern von 
Waſhington hier ein und wird die Lei 
tung der Unterſuchung übernehmen. 
Daß die Bundesregierung eine angeb— 
liche Verſchwörung im nörblichenMin- 
nefota entdeckt hat, wurde geſtern be— 
kannt, nachdem Hinton G. Clabaugh, 
Haupt des hieſigen Zweigs desGeheim- 
dienſtes, nach St. Paul abgereiſt war. 
Clyne erklärte, es ſei angeblich vielGeld 
zur Beeinfluſſung der Wahl verwandt 
worden, und viele große Anlagen hät— 
ten ihren Angeſtellten mit Entlaſſung 
gedroht, wenn ſie nicht für gewiſſe 
Kandidaten ſtimmten. Auch werde un: 
ob die Poſt benutzt 
worden ſei, um Wähler einzuſchüch- 
tern. Verſchwörung, um die Zivil- — 
rechte der Wähler zu beeinträchtigen, 
werde die techniſche Anklage ſein, auf 
die hin vorgegangen werden würde. 

Demokraten planen Parade. 

Demokratiſche Parteiführer planen 
zu Ehren der Wiederwahl des Präſi 
denten eine Barade. Sie foll abgeyal- | 
ten werden, jobald die amtliche äh: 
lung der Stimmen alle 3 
Miedermahl des Präfidenten 
Sie wird voraussichtlich 
ftattfinden. 

Soyne geht auf Ferien. 

Staatsanwalt Maclay Hoyne begab 
fich geitern zur Erholung zehn Tage 
nach dem Diten. Seine Gattin, -jein 


- Brivatjetretär Edward Fleniing, Frau 


|Ediward Tobin und "ein Sohn Fran: 
ci begleiteten ihn. Die Unterfuhung 
der angeblichen Kerruption in der Po: 
lizei wird inzwiſchen ruhen. 


Das Teſtament der greiſen Aung Stein— 


früherer Bauunternehmer, Inhaber des 


Richter 


auf bedingte Scheidung und Nährgeld. 
Frau Waage hatte ihren erſten Gatten 


Ian 


'attin verloren hatte und fich num ver 
einfamt fühlte. 


| winnen, 


weifel an der | 

tı ! 
hebt. | 
am Abend | 


storpulente 


Die „Wilton Spitem“ 
nen Caſſimeres, Tweeds, 
ſpuns, 


für morgen die Auswahl zu 


Anzüge ſind aus den feinſten reinwolle 
Serges, tl, 
Kammgarnen und ſeidenen Miſchungen verfertigt 


Cheviots, Flanellen. Home 


einfacher, Pinch-, zuſammengefaßter oder Formanſchließender 


Rücken — 

und ſchräge 
blau, ſchwarz, grün, braun und 
rirungen, Plaids — 


zwei 


und dreiknöpfige Facons 
Taſchen, weiche Front, natürliche Schultern 


Größen für Reguläre und Korpulente, 


einfache, Patch— 

in 
Kar— 
22 
3 


fanch geivebien Streifen, 


bis 46; die Auswahl für Samstag zu nur $14.95. 


‚Die entblätterie Role. 


— — 


Elegiſche Gedanken einer Wittwe nach 
der Wiederverheiratung. 


Ihr Koſtgänger und Brautführer. 


fragte ſie. 


Iſt ein Wurſt 
ein Uebel 
Anſtalten. 


miller angefochten. — 
und Schinken-Räucherhaus 
ſtand? Bedenkt böhm. 


Louis Neumann, ein 72 Jahre alter 





Eiſernen Kreuzes wegen Tapferkeit in 
der Schlacht vor Met,, wehrt ſich vor 
Foell gegen die Klage ſeiner 


5 “ 
Gattin Klara, verwittweten Waage, 
| 


in Berlin verloren. Hier mohnte fie‘ 
der Mentworth Ape., und Franf ©. 
Reih mar ihr einziger Koftgänger. 
Das war in den neunziger Jahren. 


— 


| Reich war jung und hatte heißes Blut, 


und braufte leicht auf, und jo mußte | 


|die Wittwe ihren Mops verfchiedentlich 


vor feinem Racedurft über die Straße 


und die Möbeln auseinander”, flagtie 
Frau Waage. Und ihre Wange foll 
einst bewwiefen haben, laut Frau Meper, 
daß fie felbit in Gefahr fchmebte. 
Trotzalledem blieben Wittwe und Koſt 
gänger jahrelang beiſammen, bis „auf 
dem nicht mehr ungewöhnlichen TBege | 
|der Anzeige“ Frau Waage mit Herrn 
Neumann befannt wourde, der nad | 
dreißigjähriger kinderloſer Ehe Die 


Bei der Hocdyeit war 
Reich Brautführer, er —* eine Woh⸗ 
nung ge genüber der des Ehepaares, 
und Frau Neumann ließ * ferner— 
hin insgeheim, wie ihre Waſchfrau 
ausſagte, ſeine Wäſche — 
Das war im Juni 1912. Da erfuhr 
Frau Meyer erſt von der Hochzeit und 
ſchickte der jungen Frau mit Glück— 
wünſchen zu ihrer guten Verſorgung 

Herr Neumann beſitzt ſchuldenfreie 


Liegenſchaften im Werte von 819,000 


— einen Roſenſtrauß. Elegiſch mutete 
die Antwort an: „Herzlichen Dank 
der lieben, lieben Frau Meyer, aber ſie, 
Frau Neumann, fühle ſich wie eine 
entblätterte Roſe, die alt geworden ſei 
und der nur nech die Dornen geblieben 

Sie werde die Feſſeln ſprengen und 
hoffe, ſpäter wieder Lebensmut zu ge— 
jetzt aber ſei ſie das reine 
Skelett. Sie werde Frau Meyer am 
nächſten Montag beſuchen und ihr al 

les erzählen, wenn ihr der Tag aber 
nicht paſſe, ſolle ſie an Frank telepho 

niren, nicht nach dieſer Hölle. Und 
Frau Neumann kam. Hatie ſie vor— 
her, wie Frau Meyer ausſagte, dieſer 
den gleichen Plan zur Wiederverheira— 

tung angeraten, ſo ſprach ſie jetzt nur 


Eure Grfältung 


wird leicht aehoben durh Einnahme 
eines Röffelvolf 


SCOTT 
MULSION 


nach jeder Mahlzeit. Cs ftärft bie) 
Kehle und Brut, während es gleich- 
yeitig das Wut bereichert, 
Grippe, Brondhitis und ſogar 
Lungen = Entzündung ab: 
wehrt. Sentt’s verdient es, 
darauf zu beftehen. 
Teon & Borone, Bloomficid, NR, 3. 16-44 


J. 


ein hattficher Mann; er "roohnt inWis— 
|confin, f 


Neumann hofft, nad) Erlediqung diefes 


| wie fein 9 


‚am legten Donnerstag im Wlter 


eine zweite Tochter, 


; jter gelaufen jein 


nächſter Nähe 
haben 
OGeiſiesſchwache anzuſehen ſei. 


haltsverfahren angeſtrengt, 
‚em Räucherhaus neben bdem 


vor ſieben 
haben. 


Louis Sleph 


noch von Scheidung, „aber einige tau⸗ 
ſend Dollars will ich auch haben.“ 
Schon einmal hatte Frau Neumann |} 
geklagt, aber Richter Keriten batte ent: 
Ihieden „Sie haben ja gar 
Klagegrund“. Sofort hatte die Frau 
einen anderen Anwalt zu Rate gezogen 
und mit dieſem Neumann aufgeſucht. 
„Willſt Du mich jetzt aufnehmen?“ 
„Rein, nein, nein!“ aniz, 
wortete der alte Herr, und darauf ftüßt | | 


| Jih nun die neue Klage. Richter Foells 
Entſcheidung ſteht noch aus. 


Herr Reich iſt inzwiſchen auch älter | 


geivorben, er zählt 43 Jahre und ift! 


am aber ber und legte zu 
Bunften der alten Freundin, die nach 
der Trennung toieder mit ihm zuſam— 
mengezoaen war, Jeuaniß ab. Herr! 


Streitfall Die 
des Alters im 


mohlverdiente 

Altenheim zu finden, | 

nmalt George £. Reter jagt. 
War die Mutter Findiich? 

Yrau Anna Steinmiller hat heute | 
im Kreisgericht das Teftament ihrer, 
von 
verftorbenen Mutter, 
Wilchnweh, angefochten. 
Frau Eliſabeth 
zur Alleinerbin des 


achtzig Jahren 
Frau Katerine 


Roſenorn, war 


er ı mehrere taufend Dollars betragenden 
‚retten, zur befreundeten Frau Meyer. | 
j Su + Ihn. ı So or tie ir 
„Der Yrant ſchlagt noch ben Hund to 81000 gegen Anna und ihren Gatten, 
eingeſetzt 
ſtundenlang im Schaukelſtuhl geſeſſen 
und 


Nachlaſſes, auch einer Forderung von 


Die 


worden. Die Greiſin ſoll 
Selbſtgeſpräche geführt haben, 
plötzlich aufgeſprungen und zum Fen— 
und die in ihrer 
Phantaſie beſtehenden Vorübergehen— 

den beſchimpft, wiederholt auch ſich in 
der Wohnung verirrt 
uſw., was als Verweis ihrer 

Tas Näncerhaus. 

William Adamsti, Nr. 2306 Sid 
Whipple Steaße, hat gegen ſeinen 
Nachbar Frant Janiai heute ein Ein— 
weil dieſer 
Zaun ans] 

Deitiaten 
die Fein 
raucert. 

Familie 


gelegt hat und dort 
Würſte und Schinken für 
Ichmeaer der Nachdarſchaft 
Rauch iſt aber der 


Die 


Der 


Adamstti und ihrem Acieter anſtoßig. 


Andenen. 

verſtorbene Herr 
Charles Novat, 1834 Süd Mililard 
Ave., hat *64,500, zumeiſt in Grund 
eigentum, hinterlaſſen. Die Wittwe 
und die beiden längſt erwachſenen Kin 
ber jind die Erben, doch find dem 
Böhmifchen Altenheim $200, der hie= 
jigen uno der Prager böhmischen Frei 
ſchule je X100 ausgelegt worven.. Das 
Teſtament wurde geute im Nachlapge 
richt betätigt. 


ticine 
Der unlängſt 


Verlaſſen. 

Joſeph Moß iſt von ſeiner Leonore, 
die er am 7. Ottober 1888 in Boyce 
Station, Pa., geheiratet und die ihm 
einen jezt 24 Jahre alten Sohn ge— 
ſchenkt hatte, heute auf Scheidung ver— 
tlagt worden; er ſoll Frau und Sohn 
Jahren treulos verlaſſen 


Trunkſucht macht Georg Mapp in 
ſeiner Scheidungsklage der Gattin, He— 
lene, zum Vorwurf. Er berlangt die 
Obhut über die drei kleinen Kinder. 
Dieſe Ehe war am 10. März 1906 ge 
ſchloſſen worden, und vor acht Tagen 
hatten ſich die Eheleute getrennt. 

Segen 


Ungeblidhe Berihwörung. 


auf, ein Feind 
"Waffen niederlcat, 


Unter Dieter Anflage 
ſchäftsteilhaber 


Wegen angeblicher 
um Betrug halen ſich in Richter 
Pams Abteilung des Kriminalge 
richts Allen H. Lapidus und af 
zu verantworten. Die 
Genannten waren die Beſitzer der 
Peerleß Chemical Co. und der Ruden— 
ſey Chemical Co., die Politurmittel 
erzeuaten. Sie erließen, wie die An— 


werden zwei 
jent prozeiiirt. 


We 


Verſchwörung 


keinen * von $300 bis $500 Kapital ein- einem deutſchen 


t. 2534 W. 


angeblich 
Check von 88 auszuſtellen. 


Ruhe 


kundiger Pole, 
verlor 


chen iſt nicht 
irum der hieſigen Amerikaner, 


freie 
‚empfangen und bei einer Jafje Ise 


ihre 
lönnen. 


ritaniſche 
Europa iſt. 


Ich will bl oß den Einzeimen, 


bringt mich mein 


die 


nur $14.95. 


tage befagt, in Zeitungen, befonder? 
iin folchen in polnischer Sprache, An- 
—— in denen fie Stellungen für, 


Leute ausfchrieben, die aleich 


legen fönnten. Unter den Bemerbern 
befand fich auch Mar Golpberg, Nr 
Adams Str., ver $500 ein- 
legte, und deſſen Schwager ofeph! 
Arenjen, der $1000 in das Unterneh: 
men ſteckte. Goldberg, der außer dem 
bereits 

Kapitalien auf der Bank hatte, wurde 
furz nach feinem Eintritt in die Peer: | 
leß Chemical Eo. von den Teilhaber: 
angegangen, ihnen 
Als Solo 
berg fih am nädften Tage auf 
Bant ertundigte, ob der Che abaeho 
ben worden fei, erfuhr er angeblich, 


* 
er 


idaß gegen einen Ched F800 von jet 


nem Guthaben abaeboben worden 
feien. Die Anklage bejagt, dab diefer 
Ehe von den Beklagten eigenmädtig 
von $8 auf $800 abgeändert worden 
jei. Ein meiterer Beuae, 
Markiewicz, ein des Lefens und 
Schreiben? der engliihen Sprade um 
zahlte 500 ein - und 
damit, tote er behauptete, jeine 
ganzen Erfparniffe. 
ließen fämmtliche Kontratte, 
ntt fich auf die von ihnen erlaflenen 
Anzeigen Meldenden abichloflen, von 
einem Rechtsanwalt auflegen, der aber 
beteuert, er habe feine. Ahnung 


die fie 


gt 


habt, daß dieſe Kontrakte in derWeiſe, 


wie ſie in der Anklage geſchildert iſt, 


mißbraucht werden ſollten. 


— — — 


Gefangene in Bayern gnt behandelt | 


Ran Beveridge. 


München, 20. Auauft. 
Die amerifaniiche Kirche n Wein 
nur Das religiöje Zen=| 
fonderr ! 
und em 
Amerika 
in dem ſie ihre 
ihre Freunde 


iſt auch eine Bibliothek 
richtiges Heim, in dem alle 
ner willkommen ſind, 
Zeit verbringen, 
heimatlichen Zeitungen leſen 

Sie hat ihre gaſtlichen Tore 
Zeit auch den hier lebenden Ruſſen und 
Engländern und Angehörigen anderer 
Nationen geöffnet. Ich begab mich 
dorthin, um Erzdiakon Nies aufzu 
ſuchen, der der Erzdiakon für die ame 
Epistkopalkirche in ganz 


Nach der Begrüßung waren ſeine 
erſten Worte: „Fräulein Beveridge, ich 
bin ſtreng amerikaniſch und neutral: 
mit anderen Worten, ein Chriſt. Ich 
fümmere mich nicht um die Nlationalıi 
ta. oder den Glauben, einer ‘Perton. 
die Not 

Zu Friedenszeiter 
Beruf in alle diejeni— 
gen Länder, die zur Zeit in Krieg 
verwickelt ſind. Ich kenne und achte 
verſchiedenen Nationalitäten, ich 
laſſe mich weder in politiſche noch mi 
litäriſche Fragen ein. Ich weiß bloß, 
daß ſie alle leiden. 

„Die Verwundeten leiden an 
Verlehungen; die Gefangenen 
unter der Gefargenſchaft: am 
leiden die Mütter und Frauen. 

„Die deutſche Regierung gab mir 
die Erlaubniß, mitzuhelfen, die Leiden 
ihrer Geſangenen zu lindern. Und um 


leiden, helfen. 


ihren 
leiden 
meiſten 


die Worte der Deutſchen ſelbſt zu ge 
brauchen, 
nen 


möchte ich über die Gefange— 
2 

Sin Feind hört in dem Augenblick 
zu ſein, in dem er ſeine 
ſei er nun tot oder 


gefangen.“ 

„Und ich verſichere Sie, 
Anſicht nicht etwa 
iſt, ſondern, daß 
wird, vom Höchſten bis zum Niedrig 
ſten. 

Meine erſte 


ie, daß dieje 
ein bloßes Gerede 


Berufung kam, als ich 


| aufgefordert wurde, bei der Beerbdi- 


guna des in Mihrhen  verftorbenen 
Kusitäns Nichold ‚von der britifcgen 


einen | 


Stanley | 


Die Angeklagten 


Ju! 


fie auch ausgeführt | 


! Armee den ITrauergottespienit 
ten. 

„Er erhielt zu meiner Ueberraſchun q 
‚genau dazfelbe Leichenbegänanis, das 

Offizier feines Ran 
:qe3 zugelommen wäre Cine Mufit- 
!tapelle von 28 Mann und 8 Tromm— 
| lern begleitete ihn zur legten Rube 
ftätte, wofelbft ihm die üblichen Ehren 
| zuteil wurden. 

„Rad der Beerdigung 
| mich in das Hojfpital, in dem Kapitän 
Nichols feinen Verlegungen erlegen 
tvar, ımbd erklärte mich dort bereit, ta 
derlei Fällen jtets freiwillig zu amtie- 
ten. Zwei Tage darauf erhielt ich bom 
Kommandanten Münchens die Er: 
laubnis, die Gefangenen jo oft zu be 
juchen, al& mir qutdüntt. Dann 
fandte mir Botichafter Gerard einen 
| Brief mit dem Erjuchen, meine Tätig 
| feit über ganz Bayern auszudehnen. 
Hierauf befam ich die Erlaubniß, ein 
| jedes Lager, jede Feitung, tadt, 
in der enaliiche Gefaı unter 
gebracht find, einmal zu 
| befuchen. 

Meine Tätigkeit hat mich nunmehr 
alle Gefangenenlager in Banern, 
fewie entlang dem Rhein geführt; 
fonıme dort mit Gefangenen aller Na: 
ttonalitäten in Berührung. ch fand 
'ohne Ausnahme, dat die Gefangenen 
jo genährt werden, wie die deutichen 
' Soldaten, fie erhalten genau diejelben 
Schlafſtätten, daßſelbe Eßgeſchirr, al 
les im gleichen Maße, wie Die 
Deutſchen. 

„Die Fonds zur ung der.ı 
| meiner Zätigfeit verbundenen Untojten 
erhalte ich zum größten Teil von der in 
ı Milmaufee erfcheinenden Zeitjchrift 
\„Zhe Living Church“. Ihr Herausge 
ber hat zu dem fpeziellen Zwecke, mich 
in Miffionstätigfeit zu unterftüben, 
‚eine Sammlung eingeleitet. Auch er 
halte ich von * naland dirett Beiträge 
\oie denn auch in München felbit 
getan ipird, um hterin zu helfen. 

„Mit mir überiviefenen Gelde 
faufe ich für Die —— aller 
hand Leckerbiſſen, für die am ſchwer 
ſten Verletzten auch träftigende Weine, 
Sanatogen. Auch verteile ich geleg 
lich unter die Gefangenen Fünf-Mark 
ſtücte, wofür ſie ſich Tabak kaufen kön— 
nen. Für die britiſchen Gefangenen in. 

drei der größten Hofpitäler 
Ihee. 

„Frau Ranſon 
überaus wohltätig 
beit übernommen, eine Austauſch 
bibliothet. Nach den verſchiedenen Ge 
fangenen-Lagern werden Bücher ge— 
ſchickt, die dann durch alle Lager die“ 
Runde machen. 

„Die Offiziere werden bejonders aut 
verpflegt. Sie Sind Telhftverftändlich 
in Feſtungsplä tzen einquartiert, haben 
aber überall volle Denn gungäfte eiheit 
und können fich mit Tportlichken Spie 
ien die Zeit vertreiben. 

‚sn Kronad, in 
ichöniten Rheingeaenden, nahe Heide! 
berg lieat, fany ih Kapitän Johnſon 
von den „Eigbhi Buffs“ mit einem ae- 
brochenen Arm. linter Lachen erzählte 
er mir, daß jo lange er an der fyron: 
wacr, er nicht die geringſte Ver 
letzung davongetragen habe; beimFuß 
ballſpiel habe er jedoch den Arm gebro 
chen. DieBriten betreiben übrigens das 
Fußballſpiel ſo ernſt und ſtren gen 6 
dabei dermaßen an, die Bewohner 
des Ortes, die das Spiel 
ſtehen, den Ballſpielern den 
„verrückte Engländer“ gaben. 

Die gefangenen Offiziere dürfen 
der Umgebung Kronachs frei 
gehen. Man nahm ihnen das Ehren— 
wort ab, leinen Fluchtverſuch zu ma 
chen, und dieſes Wort haben ſie bisher 
nicht gebrochen, da ſie die ihnen einge— 
räumie Freiheit ſehr zu ſchätzen wifſen. 

— — — 
Größter einheimiſcher Zucerertrag 


Waſhington, 10. Nov. Der Zucker— 
rübenertrag iſt in dieſem Jahre der 
größte geweſen, den die Vereinigten 
Staaten bisher jemals zu verzeichnen 
hatten 
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s wird-wohl alljeitig zugeitanden, 
daß deutfche Arbeiter, Handwer. 

Ber, Mechaniker, Mafchiniften, In. 
genieure ufw. die befte und gründlichfte 
fachmännijche Ausbildung befiten. Da 
nun taufende, ja zehntaufende folcher in. 
telligenter Männer die Abendpoft regel. 
mäßig lejen, empfiehlt es fich für jeden 
Arbeitgeber im Bedarfsfalle eine Pleine 


„Derlangt 
einrücen zu lajien. 


(Eigerberißt der „Abenbpoft”.) 
Aus Kalifornien. 


Zur Naturgeſchichte eines deutich-Talifornifchent | 
Multimillionürs, — Henry Miller, der Land | 
und PVtehlönig, war einer der reichiten Mäns | 
ner Umerilas, — Die er feine Millionen ere | 
warb. — Praftifche, aber nit ideale Winte, | 
wie man reich werden lanı. — Wuh etivas | 
dom berftorbenen Zuderlönig Klaus Epredels. 


San Franzisto, 3. Nov. 1916. 
Vor Kurzem 
jtarb hier einer der 
deutfhen Multis! 
millionäre, die Ra= | 


inzeige in die AUbendpoit 


‚rufstätigfeit zweimal in perjönliche 
' Berührung gelommen, und e3 gehörte 
nicht übermäßig große Menjchentennt: 


niß dazu, fich innerhald weniger Mi: 
nuten zu vergewiſſern, wes Geiſtes 
Kind er war. Er beſtätigte mir, was 
ich vom Hörenſagen wußte. Es dürfte 
die Leſer der „Abendpoſt“ intereſſiren, 


von einem Manne, der die Bildung 
eines einfachen Dorfſchullehrers und 


den Bildungstrieb, die Intelligenz 
und Herzensgüte im ſchlichteſten Ar— 
beitskittel tauſendfach höher einſchätzt 
als alle geſchäftliche Geriſſenheit aller 


der Landſtraße geſtorben. Dahinge⸗ 
gen wurden die Leute, die ſich auf 
Handel und Spekulation verwarfen, 
meiſt reiche, oft ſchwerreiche Männer. 
Sie werden heute in der Geſchichte 
Kaliforniens als „Pioniere der Zivi— 
liſation“ gefeiert, kurzweg als „Pio— 
niere“. / 
Böſe Zungen behaupten, das ginge 
heute noch jo, daß die eigentlichen 
Produzenten, die wirklichen Werter- 
zeuger, faft ausnahmslos arme Teu: 
'fel blieben und nur die zu Reichtum 
'und gejelliehaftlihen Ehren aelang= 
ıten, bie mit den erzeugten Werten ge: i 
ıfchidt zu Handeln, zu fchachern und zu 
ſpetuliren wüßten. 

VUebrigens kann heute auch in Kali- 
fornien mit all feinen „unbegrenzten 
Möglichkeiten“ Keiner mehr ſo raſch 
ein Stanford, Huntington, Miller: 
\oder Spredels hochjeligen Angeben= 
ıfen® merben; und mit der Hoffnung, 
hier 300-facher Millionär werden zu| 
können, braudt fein Lefer der 
|„Abendpoft“ nad Kalifornien auszu- 
| wandern. | 
| Doh zurüd zu unferem armen: 
ıHeintih! Er arbeitete hier zunädjit, 
zwei Nahre als Frleifchergefele und 


‚Tin Sefängnik, in der Goffe ober auflg 


Iverdiente höhere Löhne, als fie jebt in } 


den amerifanifchen Munitionsfabrifen | 
den aefchidteften Arbeitern gezahlt 
|merden. Das waren wirklich goldene 
' Zeiten in Kalifornien. In jedem Kauf- 


‚laden und jederSchankwirtichaft jtand 


auf dem Laden-, bezw. Schanktiſch 
eine Goldwage, auf der der Goldſtaub 
und der Goldklumpen und Klümp— 
ſchen abgewogen wurden, die einfach 


lifornien gezüchtet | ameriftanifchen Millionäre und Multi— | die Stelle des gemünzten Goldes ver— 


A hat: Henry Miller. 


millionäte zuſammen genommen, 


‚treten mußten. Wenn ſo ein wildbär— 


Außerhalb der pa- etwas über die Naturgeſchichte dieſes tiger Geſelle aus den Goldlagern in 


J zifiſchen Staaten 
Jwar er verhältniß—⸗ 

J mäßig nur wenig 

bekannt, und auch 

in Kalifornien ſelbſt wurde ſein Name 
nicht allzuoft in der Oeffentlichkeit ge⸗ 
nannt, obgleich er nicht nur der reichſte 
Mann Kailforniens, ſondern einer der 
reichſten Leute Amerikas überhaupt 
war. Unſere amerikaniſchen Helden 


der Feder, deren kühnePhantaſie einen ſchon vor mehreren Jahren verſtorbe- nete er in San Franzisko ſein eigenes 
vor nen, in der ganzen Welt betannten Fleiſchergeſchäft und 2 Jahre ſpäter 
den plattdeutſchen Zuckertönig, und Hein- ein größeres Schlachthaus. Gleichzeitig 


engliſchen Kriegskorreſpondenten 
Neid berſten machen könnte, geben 
Weri ſeiner Hinterlaſſenſchaft auf? 
Millionen Dollard und darüber an.| 
Die Steuerbehörden zwangen ihn vor 
zwei Jahren nad, langmwieriger Pro=! 
zejfiererei, etivas über 43 Millionen | 
Dollars Grundeigentum allein in ben] 
Staaten Kalifornien, Nevada und 
Oregon zu verfteuern. Da Millionäre) 
und Multimillionäre befanntlich nie= 
mal3 den wirklichen Wert ihres Eigen: | 
tum zu verfteuern brauchen, dürfte | 
die Wahrheit jo ungefähr in der Mitte 
der mwiberfprechenden Anaaben liegen. | 
Miller war nicht nur ber Land-, fon=| 
bern auch der Bieh- undSchlachthaus= | 
lönig an ber pazifiichen Küjte. Leber! 
eine halbe Million Stüd Vieh und falt | 
anderthalb Millionen Ader Landes| 
nannte er ganz ficher fein eigen. Um 
ere amerilanijchen Zeitungsfchreiber, 
ie, wie gejagt, ihr Eramen als eng: 
Yıfche, italienische und felbit ruſſiſche 
Kriegsberichterftatter fumma cum lau- | 


00 | 





pe beitehen fünnten, fagen, der hinter: | 
lafjene Landbefit allein betrage fait 
15 Millionen, genau 14,539,200 Ader | 
und fet „zweimal fo aroß wie daß! 
ganze Königreich Belgien“. Aber das 
it wohl ein großer Wechfel auf bie] 
Zeitungsphantafie, wie die Gerichtsaf- 
ten unn Gteuerliften aus den beregten 
Steuerprozeffen nachmweifen. Auf eine) 
Null mehr oder weniger fommt es in! 
biefen Sriegszeiten Schließlich nicht an. 

‘ch würde mich nicht mit dem An-ı 
denken dieſes humdertfachen Millio- | 
nard bejchäftigen, obaleih er ein! 
Deuticher von Geburt war, wenn nicht | 
die Mammonspreffe tmieder anbetend | 
por dem Hinterlajfenen Riefenvermö- | 
gen und den Manen feines angeblichen | 
Scöpfers auf dem Bauche läge und 
dabei natürlich au) noch Kalifornien 
ala daS Land unbegrenzter Ermwerb3- | 
möglichkeiten in den Himmel höbe, al? ı 
das einzige Land, das noch Gelegen: | 
heit biete, fich vom unaebildeten und| 
unmiffenden Schlächtergefellen zum 
dreihundertfachen Dollarmillionär | 
‚emborzuarbeiten“, | 

„He had been reared as a buteher’s | 
apprentice, with the limited eduea- | 
tion of such a trade, and he eame to) 
California with nothing but his 
brains and his hands to give him a 
stert. He began here as u 
boy, and he died tke possessor of) 
lands that in acreage are said to| 
twice exceed the entire area of Bel- 
zium. He was industrious, sober 
and far-seeing. But with all these, 
had it not been for the splendid op- | 
pertunities of the land he chose for 
his home, he never could have 
achieved any sueh distincetion or) 
accumulated any such fortune. 

„And similar opportunities for| 
success and achievement lie close 
about us in California at this day. 
There is many a poor lad here now 
who, when he comes to lay aside his 


buteher | 


! 


I 


life fifty years from today, will have | 
made a fortune and a name greuter | 
than that of Henry Miller,“ 


&o jaat u. a. ein Artikel des biefi- | 
gen Hearjtihen „Eraminer“, der größ-| 
ten und gelejeniten Zeitung meitlich | 
von Chicaao, Andere Zeitungen mil: 
fen Wunder bon der Sparfamteit, 
nielligenz, Freundes-, Nächiten- und! 
allgemeinen Menfchenliebe des veritor- 
been Kröfus zu erzählen. 

Nah dem befannten Tateinifchen 
Norte fol man von den Toten nichts‘ 
als Gutes Jagen. Das tjt ganz nett 
und macht fih auch in einer Leichen: 
rede auf einen gewöhnlichen Sterbit- 
Sen reht hübih. Wenn aber ein, 
Multimillionär wie Miller ver Welt! 
und befonder3 der beranmwachiender 
Jugend alö bemundernd- und nad: 
ahmenswertes Beifpiel. vorgehalten! 
wird, halte ich'3 lieber mit demWorte: 
De mortuis mil niji dere! Won den 
Zolen nichts ols Mahres! Jh bin mit‘ 
Miler in meiner adsefatorifchen Be— 


ı Shhriftiteller 


Spreckels 


dem Orte Brockenheim 


| Geſchäft d 


dem ſchönen Schwabeländle, 
wanderte aus. Sicherlich hat ihn dazu 


Jahre nach New 


ſche. 


deutſchkaliforniſchen Multimillionärs 
zu erfahren. Sie iſt typiſch für viele, 
wenn nicht die meiſten, millionen— 
ſchwere Emporkömmlinge. 

Ich habe es dem Deutſchtum Kali— 
forniens und insbeſondere San Fran— 
ziskos immer zur Ehre angerechnet, 
daß es nicht viel Weſens von ſeinen 
beiden „ſchwerſten“ Multimillionären 
machte: von Klaus Spreckels, dem 


rich, pardon, Miller, dem 


ſchwäbiſchen 


Henry 
Land— 


König. Beide ſtanden auf dem gleichen 


Bildungsniveau; Miller vielleicht ein 
ganz klein wenig höher. Letzterer war 
bei weitem der Reichere, war auch ge— 


ſchäftlich, was man einem Plattdeut- 
ſchen gegenüber kaum für möglich hal- 


ten Jollte, 
„Tüchdigere“. 


der Weiterſehende und 


Zurückhaltender, 


nicht ſo protzenhaft-anmaßend und 
herriſch-obrutal wie Klaus Spreckels, 
hatte er auch viel weniger Feinde als 
dieſer. Aber beſonders ſtolz war, wie 
geſagt, ſelbſt unſer bürgerliches 
Deutſchtum, mit Ausnahme weniger 
Mammonsanbeter, auf keinen von bei— 
den. Dieſe „Liebe“ beruhte übrigens 
auf Gegenſeitigkeit. Weder Miller noch 
Spreckels haben für das hieſige 


Deutſchtum und dasDeutſchtum über- 


haupt viel übrig gehabt. Das haben 
ſie Zeit ihres Lebens und ſchließlich 
auch noch durch ihre letztwilligen Ver— 
fügungen bewieſen. 

Vor mehr als einem Menſchenalter 
ſchrieb der nun ſchon längſt verſtor— 
bene geiſtvolle deutſchamerikaniſche 
Rudolf Thomann, in 
den Siebziger Jahren und Achtziger 


Jahren Mitarbeiter an der hieſigen 
„California | 


deutichen 
Demotra 


Tageszeitung 
eine von Witz und Hohn 


ıu 
ı ’ 


überfprühende, „Hannes Schaute“ bes 
titelte Satire auf gemilfe Empor=| 
fömmlinge, in beren Helden und_Helz| 
hiefige Deutichtum | 

Gaudium Klaus 
Spredelö und fein ehelih Gemahl er: | 


din das gejamte 
jofort mit größtem 


kannte. 
„Held“ 
diefem 


Und nicht zulett erfannte der 
der Perfiflane ſich jelbit in 


ſich 
„Hannes Schaute“. Klaus 
hat letzten 


bis zu ſeinem 
Atemzuge dem 
die begeiſterte Aufnahme dieſer Satire 
ebenſowenig verzeihen können, wie den 
Manen des Dichters 
Henrn Miller trat 
zivend auf. Deshalb erregte er auch 
weniger Anſtoß. Aber das 
Ihimeigen, mit dem ihn das hiefige 
Deutihtum überging, fagte fehr, fehr 
biel. Bor fait 90 Jahren, 1828, in 
in Württem 
berg geboren, erlernte er im väterlichen 
as Mebgerhandwert. Schon 
als zwölfjähriger Junge foll er, 
die hiefigen Zeitunge 
feit fürs Gelichäft“ bewieſen 
fouf von Rindern, Schafen und 
Schweinen für das väterliche Gejchäfi, 
Um alle „großen” Männer bilden fi 


ı befanntlich jolde Miyihen. Aber ihren 
ı gläubigen 


Lefern Derartiges 


Sm Sabre 1847 wurde es dem un 


ternehmungsluſtigen neungzelnjährigen | 


Heinrich zu eng in Brodenheim und 


nicht der revolutionäre Tatendrang 
der damaliaen junadeutfgen Stürmer 
und Dr 


* m» 
ange 


Y) 


Norf, wo er erit al 
Gärtnerdurfche und dann in feinem 


Handwerk als Mebgergefelle arbeitete. 
ıMie' fo viele Undere, 
1849 vom Goldfieber nah Kalifor= | 
Gr landete hier in! 
die Yama, | 
in der Tas 
mar Hug genug, nicht) 
in die Berge ald Goldfucher zu geben, | 
fondern feine Augen aufs Gefchäft, | 
Faſt 
‚ohne Yusnahme find die alten fali- 


wurde auch er 


nien getrieben. 
San FFranzisto, To geht 
mit ganzen fehs Dollars 
Aber 


* 
er 


d. h. auf den Handel zu richten. 


forniſchen Goldſucher oder Miner, 
„Proſpectors“, wie ſie hier genannt 
werden), arme Teufel geblieben und 
viele, wenn nicht die meiſten von ihnen, 
elend im Armenhauſe, im Irrenhauſe, 


und Rindvieh- 


die 
Oeffentlichteit möglichſt meidend und 


hieſigen Deutſchtum 


ihre Schöpfung. 
veniger propo-⸗ 


Stile) 
| 


mie 
n berichten, „aus: | 
gezeichneten Sinn und aroße Tüchtig='! 
haben, | 
und zwar durch fabelhaft billigen Ein- 


über. 
einen zmwölfjährigen Jungen aufzutis 
Ifchen, das bringen doc nur amerifa- 
Inifche Zeitungen fertia. 


und er 


r getrieben. Ueber Holland | 
und England fam er no im felben: 


‚eine Wirtfchaft trat, ließ er die 20- 


und die num fchon länaft aus demPer- | 


‚tehr verichwundenen achtedigen 50= 
 Dollar:Golditüde „Ipringen“ mie die 
| Spielmarfen. 


Mer damals einiger=' 


Imaßen fparfam mar, fonnte fich mit | 


Leichtigkeit innerhalb furzer 
wirtſchaftlich ſelbſtändig machen. Und 
Heinrich Miller war ſparſam, ſehr 
ſparſam ſogar. Bereits 1851 eröff— 


verlegte er ſich auf den Viehhandel 


beſiedelten 
Das 
heuer. 
Weiſe: 

Er kaufte in einem der benachbarten 
Counties, San Mater, Santa Clara, 
u... mw, Vieh für fein 
Schladhthaus in San TFranzisfo ein 
und ließ es hierher treiben. 
hatten die Ffalifornifchen Ochfen und 
I Kühe noch nicht die fogenannte Philo- 
ſophie Friedrich Niekfches ftudirt, 
waren alfo nicht 
|lleberochjen und Ueberfühe, fondern 
ganz gewöhnliche Herdenvieh. Wenn 


„Glück“ begünftigte ihn 
Zum Beifpiel in folgender 


Monterey 





nun die Millerſchen Viehherden fried⸗J 
lich wiederkäuend ihres Weges nach 


San Franzisko zogen, 
von rechts und links 
Wiederkäuer dem Zuge an, 
näher er der Stadt kam, deſto dichter 


ſchloſſen ſich 


Rinderhirten, die durchaus nicht mit 


hatten den ſtrikten Befehl, gegen das 


und die 
ſchaft zu üben. 





Auf dieſe Weiſe ent— 


je nach der Länge des Weges. 


eine ergiebige Goldmine. 


Oder: Miller hielt auf ſeinen Han-J 


delsfahrten durchs Land ſcharfe Um— 


ſchau nach den ſtets geldbedürftigen, J 


ſtets tiefverſchuldeten ſpaniſch-mexika— 
niſchen Hidalgos in Kalifornien, 
Beſitzern der oft Hunderttauſende von 
Ackern umfaſſenden großen Landgü— 
ter, Haciendas, wie ſie 
Ranches, wie ſie in Kalifornien ge— 
nannt werden. Dieſe Landgüter rühr— 
ten aus den alten 
übertragungen her, die unter dem Na— 
men „Spaniſh Grants“ heute noch im 
kaliforniſchen Landrecht eine ſehr 
große Rolle ſpielen. Mit größter Be— 
reitwilligkeit ſtreckte Miller dieſem ver— 
ſchuldeten kaliforniſchen Landadel ſpa— 
niſcher Abkunft einen Bettelgroſchen 
zur augenblicklichen Fortſetzung des 
‚üppigen Faullenzerlebens auf ſichere 
Hypotheken vor, um dann, wenn die 


Zeit rief war, erbarmungslos die Hy- 


potheken einzuklagen und die Lände— 
reien ſozuſagen für ein Butterbrot an 
ſich zu reißen. 

In dem Lande und der Sprache der 
heutigen deutſchen Hunnen und Bar— 
baren hat man für dieſe Praxis das 
häßliche Wort „Halsabſchneiderei“. 
Nachdem der ſpaniſch-kaliforniſche 
Landadel ſich weißgeblutet hatte, ſetzte 
Miller dieſe edle Praxis Zeit feines 
Lebens gegen die amerikaniſchen und 
mit derſelben Unparteilichkeit auch ge— 
gen ſeine eigenen Landsleute, die 
deutſchen Anſiedler, fort. 

Weiter: In den Fünfziger, Sech— 
ziger und Siebziger Jahren gab es in 
Kalifornien noch viele Millionen Acker 
von Bundes- und Staatsländereien, 
die den Heimſtätten-Suchern in ſoge— 
nannten „Quarter Sections“ von je 
160 Acker unentgeltlich zur Verfügung 
ſtanden. Da blühte der kaliforniſche 
Landſchwindel in großartigſtem Maß— 
ſtabe auf. Tauſende und Abertauſende 
von Strohmännern im Dienſte der 
Eiſenbahn- und Landgeſellſchaften 
und individueller Kapitaliſten wie 
Miller erwarben ſolche Heimſtätten 
und übertrugen ſie dann poſtwendend 
— ebenfalls für ein Butterbrot — an 
ihre Auftraggeber. Letztere werden be— 
kanntlich vom Volksmunde „Land— 
grabſcher“ oder „Landhaie“ genannt, 
und Onkel Sam ſieht ihnen heutzu⸗ 


Zeit 


und Landankauf in den noch wenig 
Gegenden Kaliforniens. 
unge⸗ 


Damals 


individualiſtiſche 


„herrenloſe“ 
und je | 


und länger wurde er. Die Millerfchen J 


zulaufende Rindvieh recht menſchen-J 
ſoder vielmehr tierfreundlich zu ſein 
weiteſtgehende Gaſtfreund⸗ 


widelten die Millerfchen Viehherden 
auch ohne jede natürliche Zeugung ein: A 
geradezu FTaninchenhafte Fruchtbarkeit ı 
und vermehrten fich innerhalb weniger |} 
Tage oder Wochen um die Hunderte, || 
Diele EB 
Saftfreundfchaft gegen das liebe Vieh K 
machte jich geradefo aut bezahlt mie; 


den. 


Ipanifchen Beſitz- 


‚Nevada, 


Knaben-Anzüge 
und Ueberzieher 


nſer ganzer dritter Floor iſt überfüllt 
mit guten Kleidungsſtücken für Knaben, 
die Sorte, die immer hübſch ausſieht, ſehr 
dauerhaft und wirklich paſſend für Knaben 
Auch führen wir eine ungewöhnlich große 
Partie von Anzügen und Ueberziehern für 
Knaben, wie auch Anzüge mit zwei Paar 
alle ſind garantirt, 


4.95 


Vergest nicht, wir geben einen Turfey frei mit einem YUnzug oder Heberzieher zu $15 oder 
mehr, als Anerfenming, daß ihr bei uns Faust. 
niedrigften, Die je au hochjeinen Kleidern zu finden waren — fie werden nicht Höher marfirt. 


u 


iſt. 


Knickerbockers; 


der Gentlemen-Romantif der Buffalo | 
Billſchen Cowboys umkleidet waren, 


Laden offen | 
Samſtag 
bis 10 Uhr | 

Abends, | 
ı Sonntag 
bis Mittag. 


in Merito, | 


7 


on Samitag, den 11. November an bis zum 
Danfiagungstag geben wir mit jedem Anzug 
oder Meberzieher zu S15 oder mehr ein Ticket, 


das den Inhaber zn einem lebenden Turfey berechtigt, 
abjolut frei, oder wenn gewwünjcht, Fann das Ticket ge— 
gen irgend einen 52 Hut im Laden unigetauicht werden. 


zseinite Unzüge und 


Inte 


r riejiges 


Ueberzieher 


Sager umfaßt eine 


prächtige Auswahl von hübjchen Muftern in reichen Wollitoffen, 
tadellos in jeder Hinficht und abjolut forreft im Schnitt. Ihr könnt dieſe 
hochfeinen Anzüge und Ueberzieher jetzt zu den niedrigſten je dageweſenen 
Preiſen kaufen. 


> 


u 


für nur 


Preis 


Facons, eine 


na S 


3 X 


IL 


IS rw 


M 


7 
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x 


tage jehr jcharf auf die Finger. Eimeitionen fteuerfrei find, inforporirte 


ganze Anzahl von ihnen pflegt heute! Miller immer jchleunigjt jedes einzelne | 
der mohlverdienten | feiner 


im Zucdthaufe 
Ruhe. 

Sehr mweitfichtig war Miller info- 
fern, al3 er ftet3 für die Ermerbung 
der in Kalifornien jo wichtigen Raſ— 
fer= und rrigationsrechte 
trug. 
2000 Meilen Kanäle und Waffergrä- 
ben für Irrigationszmwede. 

Steuern hafte er, aleich jedem bra- 
ven Multimillionär, wie bie 
fünde. Auf jebe nur mögliche Art 
und MWeife umging er die Bejteuerung 
und Steuerzahlung. 
bei den deutfchen Yunnen und Barba- 


} 


Sorge 
Bei ſeinem Tode beſaß er über 


Das nennt man! 


‚ren Steuerdefraudation, oder auf gut) 


deutfch: Steuerhinterziehung. Auch fo 


ein häkliches Wort, das ganz und gar 
nicht in die ameritanifche Ziojlifation 
paßt! 
Iiforniens unn in vielen Countie bon 
Dregon 


mit den County= und Staatsbehörden 
gelegen... Weberhaupt war Miller von 


S 2 3 —F I 
Natur aus ber richtige beutjche Bro | ämtic über 41, Millionen Staats- 


zeßbauer, mie er im Buche fteht. 
Sa, ja, Brogelie müffen fein! 
Sejeßt, Tie waren nicht auf Erden, 
dic, fünmt' alsdann das Mein umd 
»eitimmei und entichieden erden?” 
Wirklich aufrichtig beirauern daher 
auch nur die Udpofaten an der pazifi- 
ſchen Küſte das Hinſcheiden Millers. 
Nicht nur beſchäftigte er für ſich ſelbſt 
in Kalifornien, Oregon, Waſhington, 
Nevada und Arizona zahlreiche Advo— 
katen in Hypotheken— 


rechtsklagen, in Prozeſſen zur Feſt— 


Dein 


In ſämmtlichen Counties Ka=, 


Kon. | Jen Suriltenfprace heißt. 


Unternehmen. Ungefichts fei- 


ınes Todes fuchte er dem Staate und‘! 
|der Bundesregierung ein Erbichafts-' 


fteuerfchnippchen zu fchlagen. Er übers: 
trug vor drei Jahren fein aanzes Ver 

mögen an jeinen einzigen Leibeserben 

feine Tochter, und deren Gatten, „tn 
Zrujt”, wie es in der englifchen, over‘! 
„in treue Hand“, wie ed in der deıt- 
Für ſich 
ſelbſt behielt der arme Teufel nur 
11,000 Dollars Bargeld in der Bank 
und etwas Landbeſitz, zuſammen nicht 
ganz 24,000 Dollars wert. Das iſt 
genau die Summe, für die ſeine Toch— 
ter nach kaliforniſchem Geſetz erb— 
ſchaftsſteuerfrei iſt. Heute hat dieſe 
Tochter im hieſigen Dbergericht eine 
Klage eingereicht, um unter der Truſt— 
Uebertragung ihren Beſitztitel feſtzu— 


ſtell ei zu c 
und Arizona hat! Len und fteuerfrei zu machen. Nad 


Miller in beftändigen Steuerprogefien 


ben obenermähnten lebten Steuttoer- 


anlagungen Hätte die Millerfche Erb= 


majle über 81, Millionen Dollars | 
Erbjchaftsiteuern zahlen müſſen, 


iteuern und meitere 41, Millionen an 
die Bundesregierung unter dem neuen! 


‚ Bunbeserbichaftsiteuergefeh. Die Zeiz 


und Waifer-: 


und Klarjtelung von Lanbdbefiktiteln 


(actions to quiet title), Tondern 


er 


hielt dadurch auch ein ganzes Heer von. 


gegneriſchen Advokaten in beſtändigem 
Atem und Verdienſt. 
Da Aktien einheimiſcher Korpora— 


tungen behaupten aber heute, noch 
hartnäckig, daß Miller weit übet 300 
Millionen „wert“ geweſen ſei und 
allein über 22,200 Quadratmeilen 
oder über 141, Millionen Uder Land) 
Hinterlaffen habe. Wie denn auch fei, 
jedenfalls rüsten fich die Generalan- 
wälte und die Yundesspdiftriftisunmaälte 
der in Betracht fommenten Staaten, 
jegt den genauen Umfang der Miller: | 
Then Hinterlaffenfchaft au ermitteln 
und die Webertragung derfelben in: 
Irujt oder treue Hand ala eine joldhe! 


„caufa mortig“, d. B. in Erwartung | 


Offerte wird ermöglicht 


Unsere Ipeziellen $2 Büle 
Ein wunderbar guter Duft für Dielen 
weiche 
Schwarz und in fFarbeır, in den neueiten 


ver unteren S 
fauft wird — 


oder fteife in geſpräch 


Qualität, die in Leiſten 
tadt für $3 ver 


Eure Muswahl 2 


tiren, 


UND PAULINA STR. 


+15 ?20 


zerdem erhaltet Ihr einen lebenden Turkey abjolut frei. Dieje 
durch unjere billige Miete und geringen 
Nnfoiten. Wir Fanfen in jo großen Onantitäten für Baar, dat wir ung 
die niedrigiten Preije firhern. Kommt früh und trefft Enre Auswahl fo 
lange da3 Lager volljtändig it, denn der Andrang auf dieje wunderbare 
Offerte wird groß jein. 


Garanlirie Schuhe zu 83 


Unſere $3 
au 
jolidem Leder, leicht paifend, moderne 
und 
sacons von Zehen; wir garan 
daß ſie 


Schuhe ſind 
der Avenue. 


das Tages— 
Alle aus 


in verſchiedenen 


4 


33 


zufriedenitellen 


C 


Unſere Preiſe bleiben dieſelben — die 


Laden offen 
Dienſtag, 
Donneritag, 
Samſtag 

bis 10 Uhr 
Abends. | 


des Todes (in contemplation of death) fand jeder „Iramp“ und „Hobo“ ein 


feitzuftellen und dadurch 
fteuerpflichtiq zu maden. Konitruiten 
fie die Gerichte aber al3 eine Ueder- 
tragung „inter vivos“ (zwiſchen Le 
benden), fo ift fie frei von jegliche 
Erbichaftsfteuer. Die Geichichte wird 
riefiq intereifant werben. 

Erwähnenswert iſt au, daß Mil- 
fer von 1859 bi3 1887 einen Deut 
jhen, Karl Lux, als Geſchäftsteilha— 
ber beſaß. Miller war aber immer die 
Seele und Triebfeder des Geſchäftes. 
Als jein Partner im Iaggenannten 
Sabre jtarb, verfiand es Miller durch 
aeichiete Fyinangmanipulationen Die 
Luricen Erben mit lumpigen 5 Mil- 
lionen abzuſpeiſen. 

Miller hatte natürlich auch, wie je 
der Menſch, ſeine lichten, verſöhnen— 
den Seiten. Im Haſſen und Lieben 
war er durchaus primitiv-natur— 
wüchſig, wie die meiſten Menſchen auf 
tieferem Bildungsgrad. Leuten gegen 
über, die ihn bei ſeinen Schwächen zu 
packen wußten, oder von denen er 
glaubte, daß ſie wirklich ſeine Freunde 
ſeien, konnte er ſich ſogar bis zu ver— 
blüffender Herzlichkeit und Freigebig— 
keit vberſteigen. Aber wehe dem, von 
dem er ſich beleidigt oder, was weit 
ſchlimmer, geſchäftlich beeinträchtigt 
und übervorteilt glaubte! Dieſe uner— 
bittliche Rachſucht hatte er mit Klaus 
Spreckels gemein. Dagegen war der 
Zuckerkönig ſeinen Freunden gegen— 
über niemals freigebig und auch nie 
mals ſo recht herzlich. 

Sympathiſch hat mich an Miller 
ſeine pietätvolle Erinnerung an ſeine 
deutſche Handwerksburſchenzeit be— 
rührt. Sie war eine große Wohltat 
für viele Arbeitsloſen an unſerer 
Küſte. Auf jeder der ſchier endloſen 
Millerſ 


r 


dem 


erbſchafts- freies Nachtlager und ein oder zwei 


freie reichliche Mahlzeiten. Viele pro— 
feſſionelle Landſtreicher machten aus 
„Abklappern“ der Millerſchen 
Landſtationen ihren Lebensberuf, und 
ihre regelmäßige Wanderroute durch 


die Millerſchen Beſitzungen iſt in ganz 


Route“ (Dirty 


Kalifornien als die „Dreckige Teller 
Plate Route) bekannt. 

Alles in Allem aber war Henry 
Miller in einer Perſon der fleiſchge— 
wordene Harpagon in des römiſchen 
Komödiendichters Plautus „Aulula— 
via“ oder Harpaaon in Molieres 
„X Avare*, der Shylof in Shake: 
jpeares „Kaufmann von Venedig“ 
und per Beitel in Oujtao Freytag 
„Soll und Haben“. Und fol ein 
Menfcheneremplar preift man der her- 
anwachſenden Jugend als leuchtendes 
Vorbild an, nur weil er Multimillio— 
när war. 

„Date monen, my fon, mafe money! 
Honeltlg, if Hou can; but male 
money!“ 

Es leben immer noch ein paar ſol— 
cher deutſch-amerikaniſchen Pracht— 
exemplare in Kalifornien. — — 

Emil Ließ. 
— —— 

Guter Rat. — „Sagen Sie 
meinem Sohn, wenn er die Schau— 
ſpielerin heiratet, enterbe ich ihn.“ — 
„Wäre es nicht beſſer, wenn man es 
der Schauſpielerin ſagte?“ 

rn 

* Die beiten Arbeitöfräfte erreicht 
man durch fleine Anzeigen in ber 
„Abendpoſt“. 
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Leben ftanden, neitorben. 
BESSRNICHNCHE 
VBeoria, ZI. — Chriftian Abel 
Fund Frau feierten ihre goldene Hoc) 
"zeit. Sie jtammen aus Naflau, reip. 
*Qurembura, famen 1862, reip. 1594 
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Eine bemerkenswerte Offerte 
von Butterfly, 
liope, Favorite, 
"Bull, 

Bela Grand und vielen ande: 
ren mohlbefannten Kabrifaten 

a bon Nefords, in Stapelle-, Or: 
a theiter- 


peziell marfirt für 


SH 


Aus deutichen Kreisen. 


Goldene Hochzeitsfeier. — Keiern von Stiftungsfeiten und Jubiläen. 
— Gite dentiche Theatervorftellun- 
gen. — Eine Mafienverfammlung. — Vom 
bund. — Neicdre Spenden. — 


Au a8 
SEE 


„bierher, und betreiben jeit 40 Jahren | 


Sam gleichen Plat ein Spezereigeihaft. 
Durch ein großes Schadenfeuer eı 
“litt der Möbelhändler Bravermann ei 
"nen Schaden von annähernd $60,000. 
#»Gein Laden war im Blid auf das be 
Aporftehende Weihnachtsgeihäft mit 
“Möbeln vollitändig gefüllt. 
Milmauflce Wis. — Der be 
fannte Zeichenbeitatter John Wendler, 
ber feit 1882 feine Geijhäftsräume an 
der Oftwafjer Straße hatte, ft nad) 
nahezu 10jährigem Leiden gejtorben. 
. Er war 1848 in Dörnftadt in Banern 
Geboren und kam 1873 nach Amerika. 
Als alter Soldat, der den franzotiiihen 
Krieg mitgemacht, beteiligte er ji 
energijch an der Gründung des Deut 
den Kriegerverein®. Er war mit 
Margaretha geb. Himmer 
und binterläßt außer feiner Wittwe 2 
. Söhne und 2 Töchter. 
"Andianapolis, Ind. — m 
Alter von 75 Jahren ftarb der Frühere 
Schabmeifter des Verbandes Deut: 
jeher Vereine, Sojeph Behringer, ber 
aus Baden jtammte und 1858 hierher 
fam. Er war ein Mitalied des Lie- 
berfranz. 
»Ramrenceburg,\nd. — Die 
spangelifch-Iutherifche Emanuels Ge 
meinde des Pajtors Dr. Pedro lagen 
feierte ihr goldenes Jubtläunt, zu dem 
auch Richter Alfred Nippert als Galt 
und Redner geladen war. Gleichfalls 
richtete Charles Echmidt, der Präfi- 
dent des Tordameritaniichen Sänger: 
"Bundes einige Begrükunasworte an die 
feitfeiernde ‚Gemeine. 
“" &incinnati, im Deut 
"hen Theater am Walter Blöms drei 
aftiges Schaufpiel „Vergeltung“ zur 
Aufführung. Das mohl einjtudirte 
und in achtungswerter Weile mieder- 
gegebene Stüd, das ein jurtjtiiches 
Broblem vorführt, murbe mit vielem 
Sntereffe aufgenommen. 
Detroit, Mich. — Der „Jung- 
Deutiche-Bund“ plant für Mitte bez 
Monats einen Iheaterabend, dejlen 
Ertrag der Sibirien-Hilfe zugute fom- 
men Toll. 
2 &roy, R.9. — Der Ertrag des 
Rriegdfürforge-Bazars, den der Orts— 


ers 


— 


derband des D. A. N. veranſtaltet hat, 
wurde Kapitän König und feiner | 
N. D. — An 8000 ' 


‚war ungefähr $3000. 
“Buffalo, 
Werfonen, gewiß eine Achtung gebie- 


verheiratet ' 


ala Türpreife 
find nun ausgeloft worden; 
inach Bremen 


delstauchboots 


#1 
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Climar, Sals 
$rammtavdor, 


Scala, Vıceum, 


und Wocal-Selectio: 
Alles 10306ll. Double: 


u, 3 


Sorten — 


fu. Verkauf von Mäünneranzügen u. 


Tauſende von Winter-Anzügen — 
Tauſende von Winter-Ueberziehern — 
Viele von ihnen zu einer großen Preis⸗ 
herabjeßung gefauft von M. Stein & 
Go. von Beltimore, Md., werden mor— 


feiniten 


— Hunderte 
Velour Flanells, Imeeds und 
Viele von dieien Mırzügen 


gen. 
Paar Hoſen. 
füttert, andere ſind ganz 


Die Anzüge 
kauf ſchli 


ur 


Abendpoft, Chicago, ifreitag, den 10. November 1916. 
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The Store of To-Day and To-Morrow 
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STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


gen in diejem Berfauf offerirt. 
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Verkauf von Elgin Taſchenuhren 


Elgin 7-Jewel Werk, für Männer, ſolides 


Nickel, offenes Gehäuſe, 16 Größe, 5 50 


Secrew Back und Bezel Gehäuſe, 
vollſtändig zu 
Elgin 17-Jewel Elgin 15-Jewel 
dorf Fi M z or | er . 
en zent | Werk für Männer, 
in 2 ahr gold— n . 
556 Dar go 20 Nahr goldaef., 
gefüllt. Gebäufe, | 1.1. rapiri 
vet Hand grabire, |  eiınracl, are — 
oder Engine turned, 
12? Größe SHumting 
Gehäuſe, vollſtöndig 


ach oder Engine 


Hauptfloor. 


turned, 16 Größe, 
offenes  Bifferblatt 


13.95 


"De 


Wir empfehlen jeden Mann, der einen 


i Anzug oder Heberzieher gebraucht, nach die 
er goldenen Gelegenheit zu greifen, Kommt 


mo 
befuscht ımjeren zweiten Floor 
die beachtensiverten 


tgen unter allen Ulmftänden bier ber 


ln 
We— 


und ſeht 
rte, die wir in die— 


ſem ungewöhnlichen und zeitgemäßen Ver 
kauf offeriren. 


Solcdre Anzine und lieberzieher wie dieie wurden jelten unter $20 verfauft — 
? und in vielen Fällen iſt der reguläre Verkaufspreis 825. Für dieſen Verkauf offeriren wir dieſe An— 
züge und Ueberzieher zu 14.75 — und es ſind ſenſationelle Werte zu dieſem niedrigen Preiſe. 


in dieſem Ver 
eßen Hunderte ein, die aus 
Kammigarnen gemacht ſind 
blauen Serges, 
Scotch Miſchun— 


haben ein ertra 


aus 


Mancde davon jind Viertel-Seide ge 


geruttert. Es jind die ele 


ganten jugendlichen Modelle die junge Männer vor: 
ziehen, als au Fonjervative Faſſons für Geſchäfts 


Leute. Kine große 


feine Arbeit. 
Berfauf für Samftag zu 


Special 

- Gvats und 
Rauch = Nadets fir 
Männer — einichlieh 

ich aller unserer aıt= 
tebrochenen Partien 
tleidungsſtücke von 
er leuten Satjon, fo 

vie ah einige neue 
racons, alle Größen, | 


Samstag 4 9 
% 


Haus Sheepskin 
von einem 
Nabrifanten 
verfertigt. 
Coats 
Richtige für 
velche im F 
ſchäftigt ſind 
läre 

yerfauft 
su nur 


31 


lzu nur 
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D. A. National- 
Deutſche, die im öffentlichen 


+ 
KOT Te 
ee 


tende Verfammlung, wohnten im 
Broadway Auditortum der Vorfeier 
des 400jährigen Reformationsjubilä— 
ums bei. 

Im benachbarten Dunkirk feierte die 
ebangeliſche St. Johannes Gemeinde 
ihr 60jähriges Jubiläum. 

Pittsburg, Pa. — Am 26. 
November wird im Deutſchen Klub 
eine Sitzung der Exekutive und der 


Staatspräſidenten des D. A. Natio— 


undes ſtattfinden. Die Sitzung 
t einberufen worden, weil ein Bun— 
des-Konvents-Beſchluß beſtimmt, daß 
in dem Jahre, in welchem ein Natio— 
nalbund-Konvent nicht ſtaltfindet, an 
einem zentral gelegenen Punkte eine 
Konferenz zwiſchen der National— 
Exekutive und den einzelnen Staats 
Präſidenten abgehalten werden ſoll. 
Der nächſte Nationalbund-Konvent 
findet 1917 in Milwaukee ſtatt. 
Philadelphia, Ba. — Auf 
dem bier internirten deutichen Hilfs 
treuzer wurde Durch Baltor Hoffmann 
aus Baltimore eine. Kriegstrauung 
vollzogen. Leutnant Paul Hespe 
twmurde mit Hilda Schwieger aus Ham— 


nalbundes 


x 
e 


; burg getraut. 


Die Sammlunaen des D. X. Natio- 


‚nalbundes für die Kriegsnotleidenden 
in ber alten Heimat, die dem beutichen 


Botichafter iibermittelt wurden, find 
jet insgefammt auf $800,000 ange: 
machten. 

Nemart, N. X. — Auch die bei- 
den Hauptpreife des Dftoberfeftes, die 
zur Verloſung kamen, 
die Reiſe 
kam auf das Los Nr. 
18,519, die Reiſe nach Hamburg auf 
Los Nr. 1181. 

Der Schweizer Alpenſängerklub 
feierte mit ſeinem unermüdlichen Diri— 
genten Paul Muſäus ſein 30. Stif— 
tungsfeſt durch ein glänzendes Konzert 
im Dubois Colloſeum, bei dem unter 
anderem die japaniſche Operette „Ein 
Kirſchblütenfeſt“ vom Dirigenten ihre 
Erſtaufführung erlebte. 


New London, Conn. — Di— 
ſtingirte Gäſte beherbergte unſere 
Stadt dank der Anweſenheit des Han— 
„Deutihland“. Der 
deutiche Botichafter Graf Bernitorff 
meilte mit. feiner Gemahlin hier, um 
leterer Gelegenheit zur Belichtigung 
des Bootes zu geben. Am Mittmocd 


Mannihaft zu Ehren ein Bantett ver- 
anftaltet. 


Anzahl Anzüge ‚von 
& Go. jind in diejer Offerte eingeichloiien 
Stein & Co. haben einen Ruf 
Cure Muswahl im 


Special 
te Coats für 


Der 
in Boſton 


iind gerade das 
[ 71.50 
Werte — 


— 
$| St. Paul, Minn. — In S 


det 1890 — der 
5% der Stadt, Ferdinand Willius, im Al- 


M. Stein 
und M. 
für gute Faſſo 


ns und 
dieſem 


Special 
Mackinaw Coats 
für junge Leute und 
Jünglinge. 
Partie umfaäßt die an 
gebrochenen Partien 
unſerer 7.50 und 9.95 
Kleidungsſtücke, welche 
vir für den Samstag 
Berfauf 5 95 

fferiren a 


u nur 


gefütter- 
Männer, 
beiten 


x 


tete 


a 
zitele 


Männer, 
reien be 
regu 


in 
Ik 


werden 


zu nur 


t. | 
' Diego, Kal, tt der Gründer der. hie: 
ligen Stete Savings Bant — geqrün 
größten Gparbant 


ter von 86 Jahren gejtorben. Mit ihm 
ift einer der beiten Bürger der Studi | 
dabingegangen. 1830 in Bremen ge 
|boren, tam der Verftorbene 1853 nad) 
Amerifa und 1855 hierher, wo er Zei 
feines Lebens im Bantgefhätt tätıq 
blieb, davon 10 Kahre ala Präfident 
der German=American, der jpäteren 
Merchants National Bank. Jm öffent: 
‚lichen Xeben jtehend war er 10 Jahre 
Mitglied des Stadtrats, ebenfalls Di 
rektor der Handeläfammer. Das im 
Sabre 1907 errichtete Schillerdentmal 
verdankt die Stadt zum größten Yeil 
feiner Energie. Seit feiner Verherra- 
tung im Jahre 1859 war fein Haus 
lange Zeit ein geiftiger Sammelpunft 
des gebildeten Deutich » Amerifaner- 
tums. Im Haufe des Konful Willius | 
— er vertrat die Konfulars{ntereffen 
des Deutichen Reiches in den Tiebziger | 
Sahren — fanden Mufif, Kunit und 
MWillenfchaft eine behagliche Stätte. 

St Loui®, Mo. Martin 
Ssrehles „Hindenbura tommt“ kam tm 
Viktoria Theater unter der Direktion 
von Hans Löbel zu briflltanter Aut 
führung. 3 bleibt bei dem Stitd nur 
ichwer zu verstehen, warum Dies Yert 
bild des oftpreußiichen Karakters nicht 
lieber ımter dem Titel „Tante Tü- 
ihen“ auf die Bühne gebracht iird, 
anitatt den Namen eines der aröpten 
Helden der Kebtzeit damit in Verbin 
dung zu bringen. 

— ug ; 


Bom Grundeigentumsmarft. 


fait große 
verkauft. 


Kapitaliſt 
andere 


daliforniſcher 
Zinshäuſer, 

C. E. Hotle, Oakland, Kal., wel 
unlängſt zwei große Zinshäuſer in 
Evanſton erwarb und ſeine Oliven— 
plantage in Kalifornien in Kauf gab, 
bat zu etwa 53115,000 zwei weitere 
Zinshäuſer, von Aloys Curran das an 
der Nordoſtecke der 67. Str. undWood— 
lawn Ave. 22 Wohnungen, Grund 79 
bei 165 Fuß, mit 853,000 belaſtet, und 
das an der Nordoſtecke der 67. Str. 
und Minerva Ave., zwölf Wohnungen, 
Grund 58 bei 125 Fuß, mit 827,800 
beiaftet, aefauft, alijo Inapp $29,000 
baar bezahlt. Ferner wurden folgende 
Sinshäufer verkauft: Auf der Weitfeite 
der Eggleſton Ave., 300 Fuß ſüdlich 
von der Weſt 76. Str., Grund 50 bei 
33 Fuß, mit 815,000 belaſtet, zu 
835,000 von Louis Sherman anLaura 
Ferguſon. An der Nordweſtecke der 
Ridge und Wayne Ave., zwölf Woh— 
nungen, mit $19,000 belaftet, vonßil- | 
liam %. Bildhauer an ‘ofep 


X 
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J. Stil: 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA_‘ 


” 
dr 
450 Anzüge für Männer und junge 
regular 
Ichiteßlich vieler zetigemapen Modelle, 


konſervative Facons und Muſter 


Bargain 


an Meyer Melnick verkauft und 
California Ave., fünf 


von der Arthington Str. Grund 25 


Federal 
1 


'191 bei 260 


bon 8.95 bis $10.00 verfauft 


ſowie auch 


7 


am Samstag im witferem 
Balentent tpesztell offerirt 


VDV lrÌlrruree˖o o VIV,TDDIIIIIiçi.it tiç DDIICMII 


ler, im Tauſch für das Dreifamilien- 
haus 1437 Howard Ave., RogersPark, 


mit $11,000 belaftet, und das Grunde | 
ſtück an der Südweſtecke derKenilworth 


die 


>| 
| 


Une. und des Nidge Boulevard; 
Bewertung wird geheim gehalten. Da 
Sweifamilienhaus an der Siidiweftede 


der Elmmood und Railroad Ylve., Wil: | 


mette, im Taufe für das Wohnhaus | 


4526 Dover Str., auf $10,000 bemer: | 
‚von Mortle J. March an Julia 2.) 


+ ( 
tet è 


Miller. 


Birdie Field hat das einen Laden 
und fünf Wohnungen enthaltende | 
Dreiftöcdige Gebäude an der Dapden! 
Ave., 125 Fuß öſtlich von Kedzie, 
Grund 25 bei 127 Fuß, zu 5F15,000 
als 
Teilzahlung zu 539000 das einen Laden 
und vier Wohnungen enthaltende drei=! 
töcdige Gebäude auf der Weftfeite der 
Fuß nördlich! 


zig 
bei 125 Fuß, erhalten. 


Zu 835,000 hat Da 


8 


id Simon von 


achlaß das Grund 


George W. Hales Nach 
ſtüück an der Südweſtecke der 25. und 

Str., 200 bei 135 Fuß, und 
zu nicht genanntem Preiſe Aleen 
Wells J. W. Hedenbergs Liegenſchaft 
auf der Nordſeite der Thorndale Ave., 


— 
(en 
ns 


165 Fuß öſtlich vom Broadwah, 85 
bei 180 Fuß, mit 815,000 belaſtet, er— 


worben. 

Folgende Hypothektendarlehen wur 
den im Grundbuchamt eingetragen: 
$150,000, fünf Prozent Zinſen, fünf 
Jahre, Nordſeite der Sheridan Road, 
am Seeufer, 286 bei 253 Fuß, Natio 
nal Life Ins. Co. an Charles 
Marſh zu Bauzwecken; $50,000, 
Prozent, fünf J 
Devon Ave. 


“ah 


F. 
fünf 
Jahre, Nordoſtecke der 
ind Clark Str. 121 bei 

Fuß, Hibernian Banking 
Aſſociation an Sivert Holleſon; 855, 
000, 5.5 Prozent, fünf Jahre, Südoſt 
ecke der Peoria und Monroe Str., 100 
bei 125 Fuß, und Südweſtecke der 
Green und Monroe Str. 100 bei 125 
Fuß, Chicago Title and Truſt Co. an 
Charles Dickinſon; 550,000, fünfPro- 
zent, fünfeinhalb Jahre, Südoſtecke der 
Milwaukee Ave. und Diviſion Str., 
108 bei 108 Fuß, S. Yondorf Ke 
Co. an David Suffrin. 
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Der deutſche Unterricht. 
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Intereilante Yehrprobe vor Berein Deut: 
Iher Lehrer im Railerhof. 

Eine intereffante Lehrprobe des 
deutfchen Unterrichts, wie er in den 
öffentlichen Schulen Chicagos gehand- 
habt werden joll, wurde dem Verein 
deuticher Lehrer in feiner aejtern im 
Hotel Kaiſerhof abgehaltenen Ver— 
jammlung gegeben. Fräulein Selm«e 
Shiffman, Lehrerin des Deutfchen in 


‚der Barter Practice Schule, war näm- 
lich mit 


15 ihrer dem 6. Grade ange— 
hörigen Zöglingen erſchienen und 
zeigte, wie dieſe die deutſche Sprache, 
die einzelnen Wörter, die Satzbildung, 
die Anfanasgründe der Grammatif! 
u. f, tw. lernen. Mit Freuden nahm | 


er Bargain in unſerem Baſement 


Leute, welche 


werden, 


.95 


Mitaliedern des Vereins; 


Die MWeberzieher in dieſem 
Verkauf ſchließen ein ſchwarze Ker 
ſeys mit Skinner Satin Futter; Pinch 
Modelle in hübſchen neuen rauhen Stoffen. 
Viele von dieſen Kleidungsſtücken ſind viertel 
Seide gefüttert. Dieſe Offerte ſchließt all die 
Farven ein, die Ihr nur in den vornehmſten 
findet. Es iſt das Erzeugniß von M. Stein 
den berühmten Fabrikanten in Baltimore, Md. 
dere New Morker und Bhiladelpbia Kabrifaı 
ebenfall3 vertreten. -Srgend ein Mann, der eiiten 
Ueberzieher gebraucht, wird dieies al3 einen interelian 
ten und wertvollen Verfauf betradten. 

Cure Muswahl von 
Zamitag zu $14.75. 
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dieſen Ueberziehern 


* 
Special 
Hoſen für 
dieſelhen 
alle ange 
brochenen Partien 
welche bis zu 87.00 
verkauft wurden 
feine geſtreifte 
ſteds und reinwollene 
Z sum 


biaue Serge 


Verkauf 
Do 


* * 
Special Special 

Kingley Hoſen für Hoſen für Eismän— 
MNänner—in geſtreif- ner J. O. Ballard 
ten Kammgarnen —* — nr 
d rensbdurg 
fur große WManner, die 
Größen 40 bis zu 58 
gebrauchen. Auch 
angebrochene Partien 
in anderen Größen. 
Werte bis zu 55, im 


Samstag > 05 
© | 


Ktinlen 
Männer 
umfaſſen 


R 
F 
Jar 
em iwoll. Ho— 
und dun 


allen 


ſchwere reir 
ſen, in hell 
kelgrau und 
Größen in dieſem 
Verkauf für morgen 


offerirt 3 35 
o 


fi 
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inehr 
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Verkauf 
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zu 
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E⸗ iſt leichter, eine Telephon Verbin— 
dung zu machen, als die Linie als 
„buſy“ zu berichten. 


Wenn die Beamtin, deren Aufgabe es 
iſt, die Verbindung herzuſtellen, die Linie 
prüft und ſie beſetzt findet, benachrichtigt 
eine elektriſche Vorrichtung, das „Buſy“— 
Signal genannt, den aufrufenden Abon— 
nenten, daß die Linie beſetzt iſt. 

Diele Geſchäftshäuſer haben nicht ge 
nügend Einrichtungen, ihren Aufrufen 
gerecht zu werden. Deshalb erbalten ihre 
Runden haufig das „Buſy“-Signal. 


h 


Denn im Zweifel über die Sulanglich 
feit Eurer Telephon-Einrichtungen, Fon 
jultirt unjer Commercial Department, 
Official 100. ' 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 
Offieial 100 


man tmahr, welche Fortichritie Diele 
Kinder, von denen übrigens fein ein 
ziges zu Haufe deutjch jpricht, bereits 
gemacht haben; aanz bejonders wurde. 
auch die reine Ausfpracdhe gerühmt, 
und der Superintenvdent des deutichen 
Unterricht? in den öffentlichen Schu 
len, Herr Martin Schmidhofer, der in 
der Verfammlung den Borfig führte, 
fah ich deshalb. mit Recht veranlaft, 
Frl. Shiffman Tomwohl mie ihren 
Schülern und Schülerinnen feine voll: , 
ite Anerkennung auszufpreden. 

Nach der Lehrprobe wurden den 


zeritörten Schulbaufes in Wagnit, 
Dftpreußen, bereit erflärt hatten, die 
nötigen Yilten dazu 'einaehändtat. 


—-- 


* 
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Perfonal-Hadiridten. $ 


————— 

In ſeiner Wohnung, 4713 Wod 
lawn Aven iſt geſtern Chauncey W. Foſter 
im Alter von 62 Jahren geſtorben. Der 
Verſtorbene war das Haupt der Groß 
ſchlächterei von C. W. Foſter K Co. In 
New York geboren, genoß er ſeine Er— 
ziehung in Beloit, Wis, kam von dort 

ce nach Ehicago und begann ſeine geſchäft— 

„welche fich Laufbahn im Schlächtereigeichäft. 
un Sammeln bon Beiträgen zum Er war der erite, der eine Eifenbahnla- 
Wiederaufbau des von ven Ruffen dung friichen leifches von bier nad) 


+ 


NSS 


Nähten Montag! 


—— DEP HIHI HH | 


| dent“ 


2 


Erſparniß⸗ 
Woche in 
fertigen Klei— 
dungsſtücken 


Scht Die Sonntag- Zeitungen 


rziehe 


Florida verſandte, ein für die damalige 
Zeit bemerkenswertes Unternehmen. Er 
hinterläßzt einen Sohn, Chauncey E. 
Foſter, der hier im Produktengeſchäft tä 
tur ıM. 

Bene 

Sommerfriichler: Aber Sunge, 
die Hälfte jind ja Giftpilge darımter, 
‚die WBilze Fönnt Ihr Ta gar nicht 
eſſen. Junge: Die ſind ja ooch gar 
nich zum eſſen, die ſind zum verkoo— 
fen! 

Durchſchaut. „Mir bekommt 
das lange Bummeln nicht: Wenn ich 
mal nach 12 Uhr nach Hauſe komm', 
tun mir am nächſten Tage alle Kno— 


| hen weh!“ — ‚Laſſen Sie ſich ſchei⸗ 





I ent, Ca, Breitg, Den 10. wobenwer — 
BL . fi ———— 
Unterzeug Nahrnngznittelſpeluls Ionen 


Gerippte baum— 
wollene gefließte 
Union Suits für 
Männer, in allen 
Größen, 

zu 

Schwere fladı ge- 
fliegte Unterhem- 
den und Unterho= 
fen für Männer; 


STS. * F 470 | 


Mlänner-Anzüge und Neberzieher HI 


Sshr werdet dieje Offerten für morgen von ungewöhnlicher Wichtigkeit F inden. 


ae 


e « — ——— — — 
Liköre 
Whiskey, Monti⸗ 


cello reiner Rye, 
die Flaſche, 


69c 


Wein, Port ober 
Sherrh, Ned La: 
hel, die Gallone, 


980 


Aldermen verlangen, daß Bundesbe⸗ 


| zirfs- und Staatsanwalt eingreifen. || 
| 
| Geiundheitstommiffär berichtet. | 


ühlipeicher verweigern feinen Inipelto: | 
' ren Zutritt. — eine Sändler melden | 
dem Geſundheitsausſchuß Drohungen 
der Großhändler. | 


'8 


r ” 
m t Non-Shrinkable U 
„Noco“ garantirtes Non-Shrinkable Unterzeug 
Ausſchließlich bei Rothſchilds' verkauft 
Unfere Garantie, Wir erjeßen jedes „Noco” Garment, das eingeht, ob aus Wollenmerino, Geidenlisle oder 
Baumwolle gejtridt.“ Auf diefe Garantie fich ftügend, haben Taufende von Männern Rotbichilds’ ihre Nundichaft zus 
gewendet, und feine find enttäufcht worden. 
„Maeo" Merino Union-Enits für Männer, 
Ted Rib, Natur- oder Jacgerfarbe, Isinter- | für Männer, Tu Rib, Yaturfarbe, 33.50. ınd Beit 
ſchwere. 82.00. Muoco“ ſchwere notnrfarbine Merino Hem- | velbrüftine Semden, $275, 
Roco" MWinterichwere Merino Union-Entts ‚den und Weinlleider für Männer — da3 | „Roco“ fchivere naturfarb. wolf. Hemden m. 
fir Männer, in Raturfarbe, elaftifhes Zud | Stil zu $1.25. | Yeintleider f. Männer, weiber Finifb, 32.25. 


Rib, 82.50. Moco naturiarbiage weiche Merino Bem⸗ ..Moco“ Ieihie Mierins Nnion-Snits für 
Mocy“ ſchwere naturiarbige woll. Union- den und Veinkleider ſüur Maänner — das Männer, fein gerippt, au 83.50, $2.50 mb 


Der ftabträtliche Gejundheitsaus: fi 
Ihuß richtete geftern anBundesbezirtös 
anwalt Elyne und Staatsanwalt f 
Honne die fürmliche Aufforderung, | 
eine Unierfuhung der Spekulationen 
‘in Nahrungsmitteln vorzunehmen, bie ff 
|angeblich für die Teuerungspreife ver= N 
‚antmortlich find. Die Aufforderungen | 
aren die Folge weiterer Enthüllungen | $ 
'über Eierfpefulationen, die in einem: 
Bericht des Gefundheitätommilfärs 
Dr. John Dil Nobertjon enthalten J 
maten, und die non anderer Seite er= 
'gänzt wurben. Der Bericht ließ erfen- ;& 
Inen, daß fich in den Kühlfpeichern ber ı @ 
Stadt 320,000,000 bi3 400,000,000 | 
Gier befinden. Der Kommiffär berich-: 3J 
tete, daß gemiffe Kühlfpeicher den nz # 

: fpeftoren de Gelundheitäamtes unter 
Verlekung der ftäbtifchen Ordinamgen 
Ginfiht in ihre Lager vermweigert hät= \ 
ten, Außerdem hätten gewille Kühl: | 
fpeichergefelfigaften Spekulanten Geld R 
für ihre Spekulationen in Eiern ge= | 4.00 we 

‚lieben. J die Lamoe), 814.05 

' Bon ungefähr 100 fleineren Händ- | 2 89 95 

lern erhielt der Ausſchuß Zuſchriften, F 

‚daß die fog. Kombination ihmen ae= | „Lampenimirme, aus 

| droht habe, die Zufuhr abzufchneiden, | und mit fanch Gre: 

Imenn fie niedrigere Preife berechneten, Ceipe gefüttert in LIb 

(ala die Kombination borfchreibe. Weulberrn 8 ne 

| Fünf Infpektoren des Gefundheits- mit Seide > istanfen, 

:amtes berichteten, daß bie iübertie= : 
gende Mehrheit der aufgelpeicherten 
Gier in den folgenden jehs Kühlhäu- 
fern gelagert fei: North American, & 
Booth, Monard), Chicago, Merchant3, g 
Slinois. Die angeblichen Beliter der % 
Eier, 3. E. Web, €. B. Ford, J. L. J 
Drley, M. H. Eichengreen, ©. ©. 
Borden, E. 9. Weaver, G. W. Martin $ 
und X. W. Fuller, murben zu ber 
nächſten Sitzung des Ausſchuſſes vor— 
geladen. 


„Roco“ ſchwere Kammaarn Nnion-Entts | Moco“ lohfarbige ſawere reinwoll. Sem. 
5 den ıımd Peintleider fiir Männer, 32.50; 50D» 


. ' —8 
Männer-Anzüge, aus Caſſimeres und Worſteds gemacht, in grau, braun und J 
e geftreift und Miſchungen, auch reinwollene blaue Serges, mit Mohair oder — 
Serge gefüürtert, konſervative dreiknöpfige Facons, in Größen von 35 bis 46, eins g 
iöliehlich vequlärer und für Ktordulente; weich gerollte englifche und Rind Bad 
Modelle — in Größen 31 bis 40 — Werte bi3 zu $12.50 — 58 97 
ipeziel für Samstag zu nur . ; 
Iteberzieher für Männer — nene Modelle, einfchliehlich Pirch Yads — volle „u 
Bads mit Rate; Tafichen, Convertible Kragen Facons und Fonjerbative DBD 
Modelle mit Cammet-Stragen — aus fanch fchlveren Opercoating3 ge> ig 
a macht — in Mifchungen, Karrirungen und Streifen — Yole gefüt- 
on tert oder durchiveg mit Serge gefüttert — viele mit Satin Uer- 
D mel-Futter — Gröf 
u 512.50, zu nur 
Makinaw Gonts für Nnaben — in nlüänzenden 
Plaids, einichlichlih Gran und Char — 
Maroon und Schwarz, Grau und Blau, 
Rot und Braun etc, — mit großen 
State Taſchen, mit Worſted £ 
faced — Größen 9 bis 17 
Sabre — jpeziell offes 
Mansfarbige 


rirt für nur 
Sorduron = Anzüge 


: ER 53.774 
Sinaben, mit us. . —* 


Eutt3 für Männer, fein gerippt, $4.00, ‚Stüd au $2.00, $2,00, 
Neue Hadney : Hemden Uniere 50€ Seide:-Hrapatten 

Handgebügelte feite Manfchetten, und weiche Negligee | Eine extra große Open-End Kaflon, reiche fchiwere 
mit franzöfiichen Manfchetten; S0-Zauare Percale, gas | Seide von büdichem Entwurf, gemacht mit Sttp-Eafy 
vantirt echifarbig; ein großes Affortinent | Band und taded End; wir verfaufen diejfe Ties 
von netten und eleganten Muftern; 61.15 | tatfächlich zu taujenden, die jich gut Kleidenden 50€ 
wir verfaufen fie au | faufen fie gern, zu 

Keine fchwarıe Gafhmere nahtlofe Strümpie | Schwere Blantet PVaderoden für Münner | (laitlihe Geienträner für Männer, Mei. 
für Männer, 25e, au 82.75. | fingdersiert, Xederenden, 29e. 

Ehmwere Vlannelette Nachtihemden für Män- | Tub Seide Hemden für Männer. fatinac- | 25e Baris | Männer, 15 


ner zu Sie. Iftreift, zu 83. 35. 


Elegante jeidene Blunien zu $5.00 


In ganz nenen Moden und Fajjons 


514.95 VWahagoni: 
Floor: 2ampen S9.95 


Prahtvolle Lampen 
bom beften gelagerten 
Golontal - Ent- 
Ba wuri, maffider Fuß, 

J bochfeiner Piano-Fi— 

niſh, 2 Lichter m.Zieh 
fette, 6 Fuß Seide— 


Jede Dame wünſcht einige 
Bluſen, die verſchieden ſind 
von den alltäglichen, Bluſen 
die den Blick der ſich elegant 
und modiſch Kleidenden auf 
ſich ziehen. Wir haben viele 
jolche in diefer $5 Partie. 


s Sr hübſch beſtickte Effeklte — einige mit 
Georgette Crepe reiten Fragen oder Fril3 — alle | 
Zuit Schattirungen, ebenjo fletfchfarbig und eig, 4 
stombination aus Plaid- Taffeta und Georgette Grepes, f 


in allen Suit Schattirungen — ebenjo in 
52.95 


Solz 


ür m 
Paar Sintder- 
boderbolen, PBinh Bad 


zwei > 
Faflons, Größen 8 
6 bis Tahre.. 3.97 
.. * — 
Mädchen-Kleider 
J— Fr 21 Müdchenfleider, hübfche 
y) Moden für Schul» und 


{ 
' 
—8 
4 
\ 


nus beiter 
Ptano-Finifb 


Mahanoni_ Rersenbalter, 
nelagertem Holz gemacht, 
39c Wert, 29. 


Fanch Kerien-Schirme, 
Blau, Gold und Rot, 10«, 
Fünfter Floor. 


Die Putzwaaren 


Sammethüte für Damen, 
nur in ſchwarz, Auswahl 
von beliebten Faſſons, — 
garnirt mit Federn und 
Bändern in zarten Far— 
ben, ſowie Pelzornanien— 
ten, fancy Band etc., wert 


bis $3.50, 61.97 8 


Auswahl zu. 


Männer-Hemden etc, 


Männerhemden, aus dauerhaften Hembdenitoffen ge- || Die ftädtifche ‚Zioildienfttommiffton 
macht — in hübfchen. geftreiften Muitern machte geftern bie Litte der erfolgrei- | 
weiche Manjchetten; ein prächtiges Affortment von | chen Anmärter auf Stellungen als 
Größen, meijtens 14 biS 16; reguläre Schlauhführer und Wagenmänner bes | 


#1.00 Hemben, fpegiell SamBtag gu fannt, die fich der Zivildienftprüfung 
, , 24 * ’ N r x 
Redinan Kragen, aus feiner Onalität Madras ge- unterzogen haben. GStaatsanmalt 


macht,alle Umigefaffons, — fpeziell, 4 Stüd für Hopne hat erklärt, daß die Stabtver- | 5 


250; — das Stüd perfauft 
rn —E— waltung mit der Bekanntmachung der ’ 
Lifte bis nach der Wahl warte, um bie, & 


Mäanner-Schuhe Bewerber für politifche Ziwede auzzu- 


Männerfänße, Rnöpl- m. Bläter-Batlons * nutzen. Präſident Coffin von der Zi— 
Männerſchuhe, Knöpf-⸗ u. er⸗Faſſons, gema ildienſt er färt rn, 
aus Gun Metal Calf und Belour Calf Shin; hohe ae 4 Kein * nd 
und breite bequeme Behen, einige fchmerfe Arbeit3- — 1) . g 2 
fchube, in Iohfarbig und fchtwarz; mit Balgzungen; | Jet mider Erwarten ſchnell erlebigt 5 
Größen 6 bis 11; regulär worden. on 1000 Brüflingen, bie’ # 
$2,50,— Musmabl am ji) an ber Prüfung beteiligten, find fi 
rg 61.55 596 erfolgreich gemejen. Alle find ei- % 
34 u. Sqnurſchuhe ner Anſtellung ſicher, wenn der Stadt-⸗J 
ee ae a ER rat bie nötigen Mittel für die Beichaf- 
lour_Calfffin Se fung der nötigen Mannfcaften für & 
Soblen. Och bie leerftehenden Sprigenhäujer und R 
—*7 zur Durchführung des Zweiſchichten- 
Sröben 9 b.R ſyſtems bewilligt. Die erjten zehn er= | "8 
folgreichen Bewerber find: William U. 
Granzig jr., 1820 ©. Halfted Str; 
‚Antony Mullaney, 5534 Marpland' A 
‚pe; Charles Xay Dupler, 5473, 


1315, au 
$1.27 

—— * va | Mimbart Ave; Frant U. Lake, 1821 8 

Der Gieneral Steht vor dem Kamin. | tier zuriick und nimmt feine Arbei I6 Peoria Sir. Ehiward A. Biegus, 


| Einer feiner Generalitabsgeneräle | wieder auf. Der Schluf; des Tages iit 2142 W. 13. Str; Arthur Crapo ' Ba 
Nigt dor einem ungeheuren grünen | der Lektüre der neuen Napporte ge- 1159 KKenftone Ane.: Harn D. Ridple |M 
iſch mit aufgehefteten Karten. We- widmet. Der Generaliffimus gefüllt |]4 I, Cheftnut Str. Yeler W N: 
der Tintengeſchirr noch Xelephon. | fid) darin, alle neuen Erfindungen | Gopern. 514 Dft 56. Pl - Sarold 2. M 
Joffre ſchreibt großen Yarb- |zu prüfen und den Verfuchen beizu- "Sheridan 156. N Hopne oe M 
‚Ntiften und verabicheut das Telephon. | wohnen. Seine Arbeitsfraft ift her- ; * — — 

Man legt ihm ein Blatt vor, das den vortagend und überraſcht ſeine ganze Wollen im Amt bleiben. — 
taglicen Rapport enthält. Umgebung. Drei ſtädtiſche Beamte, welche zu J 
| 


Drangen 


Sühe und jaftige 
upfelfinen 
(feine Bolt: od. 
elepbon = Beltel- 


[ugnen) ge 


[pes., Duß.. 


Hüte 
Belz » Filshüte für 
Männer, weide Facon 

in grau, braun und 


grün — fpea. 980 


zu nur 


Golf.-Müsen für Ana- 
ben, mit Annen-Band, 
gutes Cortiment bon 
Muſtern — 

au nur 


Candy 


Beannt Brittle — 
„De olden Time“ 


Sorte, dunn wie 
ein Wafer, das 


Pfund 12e 


für nur 


z Sharnteufe Blufen 
— in DId Rofe harmeuſe Bluſen, 


53.95 Crepe de Chine Bluſen, in fleiſchfarbig, weiß und Maize, 
beſtickte und geſchneiderte Effekte, zu nur 


22 —E = „ur — 
Ein Samſtag-Verkauf von zuverläſſigen S 
Wir lenken die Aufmerkſamkeit auf verſchiedene große Partien zu— 

verläſſiger Schuhe, die für Samſtag bedeutend herabgeſetzt ſind. Hoch— 

feine Schuhe zu Erſparniſſen, die eine Menge Käufer heranlocken werden. 

Männerſchuhe für Dreß- oder Geſchäftsgebrauch, garantirt dauerhafte Schuhe, 
ganz gleich was der Preis. Alle beliebten Faſſons in all den modiſchen Lederſorten, 


— lohfarbig, Patent, glaſirt oder matt, Knöpf- oder 83 50 
>’. 
— 


Schnürfaſſon, „Cuſtom Made“ zu 85. „Roth— 
Ichtld8 Special” Marie, per Paar.......... 
Stnabenfchube, ftark md folid, für jtrapaziöjen Gebrauch und dementjprecdhend ga- > 50 
rantirt, Patent oder Mattleder, „Our Euftom” zu $3.50, Onr Special zu. ....... . 
Damenſchuhe in all den Nodvitäten der Saijon, jowwie die einfachen, mwünfchenswerten jchiwarzen, 
in ganz Leder oder mit Stoff Oberteil, Batent3 oder Dull Kid, Sinopf- oder Schnürfaffon, bes 
rühmte Trade Mark Schuhe, wie „Julia Marlowe”, „Red Eroß* oder „Sohn Kelly“ 3 50 
Marken, Preife rangiren von $8.00 bis herunter auf ge . 


Beiertag-Slippers für Männer, Damen und Kinder, in Filz und Leber. E3 bezahlt fich eine 
frühzeitige Auswahl zu treffen, ehe die Partien unvollitändig werden. 

Kinder: u. Mädcenihube, gerade die pafjende Schuhe für junge Mädchen und Kinder. Affe 
bübjchen Kombinationen, mweihe od. fchwarge Tops, Nnöpf- u. Schnürfajjons, für 2 00 
Drei- oder Schulgebrauch; Preije rangiren au $3.00, $2.50 und a4 . 

I Damen: und Kinderfcdhuhe, dritter Floor. Münner: und Kinabenihuhe, Hauptfloor. 


beite Greamery Butter 75 


friſches Obſt und Gemüſe nicht eingeſchloſſen. 
Groceries 
Cape God Granberried, Bid. 10c. 


10 Pfund fancn wohlichmedende 
Aenfel, 59e. 
Da Michigan Sellerie, Bündchen 

de. 
10 Bid. 
zu Bde 

4 Bid. Sad Chaſe u. Sanbornd 
Kaffee, 99c. 

Milder oder icharfer gelber amerifa- 
niſcher Käſe, Pfd. 32e. 

Relines Erab Apple Jelin. 6 Pfund Stein 
gefäß, 424 Tfd. netto, O8e, 


‚Nichelien Ghilt Sauce oder Enlay Dref- 
ſing, Flaſche 25e. 
Heinz Fla oder PVlum Vuddina. Büchſe 455 
Nene ausaefhalte Nordan Mandeln, Biunb 
su She. 
Cıford 
au 29c. 
Nicelien oder Sniderd Dpiter Godtait 
Cancer, Flalbe 250. _ 
Naran, Krebsileiih, Nr. 1 Vüchfe, 42e. 
NRichelien Lachs, Pr. 1 bobe Wüchfe, 2de. | 
Siebter Floor. | 


Dreßgebrauch, zwei da— 
bon abgebild., aus Cor⸗ 
duroys und Serges; nett 
beſetzt in kontraſtirenden 


Farben; 
mit runden, ſpitz zu⸗ 
(aufenden und Sai- 
lortragen, aus Dr- 
pandn, Pique nnd 
aus bemfelben Stoff 
wie das Meid jelbit 
gemacht; gefchmeider- 
te Taihen. und No: 
veity Ties, — haben 


Grfolgreihe Prürflinge. 


IWW I & 


—— 


—— 


Gürtel vom ſelben Stoff 
oder aus Patentleder — 
lange Aermel, gefältelte 
Röcke, in marineblau, 
braun, weinfarb., grün, 
Cadet etc., nicht alle 
Größen in allen Fai- 
fons, reguläre $4,00 
TUN Werte — am Samätag 
M vertaufen wir ſie zu 


8 


' 


Swenters 


Schwer nerippte arane 
Sweater Coat3 für 
Männer, V:Hal3 und 
Tafhen, wert $1.48; 
ipeatell au 
nur 

Schwere 
Smweater Coats für 
Männer, mit bobvel: 
ten Kragen, gewöhn— 


lich 82.60, 1 67 
x 


zu nur 


= j D u. 
2 Yun 

Hit $1.00 Grocert-Beltellund, 

— no 

Beſtes Fleiſch | 

Speriell — Ei ſchlag Sprina 

Gyldene, Ar G De | 

Hennen, fund | 

| 

t 


Im Bargain-Bafement: i 
Speziell —Schöne dünnſchalige 


Florida-Orangen 


Bert 40c das Dutbend, aroß, 1 Tukend 
an einen Ntunden: Teine Roft- oder Teles 


pbon=Beftellungen — Teine ab: 2le 


acliefert Dugend au. 


Wein— Bier 


Rothidhilds Special Californiawein, 
Auswahl von Rort, Sherrh, Muscatel 
oder Riesling, — die 
Gallone zu 


Lemp Lager, Millers, 
Blaß Erportbier, 2 DO 
Flaſchen für 

50c Rabatt für leere Flaſchen. 


Monogram Rye oder Bourbon, oder 


Eaſtern Club Rhe, Gall. $1 45 
& ® 


zu $2.65; halbe Gallone. 
Siebenter Floor. 


gerippte 


Fänch Enten und Gänſe zu den niedrig- 
ſten Breiſen. 


Prima Rippen-Roaſt von Native 240 
Deef, feine Schnitte, Pfund 
Fancy gerolltes Roaſt, dein Abfall, 
Piund 22e und 
Spring Kamm SHinterpiertel, B 
19€ Borderviertel Plund 
Jartes Por Moaſt, feine Schnitte, 
Pfund 
Feine Steakts, Porserhouic, 
326; Sirloin, Pfund 
Mindszungen, frilch oder gepölelt, 
Pfund 
Fancy Kalbfleiſch, Keule oder Loin, 
Bid, We; Schulter oder Bruft, Bfd.. 
Keine Port Loins, Roait oder ! 
Chops, Bund | 
Supreme talter gefochter Schinten, 35cC ! 
A— | 
Siebter Floor. | 


N 
— das 
— zu 
Virginia Süßkartoffeln, 


— 


Pid. 
Pabſt oder 


| 
| 
| 
j 
| 
! 
} 
| 
} 
! 
| 


mit Marte 24-Unzen-Jar 


Mincemeat, 


HATE MADISON AND DEARBORN 87 


Tapeten 


(NReunter Floor, Dearborn Str.) 


Genng ein: WZ 
face 30: 
zoll. t- 

meal pe⸗ 

ten mit ſch 

ner aus ge— 

ſchn it tener 

Borte für 12 

bei 14 Fuß 

Zimmer; 9 

Rollen dunk— 

le oder helle 

lohf arbige, 

graue oder 
hellgrüne für | 
die Mände; 6 Rollen für die Dede 


* 
* 


nach Wunſch geſchnitten, 
Es iſt ſieben Uhr. Joffre ſieht Er empfängt regelmäßig die Ver- Countyämtern erwählt worden ſind, J 
ungeduldig nach der Standuhr. Beitreter der verbündeten Heere. Es iſt gedenken ihre ſtädtiſchen Stellungen ee 
ihrem letzten Schlag tritt General | zum Beiſpiel General Gilinsky bei beizubehalten, bis ihre Amtszeit abge— — — — mm — —— — 
ı& en ik . B j £ s 184 Y. * — 
— — arg ihm eingetreten. Ale Anweſenden laufen * = ee. ——— e riorgerichtsſchreiber. Schatzmeiſter C. 
9 ) e Ereigniſſ verlaſſen ſofort das Zimmer und wählt ſind. Es iſt ihnen bedeutet wor 8 Sergel erklärte, die Stadt würde | ftener („internal rebenue ftamp3“) Im 
vergangenen Nacht Kieit, mebit den Gilinsty teilt Koffre die Nadhrichten den, daß fie dies tun fönnen, falls fie DT. en mern er feinen Po- | hen vaven meilen, fo müflen Ste Dur einen | von 8 Cönts die Galione erlegen und Dürfen ben 
durch die Flieger, durch die auf pon der ruifiichen Front mit, die De. ‚fein Gehalt von der Stadt beziehen. F3>O0 ——— Gehalt zu zieben | gericht einreichen nd Im Sonne | Snap: matütrlig nicht verfaufen 
Kundſchaft geſandten Batrouillen | peichen des Generalitabs und die An. | Die Beamten find Charles 9. Sergel, Iten beibehalte, ohne für bie U UT Derartige Embfebtungen Taifen | ee a —— 
I 


ro 


N. 2. — Es nibt fein Gefek, das Sie hindern | 
würde, fih Dielen Namen beizulegen, Nenn 
Zie aber die Namensänderung aeferlich aıutae- 


U. B. — Sie dürfen Schnaps fü i 
u. Ce <hnab3 für Ihren eige- 
ı nen Gebrauch machen, mülfen aber die Binnen- 


— 
Da 
Ta 


au: 
Anzeinenteil 


n Union berfam- 
Samstag in der Halle 
die ‚Office Bırllding”- 
und 4. Conntag in der 


NaulHirte, 
Zuſtimmung ſeines 
die öfterreihiihe Staatsbürgerfhaft eriwerbant, | 
da er zumäcdit feine Entlaffung aus dem deut> | 
ihen Staatsperbande erwirfen müßte, die nur | 
fein Vormmd beantragen Tanıt. — 2) Tie Bes | 


W. A. — Jeyes Buch in im Verlag der ‚Land | itor2 
\ D. sb, „elite ) nr Pi „Al 3 ar ⁊ 

deutſchen Vormundes nicht Owners' Aſſocioation“ 2751 N, 22. Rlace, er — 
ſchienen und von dieſer zu beaieben. | u 2 ar eig 

Alter Lofer — Eine folge Fadızeitung | ug. 9. — Dohne ifi nur Staatdantvalt bon 
: * r ur ’ ee "00 sour [ ıtfpreche 9 ;. 
ift da3 „Textile Mannfacturers’ Journal“ im | Be aus > vH —— Deamte für ben 
New »ork, diefe Mödreffe genügt Schreisen | al ven Ziiel „Ittorneb General”, 


er 


Für 12%X 12 Bettzimmer, 3 Rollen 
Satin oder Kloral geitreifte Tape 
ten, 6 Rollen für die Dede und 16 
Yards ausgejchnitiene Borte — eın 
$3.020 Wert — Dolls 

Htändig für 


⁊ 


Emma. 
—* * 1 j zirlswache an Chicago de und N, Glarf St 
nf \ r .. vg: an r lane mir uns nabeliegenden Gründen nicht ein, | mas az dem Kalle aeimordem ie" aaib GIE, 
| oder auch durch Gefangene erlangten | meifungen feines obersten Chefs.  Stabtichagmeifter und künftiger Prä- Bezüglich jeine = er qebente; Zie fingen aber im Any der „hend: | fheinlia” befinden es Sn hen It „ Gebe pe 
Nachrichte Joffre ſcheint d Vor⸗RXoff * —* "font der Abmafierb hörde; J 2 waſſerbehörde ertlarie er, ET GEDENIE ; yore“ üner Fagſchulen und ünterticht“ bäuftg | toaefänenik an Dearborn Ave. und Dit — 
— ſrichten. Joſfre ſcheint dem Vor- Joffre hört ſchweigend zu, verlangt ſi ent der Abwaſſerbehorde; James eine rein gefhäftliche Verwaltung ein= | lolhe Seigzeneiten angezeiat. j Sir., wo Sie ihn befuhen Fünnen. — 
trag nur mit halbem Ohr zu folgen, die nötigen Auskünfte worauf die Lawley, Alderman und künftiger Ab⸗ — m. | * Zivildienſtſyſtem 9— A ’ ft — ———— Sie können — en Lefer, Norwood Karl, — Ihre An: 
| m ‘ = —* sr . ” * x = Er ’ 2 * pp" ü = B 2 — r J mi el v fr c sublic Trug Co. 26 ©. Etate } frage i 2 umfl s J. € 
| doch diefe Unaufmerkſamkeit täuſcht, beiden Generäle, über die Karten waſſerkommiſſär, und John Kjellan⸗ ‚einzurichten Ztr., bezieben: fhiden Sie das Geld ein. |ats ge Iofr Cie Beantioorten on eiRBEn. 
|denn er unterbricht den Worlefenden | gebeugt, ihre Meinungen austan- der, Alberman und künftiger Supes |?" : 18 Fa er Die le“ Die pflaftern ließen und ben Gira: 
beim geringfügigſten Umſtande, der ſchen nn Martin €, Segen Cie fic dieferbald | und deutlich ehe, te bie Umftände genauer 
ihm wichtig ericheint oder ſich auf die . Brie ftaſten. mis Seren Karl Netfhert, 4. ztodwert, Nr. 12 68% — Die Flat· Janitors 
Een er 2 — — Das Diner des Generals wird Cascarets re nliren — a nase En, —— der dort eine | melt fi je am 1. und 3 — 
im Gange befindenden Operationen ziemlich fpät aufgetragen: er nimmt | g - Der Vetreffende fan obme | ' gi ie ee ck 20 WM. Handolpd <tr. 
4 y s yr * .y + a. . . + su Ly 1 
u. 18 Yds. Vorte; volle $4.25 mert, IſJbezieht, ſei es in Frankreich, ſei es 8 mit feinen vertrauteſten Mitar juge id d 
das Ian den anderen Fronten. Er hält | Heit in. &8 mi = = Eingewei e un 
au | fich ebenfalls auf dem laufenden über | — — 
| or ei renden DET | yo Siriege geiprodhen. Er hat itar- ı . kä | | 
| alle diplomatifchen Unterhandlungen. | en £ at ſtar. eilen Er üllungen | —— ne ber alvelten Sr m. u“ die , Sie am die betr. Jettung und laffen Cie fih del Franz SI. — Derartige biefige Firmen find 
‚ der eriten mol „gegen ‚on sios. um Igem I, ngeiaenpreife angeben. | u, A.: VBowmanbille Yiurferh, 5430 N, Weftern 
— ——— nen ſind Ausländer in Deſterreich bezüglich ihrer Ide.; Leeölen Bros,, Cratvford umd  PBeterfon 


ten Appetit, doch trinkt er wenig und 
| Bevor er ferne Initruftionen für den) — Ze a ] 
‚folgenden Tan feifegt, läht er fl |ftremma Mt dus Dunhbtiueite Det |Mein Sopffämerz, faurer Magen, | hir Uekkın wert Sufmatanirhens 106 let Eedeiänig dr Tcakrunsllinercen 
335434 , sie — u \ 2 iı UU° 5 — * P 9. Tan als tmiimdiater her |; fen te anf Eriuden don_dber ‚United States | z ö Garde 
| — — und politiſchen Er— | moriftiicher Zeitungen und nichts | feine ſchlimme Erkältung oder a Bu a aka —— —— Ofice —— J —** ders |, a * —* — lannen Ihnen nicht ſagen, 
| 225 itfot » .: —— l >| Mair S)Dte Mufbebung der Entmündi in Deutich- | Artige Vermelfungsfarten, Ht fraglich. mo jene de Ottſchaft liegt und wie das 
DE — —— mitteilen, die mit dein | Hefuitigt ihn mehr, al3 wenn er auf| Verſtopfung am Morgen. Die, Aufhebung der Entmündigung in ieh stlima dort ift. * 
Kriege im Zuſammenhange ſtehen. 


| ul — — land kann der Vormumd aber auch durch ivnend | 
€ witzige Karikaturen jtößt, zu denen 

Y. Tr. a A ß 84 * Ze .. Ben - 

Um halb 10 Uhr halten drei große | er jelbjt den Stoff geliefert hat. 


eine andere intereffirte Berfönlichfeit in Deutfch: ; 
fand unmittelbar oder durh Anwalt beantragen, ! 

Automobile vor dem Tor der Pille: 

’ — — * — — —— ———— 

um 10 Uhr iſt die Abfahrt. Die 


„SGr.iv B. — Eine Kopie jenes Geſeßzes und 44303 ee { 
ein Verzeihnii der Regierungsländereien erbal: | ee ‚Feterfons Nurferies, Peterfon und 


> 


| Rechtsanwalt Henry ®. Heiser, 69 @. Walls 
- ! Innton <tr, Zimmer Nummer 510, aibt nat 
4 — — * anf ihm übermittelte Anfragen: 
‚R. 36, Zie besichen fich f 
eines früber beantworteten 84 —* —— 
wortete Briefe nicht anfaehboben werben, fo bin 
‚tb nicht imftande, Jhre Anfcage au beantworten 
|, leißigeXeferin — Ic alaude mict. 
a Dab Zie baftbar gemacht werden lönnen. Es itt 
| auch nicht wwahrfcheinlih, da man Sie bertianen 
| tird: nefhiebt das aber do. fo nehmen Sie fich 
einen Mnivalt und berteidinen Cie fi, 

J. RN. — Sie fönnen Ihre Frau i » 
gericht auf ihren Seifteszuftand unterfuden Tal 
Ton. dazu bedürfen Cie aber des Zenaniffes eines 
‚ elrates, dab die Frau gnetitesneftört fei. Wahr: 

‚ fheiniih werden Zte das ader nit Bemeifen 
fönnen denn die Jrrenanftalten würden über 
füllt fein, wenn alle Stferfüchtinen Männer md 
u; jrauen bineingeitedt wirrden. An Ihrem Briefe 
HU entbalten, was ein Scheldungsgrund 

are, 


Cine ufgae, di 
S.5.$. fi 


Tautenre von deutichen Bürgern 
fanıten Amerifas Methode nicht, 
Blutkrankheiten, Katarrh u. Haut⸗ 
leiden zu behandeln, bis ſie von 
S. S. S. hörten. Jetzt wiſſen ſie, 
wesbalb S. S. S. das Standard 
Blutheilmittel iſt, und ſie gebrau— 


Ein Tag des Generals Joffre. — 

Protheſen aus Papiermaſſe. 
Ein ruſſiſcher Journaliſt, Nemiro-⸗ — 
witſch Danſchenko, Korreſpondent des 
„Rußkoje Slowo“, wurde von Gene— 
ral Joffre im Hauptquartier empfan— 
gen. Er ſchildert deſſen Tages— 
beſchäftigung und Umgebung folgen— 
dermaßen. Im Erdgeſchoſſe der Villa 
befindet ſich ein Saal, der zum Ar— 
beitskabinett des Generals umgewan- 
delt worden iſt. Während der Nacht 


| 


ner 


Lili 


darf der Befehlshaber nicht geftört | 
rden; denn man weiß, wie jehr er | 
der furzen Ruhe bedarf. Sobald aber 
der Taa graut, wird alles lebendig. | 
Der General wird nad) der Front ab- | 
gehen md alle feine getreuen Mit: | 
arbeiter find in feinem Kabinett um | überzeugend, daß ihnen nichts man- 
ihn verfammelt. Bor jeinem Weg- | gelt. Inmitten ſeiner Poilus fühlt | Nappbeine von den Invaliden ehr 
gang empfängt er fie alle, gibt jedem | er fih behaglich, Ächerzt und ladht und | gern benutt werden 

die nötigen Befehle, Tieit alle Rap- | fpricht gütig mit ihnen. E3 find A 

Leſet die 


vorte und ſelbſt bei ſeinen kürzeſten vielleicht die glücklichſten Stunden 
| 
| »„Sanntagpof‘: 


me 


Holt eine 10 Gent Schachtel. | falfa 20 — 9 weigert, e& au tum und! N 
ug D. 2 N falls die Gründe, weldhe die Entmündiaurng ber: ! W 
Erkältungen — ob im Kopfe oder anlaht "Haben, rachweisber tvegaefallen 9 ind. 
anderen Teilen des Körpers — werden Ob ein Entmündigter einen Anwalt bevollmäch- F 
Route iſt am Tage vorher genau be— 
ſtin order leide i — a ., V Yätiafeit ie 
De wo — 3 —* Wie die „Berlingſke Tidende“ mit, | Tätigkeit geziwungen wird und die | wenn fie Ameds Aufhebung der Entmündigung 
Abanderung. * Fahrten des Ce | eilt, bat der däniihe Yrzt Spindt, , Eingetweibe aiftfrei gehalten merben, | söteilt mirb, vom ee MEER. = 
neraliffimus ftehen im engem Zu der bereits früher tünftliche Beine Nehmt Abende Gascareis umb Yhr | bebi die Gntmindigung in ihren Wichngen tm 
| — | En 5 3 
Duſpektionen kei koſtb Zeit mente jetzt dahin erweitert, daß et Stopfe aufmachen und Eud zweifellos der andere Teil ihre Ungiltigleit einmenden 
[PC re ei * nn auch Füße aus Papiermaſſe herſtellt. wundern, was aus Curer ‚Erkältung | wollen. jo, mühte FT die neiltine Schwäche ham, 
} ’ 3 ap 3 — ' ? : . . * I gsunfahigteit hon Paul b Ser age 
| foren gehe, lat er feine eneraie an Das Fußgeitell wird aus Metalldraht | wurde. Cascarets arbeiten, während ı abfhluß beweifen. Die früber erfolgte Ent 
‚borher beftimmte Punkte Zommen, | yorfertigt und hierauf wird die gu I Ihr Tchlaft; fie reinigen und reguliren 
unterhält fich mit ihnen vor feinem | 
oder HandelSgefellihaft, fo _bedürften fie aller: 
& 9 n] ’ = - ze. 1 ‚. . 
meg®. An den wichtigen Stellen ber- | nen ausgefüllt werden. Dieje Vapier- 
!äht er fein Auto, um die neuen | een f en 
———— füße ſollen ſo tragföhig ſein, daß ſie 
veriedigungsmaprege ſehr aut von Inpaliden anwendbar 


air : : tigen fanı, ift ameifelbaft, doch dürfte eine 

. ſchnell beſeitigt, indem die Leber aut! foihe Rollmacht, wenn es fich mur um einen ine: 

| &ı * 14 £ | n e * Deutſchland keineswegs auf. In Amerika aber 

ſammenhang mit dem Entwurf der mug Pappe herſtellte, ſeine Experi⸗ werdet am Morgen mit einem Haren | tamır Paul 9. Nerträge fliehen. Tiefe wer 

| mündigung in Deutfchland wäre fein Bewens. 

| .r i J Sollten aber ſolche Verträge in Oeſterreich Gel— 

— aber nimmt fe ei CHE Beni med befonders präbarirte Pa- ; den Magen, bejeitigen die Säure, uns | 
fı 7 = fi W | . - ‘ ip = 

Auto ode J piermaſſe in dieſe Form gegoſſen, ſo 
am zu prüfen und fucht oft die Sol- | sind, und fie haben außerdem den 
daten in ihren Schuglöchern auf, fich ! Die 


sen Verſchwendung Entmindigaten handelt umd 
Operationen. Damit während feiner | träge würden in Amerifa giltia fein. Collte | 
tung baben, a. B. zur Bearündbuna einer Firma 
mit und hört ihren NRapport under- | daß die Mafchen des Nekes vollkont- 
Vorzug der großen Billigfeit. 
| Merzte berichten, daß die Fünjtlichen 
Abmwefenheiten will er die Mahnah- | feines Zehen. 


men angeben, die in unborhergefehe- | Nach Beendigung dieſer Inſpek⸗ 
nen Fällen getroffen werden ſollen. tionen lehrt Joffre ins Hauptquar⸗ 


rerdaute Speiſen und ſchlechte Gaſe; 
entfernen überflüſſige Galle aus der 
Leber und den angehäuften —— 
und Gift aus den Eingeweiden. 

Bedenkt, daß Ihr Erkältungen am 
ſchnellſten loswerdet durch ein oder 
zwei Cascarets, am Abend zur Reini- 
gung des Körperſyſtems eingenom— 
men. Holt eine 10 Cent Schachtel aus 
irgend einer Apotheke. Vergeßt die 
Kinder nicht. Sie lieben dieſes Candy— 
Abführmittel, und dies iſt oft Alles, 
was nötig iſt, um eine Erkältung aus 


ibren kleinen Körpern zu vertreiben. 
An⸗eige 


dings der Zuſtimmung des Vormundes oder der 
Vormundſchaftsbehörde, ſo lange deſſen Entmün— 
digung beſteht. Sein Teilhaber der mit ihm in 
stenntmiß feiner Entmündiaung ein Gefchöft eins 
geben witrde, bätte aber troßdem fein Recht, ibm | 
oder Seiten Kindern den bereimbarten Nuten aus | 
dieſem Geſchäft deswegen vorzuenthalten. Um 
feinen Aindern feine Erfindung. besm. 
deutfhen und öfterreichifehen Patente oder feine 
Anteile daran au hinterlaffen, braucht Raul ©., 
foweit Europa in Krane lommt, fein Teitament 
zu machen. Sowohl in Demtfhland als im 
Defterreih wiirden feine Kinder als aefekliche 
Erben obne Weiteres in dem Vefiß und Senuf | 
dieſer Rechte treten, mur mit aewilfen Etirfhräm 
tungen au @unften einer etwa überlebenden 
Wiftwe. Nur iſt ze beachten, daß in einem ct» 


wanigen Gefellfikaftsvertrag in Amerifa, der | 


die Vatente an die GSefellfchaft überträgt, diefe | 
Rechte feiner Kinder tim Falle feines Todes ı 
entfprehender Weife feftgelcat werben. und faıa 
Tauf 5, und Familie bier Iehen, fo wäre ein 
Teftanrent mit Einfepung der Kinder zu Erben | 
am Plate, 


I 
I 
Sı 


ſeine B 


chen c8 häufig, dann es ilt rein ve— 
getatnlifch, auderläfiig und hat eine 
Geihichte von fünfzig Kabren bin» 
ter Sich, die zeigt, daß fein Erfolg 
auf Berdienft beruht. Im jeder 
Apothele zu haben. Schreiben Sie 
nach freiem ärztlichen Rat. 


Halten Sie den Blutſtrom rein 
mit S. S. 


E 


Swift Spocifie Co, 


Dept. G-34, Atlanta, Ga, 


an 


| 3 —- Feudal. — 


— —— —ú — — 


— Viel verlangt. — Bauer (an 
der Theaterkaſſe): „J möcht' a an— 
ders.“ — Kaſſirer: „Sie wollen ein 
deres Billet?“ — „Na, a anders 

Stüd, i hab' dös ſcho g'ſehn.“ 
„Ah, — verſichere, 
einer meiner Ahnen hat ſchon an den 
Kreuzzügen teilgenommen!“ — Sehr 
An, welden?" — „Mn 


I 
1 
| 


ı interejfant! 


allen natürlidy!” 


— — — 

* Die beſten Arbeitskräfte erreicht 

man durch kleine Anzeigen in der 
Abendpoſt“. 





Abendpoft, „Chicago, Sreitag, den 10. Noventber 191v. 


s hen ter uſd Zempte). — | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


c biefer R (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) Rinzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 CEts. die Zeile.) Elngeigen unter dieſer Rubrif 14 Eis. bie Zeile.) (Anzeigen unter diefer Rubril 14 E13. die Zeile.) 


Caroun | 


z Zu vermieten: Frastvolle neue Apartments, Kauft ein Roomingdaus von ‚einem D deuſchen! 
tand. - „ibe Great Lover”. Beark. Bodsnd La. 


‚ und 6 YJımmıer; individuelle 2 Slat- er —— ein ro. res yo en; ehrliche Be⸗ 
Be . gebäude, anf. großen Kotten; foeben vollendet; |; Handlung garantirt; 10 bis 75 Zimmer Rooms * 
— — Männer — [pen ce 458 — Mi Dampf, Heifiwaffer:, Dien- oder Furnacehei⸗ — ⸗— P Brofit | bis u 8250 monatliid: 500! Großer Herb ft = E er 2 nf! 
„Ihe Trinach Pat“ : \ E agen ber AUelt Spisen, Kellaurant, 2102 Xar- | zung; eleltrifches Licht: Mofail-Fuhbiden; Sun abe zur Auswahl. uf Abzahlu ng. Reſtau M Heizöfen und Herde. 
„Alone at Salt. i | aferlangt: Junge | Damen für Fabing, tabee Str. dofr | Yarlors — arok * Aches; o ober, n, Wod3 m | vanız, Seiifateffen Läden um, gebt erft au | Möbel, —W 2 
„id Sant Iron tad. ma . atlıng an ne oſing. — — — — | Wtilwanlee Ave. Straßenbahn u. Jefferſon Park Lange, 7 N. Dearborn tr. Etablirt 1908. — ur = . 
wert, ı nner Stetige > ee 5 —— — „eiier! „ - n4 
Sonnen So“ i unge Mi 56.00 die Wode, es Mäden 2 Hausart in | Eifenbapn’tatıo ;, Micte 322, 320, 827 u. 835. | nov,imk | W.. zn 15 2 = rn ; 
» ıb } 6 z «5 tk > Heim. 5260 9 gt h sm. BZelos ) & 50, a S E : * * u; — | $ — vBo DDeL 
Er grtan;öliie Boritellungen, | Knaben Babfon Bros. fa | 4829 Miltwanfee Ave. "Phone: Arbing 7129. 5 30-Simmer Roominghaus, Einnahme $150 | an irgend einem — dei 
„Ihe Un whattened duman,” | 2845. 19, Strafe. ——— — *53 bi--fe | monauih über Diele: Dampfbeizung: Yan Kredit. 
| 


. Läten und Fabriken Hausarbeit 


- Nurlesie Berlanat: Mädchen im Store, 5415 Nor | Berlangt: Frau oder Mädchen für Kidhen 
5 Elarl Str. fefafon | 


sndgunge »- Wegwertes. N Verlangt: Männer and naben. * Berlangt: Frauen and Mädchen — Berlangt: Franen und Mädchen T Zu vermieten | Geſchäftsgelegenheiten | Möbel, Hansgeräte u }. w. 
| | 
| r | 
| | 


; Bann! En mon verlangt für wohimzr | „ Berlangt: Bimmermädden, mit oder ! — Minuten von Loop; paar hundert Dollars An— — 

a und Abend. * jan ur 2 a —— un * | Bimmer. Gitter Lobn. Schw “tzerhof Sotel, 601 1 . 2 ei wert | aablung, NReft bom Profit des Haufes:; aumıtmge | N o% . m ; . $ 
wurinfepp 715 Rorib Sue. ER. MAUERN] — [ . sYelterea Mähren Im mare |. Adams Cır, * — sr 3. und 4 ‚Ziod an Selenenbeit, 18 Zimmer, Dampfbeizung, Niet Deimel un" u inse Ss 
nnd Sonntag Nachmittag X umer U⸗ ın WM * serlangt: „ieiter e * —* Wen sum x e 79 N = ⸗ — —— * . BEER des Abendpoſt ⸗ Geoändes, 223- wi $7 0; wınnabın te 180: billie; bin trant. Lana » 2 -48 Weſt North Avenne, 

Retna tanert Waagren-— 5210 R. Clark Str. Phone: Ravenswoo Verlangt: Mädchen allgemeine Hausarbeit. W. Wafbingten Str; aroß, beil und Inf- | | 704 9% Seurborn Er. inovimt nahe Wlaplewood. 
— — er - | Morgeng dborzufprechen. Guter Lohn. 1212 Del- ti Da:apfberzu Mäberes Leim Ge: — rn — 
und Verlangt; Mädchen zur Mithilfe b mont Vive, Du 8: pfhen ng. ee a S ! Zr verfoufen: Babe 6 Duthber-Steros zur ber 


ei Kleider \ichäftsfüunıer der „Abendpoait“, 22: „=D | faufen, t >0 613 82000: 6 Strocerb- Stores. | Sffen Dienste Tonnerstag und Zaıns 
| an = 72 2 maderin, drei Tane die Fiche, 1621 - - — J au en — 450 bis 52000; 6 Grocer ores,| = x 9 = 
! ' Slleine Anzeigen. Soerfan d * nes Re Woche. 10821 Mer pi Rerlangt: Mädchen fiir aligemeine Hausar- I! W. Weibingten Straße. | dog $450 Dis 82500: 6 Delifageften red, mil tag Abend. 
’ — 
1 


—E * iR. Br beit; Kamilie von 2; Neferenzjen, 5200 XNıtale: | - - - - — und ohne unchroom, 
e — — — Verlangt; Maͤdchen zur Bedienung bon », | Tide Ave. Telepbon: Hyde Part 9770. doirfa | Bu vermieten: Prachtvolle 4, 5 ır. 6 Summer BVädereien ‚don PS0U 
8 I 8 Ma * — Departments ack-Maſchinen: ſtetige Arbeit, Ang frasen: san * * Apar 3, einihl, Murpbh In⸗-aDoor⸗Betten. dou $125 dis F1000 
; eriang en era r A 4743 Bernard Eh techiteiner Embr, \ 3.|, Yerlangt: Mädcben für allgemei Jausar- in au ven r Nelidenz>Gegend der N orfeite, = a = was €2 
* {iingeigen u diefer Rubrif 1 Cent das Wert ee mo | beit. 5161 Michigan Ape., 1. Apartment. Dir surnaces, Dampf» oder Heibwarfer-Heizung; die | UL, gebe Arorgens 
eingeigen unter dicie |  Anitellungs- Department den yan — j meuciten Verbeicrangen Grohe Borches. gors |- — — 
Sexlangt: Schneider fürluspeiierungsarbeiien. | zen Tag vffen. Homan & Arthing Berlan dlaſſe Mädchen für Arb — — - |: 3 bel 125; $ ee idifon Cr. 1005 | ‚u verlaufen: Gandb-, Zigarren 
5 , anf ü Safeter nalifch furechen 9 » elmont ve, und 2351 on Er — NEIN EN Eee * 
SE. Congres SEtr. ton, oder Zimmer 1306 Mallers eng iB autes enaliich foreben. Nab- | Stellung ſuchen: Franen n. 9 täddhen | , * Anoblwa und Notion-Store. Yaundrv zabit 
nn — — —* Be ae * zufrage Abends. iR b, Ehicags i i iht beiten deutf dachbarſchaft. 
I Berlangt; QIunge von 16 bi3 18 Jahren al Tg, Mir. 5 ©. Wabaſh Ave. Dentat College Cafeteria, Ede Mood md Har: | (U D hbarichait 
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„Sul Anzeigen unter Dielen R ubrif 1 1 Cent das nicht, fommi forort: 


wtement. Yı E | Zr x $: ai DER Du E r Senenıse CHE ATI vis fin tv. Es $ ‚nr Ave 
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Darleben auf Möbel, Pianos, Nutomobtle 
Manzen in Storage cic., zu abjolur nicdrigiten 
Raten. Unjer Plan bat ZTaujende befriedigt 
und wird Guch fidyer auch befriedigen. 

Br find fell 25 Jahren im Zeſchaft. 

Die folgende Ofſerte bewein unijer mirflich | 
eutes Bertiauen: ar 
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| Falls unjer Kontrali sticht | 
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| wir um fer Seid innerhalb 24 | 
Stunden, nahdem br e5 beiloutl- | 
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gen wolit aut Eure Wiobel vder Hiuano, umd 
tparı bollliändig die Düllte von dem mas Ku 
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Raudolub 3075. 
Sıandard Gredti 
Binimer 702 HDarttoıd log. 
Fragt nab „Ar. 


KBuompany,_ 
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Kommtifion eftva 2a “Wrvarıtl, 
Darlehen gemanı auf Wiobel, Blerde, Wagen, | 
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Neues 4 Flat Brick, an Ecklot, 
verbeſſerungen demacht und dafür Dezablt 
68: bermietct an audberlaflige Yiteier, 
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Nord» vder Cd ve tte fieincd verl 5 
oder wiwcha ande ige nf al3 Teilzub⸗ 
lung. Williar 1905 Belmont Avenue. 
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Nordiweitieite 
Fider mwiünfht ein dreiftödiges Brickgebäude 
au tauichcn für ein Webäude mit einer Baditube, \ 
auf Jer Nordiweitieite fein. Schreibt Roman. | 
Irfa | 
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Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Atten. 
Schiußz · 
Berfäute. Hoch Atedt vreif⸗ 
Amer, Sjipbrilding.. 8 6% 


do., Bevaraugt . — 9 94 94 
Amer. Sttewboard. ..200 48 45 48 


Hrrndelgentnmsmarft. 


Sclacn« Grimdelnentumsübertragungen im 
(der Höbe don stumd nnd dariiber werden am 
|lich einnerragen: 


Nice Zr, 200 F. 
Südfr., 25 bei 119; 
3. Huaeger, 53200. 


iveltl. von Menardb Abe, 
inft Wolltr. an Louis 
zripp “ve, 111 ©. 


131 fübl, von_®. North Abe 
Ditfe., 25 bei 100; Helena Hemmi an 
Koſchnißti, 36000. 
Kolına ve., 300 #$. füdl. bon Lerington 
"eitfr., 25 bei 110; I. €. Jellery an Ea 
Churtus, $3900. 





Schuß gegen Sonne oder Regen und" 
feinerlei Siggelegenheit vorhanden 
war, fo daß man eigentlich immer im 
Kreife herumlief. Erſt ſpäter ſchickte 
der Verein chriſtlicher junger Män— 
ner ein Zelt. Um 11 Uhr muß man 
zur Zählung antreten, um halb 12 
nochmals zur Inſpektion durch den 
Kommandanten. 

Der Ton des Lagers hängt natür⸗ 
lich zum großen Teile vom Kom— 
mandanten ab. Als ich nach Straford 
kam, herrſchte dort ſeit langem ein 
Oberſt Lambert. Er hatte es durch 
unnachſichtige Strenge, durch fort— 
währendes Einſperren bei Waſſer 
und Brot, Beſuchsentziehungen u. ſ. 
w. fertig gebracht, daß im Lager 
eine höchſt gedrückte Stimmung 
herrſchte. Oberſt Lambert wurde vor 

2 ne bier Moden dur einen wirklichen 
5 * Soldaten erſetzt, den Oberſten 
en ni Haines, einen äußerst humanen Of: 
# Macht ie age Winter: Abende figier, der fid) bemüht, den Gefange-, 
. nen etwas mehr Vergnügen zu ber-, 
\ heller und gem ütlicher ſchaffen. Er hat es in den kurzen 
+ Wochen fertig gebradıt, dat jet al- 

: * * ’ 3 — 
Menn es draußen trübe iſt und kalt, dann werdet 2 —— — 
Ihr das anheimelnde Willkommen ſchätzen, das elek- Mußſikverein gebildet wurde. der be⸗ 
teifches Licht in’3 Haus bringt. reit3 ein Stonzert gab. Leider haben 
MWepßhalb nicht elektrifches Licht inftalliren laſſen und Euer Heim dieſen ee ne Ze 
ee eitunae  |tenig Schuß und Hilfe; wohl fommt 
inien belegen, drahten wir e3 für Eleftri itut zu mäßiaen often, und Ihr bezablt und gelegentlich, wenn auch ſehr ſelten, 


ſür das Drähten in 24 kleinen monatlichen Raten Fixtures auf Dderfelben Balis, fall3 E 
geminicht. ” ar ein Vertreter des Botjchafters in da: 


Schreibt be ute: oder epbonirt Randoipb 1280 
* 
g2 


| 

| 

| 

Bsraniäle — stontrait-Depariımt. Rager, er bringt aber allen Ktlagen | 
| 
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Große Barlie Rabo Korlets 


zur Hälite der regulären Preiſe. h Im Beiden Läden, 


R Seide Fiber nahtiofe Boot Strümpfe 
Im Milmankce Ave.-LXgden ! für Damen, bob geipleißte doppelte 

Nr. 1 Kabo Kor’et3 m. mittelhoher Mi rin le Sohle, Serie und Zehen, breiter 

5* * o g er— f 
Büjte, 6 Strumpfhalter, oben bejtidt, —— $1 
aus feinem Material, ein $4.00 ; Schwere Seide Fiber uni cide Liste 
Wert, — fpeziell zu nabtiofe Strümpfe tür Männer, bo 
gefpleißte doppelte Lisle Sohle, Yerie 
Nur... ® und chen, iy fchwarı naby, grau umd 
i . . I \ a 
Nr. 2 Rabo Korfet, niedrige —— alle Sröben — IB 
* en - J 

Büſte, 6 Strumpfhalter, dicht h y Schwer und fein gerippte baumwoll. 
gebeint, jtiedereibejeßt, reg. 93 : f us fließaefütterte nabtlofe Strümpfe 
Wert, morgen fpeziell verkauft, ur ‚seaben umd Mädchen, donvelte 


ert, m : Verfe und Zehen, Größen 6 big 
das Stüd zu 1 50 9%, das Taar au 
nur * 


* «fi t N üllt € fi t) — — Glace Sandſchuhe für Damen, in Fer 
Nr. 3 Kabo Koriect, aus fo 1? ara 0 gefü mu in en et, so. biq und ji varz mit weißer ftichter 
Stoff gemazht, — mittelbobe In beiden Läden. das Raar zu 


Büſte, * — *— „ reguläre Nabrifanten » Muitersartien von, hocielnen vet — u weiße Gaih-” j Fliehgefüttırte BE 

50 e ſas Sto deſen Perdants und Ketten, Leckets und Ketten 0 e Dan e für Damen, ) hube und Glace Wiitis Mit 

E: Ba ee " Lapel Stetten, Waldemar Weften-stetten, Armreiten 2 Klajven, mit Chamoisfut- | Ni ander, mir Bels Top, 1 Klar 
berfauft zu uflv,, alle in einer Partie für Samstag zu dem ter > alle Größen, ge ve, aſſort 
niedrigen Preiſe von das Paar | Naar zu 


Im Milwaulee — 3 In beiden Lade n. 
Zigarren We Min Boas uſw. | 
Diana 100 reine Havanna Zi— 2 10 — EEE nn Straußfeder Boa ‘ a 


m : {+ 2 
garren. $4.00 Kifte don 50 Aut... NE — ——44 & 
2 Kiſten an einen Kunden, — Sr JJJ aran * 
1 J Au rau — A 
The Henri 3i-ı Hohn Nustin Zi. ) 43 * 8 


xeguläre 82 Werte, 
garren, milde Sorte. | garren — $1 69 R - : Er —* ziell 
— —M 10: Kiſte v. 50 N 7 2 “ 4 $1. 73 
Säfte zı Ton Kcene Zinar- a ; i Rn — een “. Ges 
| ren, stift u - r — — 

ee Zigarren, | — ſte $. 72 5 e — — — gette „fe 16 mo & 

3 en Ar | 2 . A ’ h . x< , ) none 
10c Corte, regulär | = Wade dc His : eis ſehr te 


von 10 me 1:08 — 
e $1. 
son 56 ntr a garren regul. 1. JO ** de 


die — von 25 


man, Gem, 5 5 316 Zwei Läden zeug 
Bigarren, langaeifür ... '$1. 00 ja rn — © 


Einlage, $1.75 Ntilte Med Tan Stogies 


von 50 r | 1.70 file 1 19 Milwaukee Ave. at Paulina Str. Lincoln—School and Ashland. 
* sehn Ener Am Samstag Abend offen bis um 10 lihr. 


Samstag ist Mäntel-T 


Samstag, der 11. November, iit als Du Tag von nnjerem riefinen Fabrifanten-Nänmnngs-Einfanf bejtimmt worden. Neder verfügbare 
Naum wurde dem größten Verkauf von Damen-, Miſſes⸗ und Kinder— -Mänteln überwicjen, der je von diefem Laden abachalten wurde. Kommt 
morgen hierher und bejichtigt die großen Werte, Sie werden nicht ent tauſcht ſein. In beiden Läden 


gegenüber ein taubes Ohr mit, fin— 
En monwealth Edison Company det alles jhön und weigert fid) be- 
Edison Building, 72 West Adam Strasse. harrlich, Beſchwerden der Gefange— 
REES —— 2 de Zeutſche Regierung wei. 
Wın. D. Medunlin Ydvertifing T — F5 terzugeben, ohne ſie vorher vom eng: 
— nn mn ——— — — Hiden Kriessminifterium zenfiren zu 
Im engliichen Juterniernngelager. war. Als Wohnraum dient eine laſſen. Auch dies müßte geändert | 
frühere Jutefabrik, die ſeit vielen werden. | 
In No. 30 der „Deutihen Medizi- | Jahren wegen unbygieniicher Ver- Sehr interefjant var e3 mir ‚einen | 
niſchen Wochenjchrift“ veröffentlicht Hältnifie geichloifen war. Negnet eg, | Bi in ein Camp-Hofpital und in 
der Oberarzt an der Chirurgiſchen ſo kann natürlich keine der Dachluken die Art des Gefangenenaustauſches 
Abteilung des Deutjcen Hospitals | geöffnet werden, und die Quft wird, werfen zu fönnen. Wir hatten e8 
im Zondon, Dr. I. PB. zum Busch, der noch ſchlechter; troßdem regnet es |uns zur jtrengiten Regel gemadıt, | 
nch 134 Jahre nad) Kriegsausbrud jiberall dur das ihadhaite Dad | nur twirflid) völlig militärifh Un- 
fein Amt weiter verwalten durfte, , bindurd, und viele Strohiäde wer: |tauglihe auf die Austaufchlijten zu | 
ehe er auf dem Ummeg über ein ton- den nah, jo daß viel über Nheuma: |Teken und dem ärztlichen Vertreter | 
sentrationslager im die Heimat zu-) tismus geflagt wird; der Fußboden | der Regierung bvorzuftellen, aber c3 
rüdkehrte, jehr beachtenswerte Erin- | beiteht aus Steinplatten, und hier | wurden und mehr umd mehr geitri- 
nerungen, aus denen wir das Fol: | bilden jich bei jedem Regen (und wie hen. So liegt noch jegt im Deut- 
gende wiedergeben: |viel regnet cs in London) große Ihen Hofpital ein Chemiter, der in- 
Leider mußte man ganz machtlos | Wafferpfügen. Die ganz ungenit- | ‚folge eines Sirntumors fajt gänzlich, 
908 große Elend mit anichen, das gende Heizung it hoch oben ange- | erblindet it, mie aud) ein anderer, 
durch die Snternierungen herbeige- | bracht, jo dah die Wärme fofort zum!an ſchwerſter Arterioſkleroſe und 
führt wurde. Hier gingen die Eng- | Dad hinauszicht. Das Lager ift für, Angina Pectoris leidender Metals 
länder mit der größten Nitkiichtslo- | 700—800 Mann eingerichtet, und Furge. Shnen, wie aud) Technikern, 
figkeit vor; nicht einmal fchwere: war früher voll belegt. Man jchläaft, Maichinenbanern und vor allemSee- 
Krankheit jhüste vor dem Stachel: | auf Strohläden, die auf zwei Bret- ; leuten, verweigert man troß jchiverer | 
draht. Wieviele Zeugnifie habe id) tern liegen, weldhe dur; 3—4 Zoll Erkrankung die Heimreife ins Va- | 
nicht geichrieben, um Phtiiifer, Dia- , hohe Holzblöde von dem Steinfunbo- ;terland. Dasfelde fand ic in Strat> 
betifer und Hirn- und Nitcfenmarf3: | den entfernt find. Seder Mann er. | ford beitätigt. Der Transport von 
Tranfe vor der Gefangenichaft zu be- hält drei mit dem gelben Pfeil (dem den oft jehr entfernt Liegenden 
wahren, e3 half alles nichts, einge | Zuchthauszeichen) geitempelte Deden; | Camps, wie 5. B. vom der Inſel 
jtedt wurden fie doch, und viele diejer ich Habe nicht aeiehen, dat dieie von Man oder von Schottland, war für 
Aermſten ſitzen heute noch. (Oder Zeit zu Zeit etiva gereinigt oder des. | Die Kranken jehr anftrengend und 
find gejtorben, wie unfer Fürzlic ver- | infiziert wurden, obwohl viele Kranke | | wurde bon ihnen nur in der Hoff-| 
ftorbener Kollege Hans Erich VBenc- | und bejonders Tuberkulöje daS Lager nung auf baldigeHeintreife erduldet. 
dig. Anm. d. Red.) |benugen umd zwiichen den anderen Sie wurden aber alle von dem frü- 
Schwer gelitten haben au) die | Sefangenen liegen. Die Strohjäde beren SKommandacten in langenı 
zahlreichen Afrifaner, die unter greu- | fiegen ziemlich eng aneinander, und Kreuzverhör auf das genaueite itber | 
lichen Verhältnifien enah England e3 fehlt jede Gelegenheit, etwas auf. ,!hre etwaigen Kenntniffe und Fähig— 
transportirt wurden, bier im De- | zubäraen oder selbit einen Koffer in, feiten ausgefragt, und er hat viele] 
zember in Tropenfleidung antamen 2 Nähe des Schlafplages aufzuſtel- von ihnen monatelang zurückgehal⸗ 
und in den Lagern vielfach an ſchwe ‚len. So iſt man gezwungen, alles ten oder auch ganz abgewieſen. So 
rer Malaria, Schwarzwaſſerfieber im Staub liegen zu laſſen und auch wurde noch vor wenigen Monaten 
und Dysenterie erkrankten. Ad) etwaige Eiywaaren neben dem Bett in ein Matroje der „Kronprinzeſſin 
bon ihnen tft mancher bei uns geftor= einem Sliitchen (wenn man ein fol. ; Ceeilie“, der an epileptifcden Anfäl- | 
ben. Welche Seuchelei iſt es dod,, ches bat) unterzubringen, wobei nicht len, ſchweren Kopfihmerzen, Erbre- 
daß die engliiche Preiie einen Ve: | zu vermeiden ift, daiz fie bei dem mor- | ben, Parejen und fait völliger Er— 
riht bradıte iiber die wunderbare gendlichen Austehren tüchtig einge: blindung (Hirntumor oder Lues?) 
ärztlihe Behandlung, die den Ge itäubt werden. Gine größere Anzahl litt, von Stratford aus nicht heimge: 
fangenen im Mlerandra Palace bei von Strohiäden ift immer wieder von \Giet, audy nicht behandelt, jondern 
London zuteil wurde. Bier ei imieinem Staheldrahtzaun umgeben, jo; Ibließlih nad) dem Alerandra- 
ganzen legten Sabre nur ein Mann daf da3 Ganze am meiiten einer Me; | Palace-Lager geichidt, wo er nod) 
geftorben (dieier hatte ji, wie ic) nagerie ähnelt. Gut gejorgt ift fir | Tikt. 
weiß, aus Melandolie den Hals | Waich- und Badegelegenbeit, aud) bie | Bon den anderen Camps weil ich 
durchfchnitten). Nelcder Unterichied | Yborte find ‘auber, und das Waich- |nur aus Erzählungen anderer Ge- 
gegenüber der DBarbarei der Hun- und Trodenhaus genitat den Anfor | fangener. Sm allgemeinen haben 
nen, die ihre franten Gefangenen in derungen. Das Xager dient jekt die entjeglihen Yujtände, wie fie im 
Wittenberg und anderen Lagern vorwiegend als Durdgangsitation Anfang in Frimley, Queensferry, 
elend verfommen ließen. VBerjchwie: , für Neuinternierte und Austauschge: | Olynıpia, Newbury und vor allem | 
gen wurde dabei nur, dar alle jchwe- | fangene, deren lette Station es iit.!auf den zur nternirtung benußten 
rer Kranken, leider oft viel zu ſpät, An ſtändigen Gefangenen beherbergt Hoſpitalſchiffen herrſchten, ſich we— 
in die Spitäler abgeſchoben wu urden, 'c3 vielleiht 150 bis 200, während ſentlich gebeſſert, auch führt man die 
wo ſo mancher von ihnen ſeinen Lei- meiner Anweſenheit waren wir eine Internirten jetzt nicht mehr in Ket— 
den erlegen iſt. Auch für die Frauen Zeitlang über 300, und ſchon bei die- ten und Handſchelleen durch die 
und Kinder der Internierten war das ſer Zahl war die Bewegungsfreiheit Straßen, obwohl Prof. Martin Ficker 
Deutſche Hoſpital eine Ne — 5 ſowohl im Gebäude wie im Hofe ſehr noch vor ſechs Monaten in Hand— 
verweigerte man ihnen doch vielfach beſchränkt. Der Hof ſelbſt iſt ein ge- ſchellen nach London gebracht wurde. 
überhaupt Aufnahme und Behand- wöhnlicher Fabrikhof, auf den jeden Für die Armen (und das iſt die 
lung in engliſchen Krankenhäuſern, Morgen die ganze Aſche des vorheri- Mehrzahl!) und die Familienloſen 


oder man ließ ſie ihre deutſche Ab- gen Tages geſtreut wird. Da es in iſt das Leben aber ſehr ſchwer. und 
kunft ſo fühlen, daß ſie es vorzogen, London faſt immer weht, ſo lebt wenn die Engländer immer behaup- 
das Spital wieder zu verlaſſen. Ein! man nicht nur im Geſtank der Fa— ten, daß ihre Gefangenen in Deutſch⸗ 
junger, gebildeter Deutſcher kam aus briken, ſondern auch in einer beitän- | land nur durd) die Seimatpadete anı | 
einem großen Londoner Spital zu | digen S taubatmofphäre. Morgens Leben erhalten würden, und die 
ung, weil man ihn dort mur den) mm halb 7 Uhr muß man aufitehen, | Sunnen deshalb mit allen erdentli-, 
deutihen Spion nanıte; war das; fein et maden und fich waschen, | hen Schimpfworten belegen, jo gilt, 
ein Scherz, jo war er menig ange: | dann folgt das Frühftüc, beitehend das für die in England gefangenen | 
bradyt bei einem Sterbenden. aus Tee, Meihbrot und Margarine. | Teuticen tatjächlid). 

So ift denn das Deutche Hoſpital Nach dem Frühſtück muß man das Sollte es nicht möglich ſein, das, 
während des Krieges vielen unſerer Lager kehren, Geſchirr waſchen, Ti- was man für dieMilitärlager durch- 
Landsleute und ihren zum großen ſche ſcheuern, kurz alles in Ordnung geſetzt hat, auch für die Zivillager zu 
Teile engliſch geborenen Frauen, die bringen. Von 9—11 muß alles auf erreichen? Könnte = eine neu— 
bon ihren eigenen Verwandten alS Yen Hof, wo in den erjten Wochen : trale Kommillion, B. Schmeizer | 
Hunnen verfolgt und beichimpft | meiner Gefangenihaft keinerlei Aerzte, dieſe Lager bet uchen und die 
wurden, eine Zufliuchtsitätte gewor: | ganz Intauglichen feititellen und 
den, und fie werden fich ficherlich mit | — — — jfür ihre baldige Heimreiſe ſorgen? 
Liebe und Dankbarkeit der Schwe— ih | Vielleicht ließe 8 fid) auch) einrich- | 
ftern und vor allem auc des Dr. | Veſer ilß inlomel. ‚ten, daß die weniger Stranfen für 
Schmidt erinnern, die umer rmüdlich die Dauer des Krieges in der 
Tag und Nacht für ſie geſorgt haben.— Schweiz internirt würden, viele von 
Leider wurden die Verhältniſſe da- Tauſende haben ausgefunden, daßj ihnen würden gern ſelbſt dafür be— 
durch getrübt, daß ſeit etwa vier Mo— Dr. Edward's Olive Tablets ein z0 hlen. Es ſind Deutſche, die in den 
naten die engliſche Regierung an- | harmloſes Erſatzmittel ſind. Gefangenenlagern leiden, Deutſche, 
fing, uns jeden Monat eine Kom— i |die oft jahrelang im Yuslande unter 
miſſion englischer Mi ilitärärzte ins nee ichmeren Opfern für dieNusbreitung 
Haus zu Schicken, die alle Gefangenen | „Er, 8 Malone — fi a Deutfchen Handels und Wandels ge 
imterfucten und nach eigenem Gut 3 Abiubrniiel, und ihre Wirlung auf die Fämpft haben. Aud) fie jollten in 
dünfen über ihr weiteres Verbleiben ia von u iier ig. ai Im Bas Heli diefer fchweren Zeit nicht vergeiten 
eritichieden. Dieie Diktat  naeır e0 bei eite zu werden. 
ten uns eine ganze Menge Tranfer —— en Mi —— tleinen — Zwei ſchwere Jahre lagen hinter 
Leute wieder ab und ſteckten ſie ins — — Heinen Zablets- tm dag, uns, Sahre, in denen wir ununter⸗ 
Camp unter dem Vorgeben, fie feien | felbe, Sir, wie Salome, aber fie baden feine Kroden in einer Atmofphäre der 


genügend bergeitellt oder auch, es Bone nie Dieb Imucie —— Verleumdung und Beſchimpfung ge⸗ 
eien unheilbare Fälle, mit denen anheuirtet Warum Die teber auf leDt hatten, und doch möchte id) fie 
wir ja doch nichts anfangen könnten. — Yas” Katnfieita an. be der nicht miffen: denn ich glaube,‘ dat; 

Nun noch etwas über das Zeben in all mit fharien ðluſſigleiten. Ipiele, viele Krante, Deutihe und 
einem Camp, das ich Ichlichlich noch | gene Do —3 fein Ogisme) sin upiünun, Deiterreicher, Ungarn, Türfen und 
aus eigener Anschauung Tennen ler- |: Ladies au Seven. Apr (gmeraen, Abaeivanıt» jelbit Bulgaren, während diejer Zei⸗ 
uen follte. Das Lager von Strat- hen ten im Deutſchen Spital eine ſtille 


ſord liegt in einem der jehlechteiten | nenn Kor Cus e eeetree deutſche JIuſel gefunden haben, wo 


Teile Londons, umgeben von Fabri- an), El Ne ul Gewötttes len „ u unb fie bon ihren Leiden genejen oder 


fen, jo daß die Luft .äukerft fchlecht | ud 25 Eis. ver Efuxtel in allen psiheren, | wenigiteng rubig fterben Zonnten. | 


5000 Damen», Mädhen- n. Kindır-Mäntel zu einer Griparnif von 56580 N 


1.38 $10 $15 19.59 $25 $30 $35 


Esquimo Plüſchmäntel, Seal Plüfd) Mäntel, Velour DeNovol 
Mäntel, Bolivia Mäntel, Broadeloth Mäntel, Novelty Effekte, viele 
davon ſind mit Pelzkragen verſehen, aufwärts von 7.98. 


Mäntel fir Rinder 


500 Mäntel werden offerirt zu $5.00; beftehend aus reirjem 
isch, Velour, Eorduroy und Altrachan, Größen 
von 2 bis 19; zu einer Erjparnig bon 52.00 bis 55.00 
55.005 jpeziell zu nur 
750 elegante Mäntel zu $3.08 | Ungefähr 200 Mäntel, um ein 
das Afjoriment tjt zu groß um | zelme Partien zu 1 98 
Diefe Schönen Mäntel zu bejihreis räumen, zu 
ben! zu einer Erjparniß von $2 | Von 9 bis 10— IUngefähr 150 * 
bis 4; }pegiell 63 98 | Mäntel, folange fie vorhalten, — 
au nur » | Sdd8 und Ends, alles Moden 
Miatta Lamb, Corduroy, Zibe- | von diefer Saifon (nur im Mil- 
nes, und alle Sorten > 98 | iwaufee pe. Laden) '$ .00 
eleganter Moden, zu s I speziell, per Stüd. 
—— 
nme Samstag Vormittag, 
Bon 9 VBorm, bis 12 Mittags. 
300 Seidenfleider für Damen un. junge Mädchen, alle 
ven Herbitfailons und Schattirumgen, Werte bis zu 63.89 
57.98, Eure Musiwahl zu 


Männer - —— .00 Schuhe * jarbi g ‚98 |; 
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An beiden Laden, een 
Handaebünelte Hemden für Mäaunceh Ps 

in allen neueiten aeitreiiten Eiteiten, 
gemacht aus Equare Percales und GG 
rantirt echtiarbig, ein Dollar 

Hemd au 


rn — 


Sweifarbige | und ſchwarze Kid Schuhe für Damen, in hoben, 


neuen Herbitfaiions sum Schnü— 
ren. Wir haben dieſelben in al— 
len Faſſons; jedes Baar derſelben 


— 
— 
= 
“ 


. 
o 
3 


u 
r 


Seidene Four⸗ inHands für Ménner, 
volle große Form, ſchöne Mu— 3 
fter, 500 Zie3 für c 

Schwere wollene Swenter Gonts für 
Männer, 5 Stüd Ebamliragen, zasu 
vaifende Knöpfe, wei Faſch n nn 
und Marooıt, 
dentlicher Wert aı 

Flanellhemden für Männer, boner 
oder regulärer Kragen, dopvelt | achten pt, 
in allen Größen 
Hemd Au nur 


iſt völlig tadellos: es ſind 55.00 
Werte — 3 Baar verfanft zu 

Tre — für Damen, in Dull Kid und Patent Colt, 
Stoff- oder Ledertop, hohe oder niedrige Abſätze, — in 
Schnür: und Knöpffaſſon. Es ſind Faͤbrit „Seconds“, 


aber die Fehler find nur leicht; alle Größen; 1 ‚69 
wert $2.50; das Paar zu 


Kinderſchuhe in Viei Kid, mit Glanzieder- Tip. Leder: 


toblen u. Spring: Abjäße; Größen bis 5 79e 
wert $1.00; da3 Baar zu 
Männer-Drefichube, Pat. Colt, Velour Calf Kid, 
In beiden Schnür- u. Knöpffaſſon, ſchwere u. leich te Soh 198 
Xaden, len, alle neuen Herbitfajjons, $3 Werte, Pr. ze 


..o. oo. ,.00. 
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m... 
099? 224 


u nt 17 un An beiten Läden, 
Wrights wollene aerivpte ae Suits — mit neichiniienem 
„Crotch“ oder Drop-Sitz, 
am Comdtan a 
Gtorie feine weiße Damen - Suitd, | Schlaikfeider für Kinder 


niedriger Hal3, verielt vat 75 Alter 2 bis 10 50 
fend. ein $1.00 Sit zu c fveriell au c 


— — — — 


— 


Au zi ige und Ueberräck um Knaben Rekord-brechender Verkauf | 


— ————— Fest im Gange im Mitwanfee Ave, Laden 


Ya bre; vo.l 


a und gut gemacht, > 239 | A nzüge u ud Ue eberzieher für Di au ter 


Gyinchilla Knaben Itederzieher, grau, 
blau oder braun, warmes Slanellfutter, 


ni anna 


Diefer Verfauf ift das großartignfte Greignii des Jahres. 
bis zum Hals zugufmöpfen I 59 Wir haben uns ‘ Monate im Boraus dafür vorbercitet u. 
Größen 2 bis H, ſpeziell zu. . .. offeriren Ihnen jetzt die größten rekordbrechenden Werte. 
Mackinaw Röcke * Knat en, extra aute 


Werte, KOUPON 


zu nur Ein 83.95 Stivson — — ei für Maän- 
Knaben- Winterkappen, 50. FREi! ner umd junge Männer mit jedem — 
zum Verkauf zu — A v eincs Anzug3 oder UWeberzieher3 zu $10 oder mehr ımd 

Flanellbluſen für Knaben, 59 dieſem Koupon. Beachten Sie, wir ſagen, den größten 
alle Farben, zu c retordbhrechenden Verlauf der, Saiſon, und deshalb wird 


Gute Schulboien mr Knaben, ' 50e diefe freie Dflerte gemacht. Schnewen Sie ven uardıl Aus. 


— — — —— CAST · ⸗⸗ 
alle Größen, ſpeziell zı 


— 


1 


ufntii 


— — — 
J 


SERRERETTRTERERERRERERBODRRSRERBERERDREERRDERERRORTERRARRRERERE 


»13,5 Lıi . Mm s jiei; 
Ausitattungsartifel ©a Noch 3. 0 Lrford-graue Melton » lleberziei;er 


In beiten Läden, 
Ringlet Locken, erſte Qualitüt 


Saar. Biel ter mt act Koden, delitat, beite 506 Corte, 515.00 ſchwarze Kerſey Weberzicher mit 
in allen Schattirungen, zu Ih 


urn “ragelt, au 
rem eigenen Saar palfenn ſpoziell Kfm 


81.00 Werte — Si ‚esoten Yalt mirtere, Die ”u 316.50 Noveliy Wcherzicher, Balmaroo Faſſon 


In beiden Läden, 
g mie Golotade beson. Sirichen, 
i erbeſte Chol. getaucht, ſehr 


te, die Kinder . b 5 — 126 
19c Qual. ſyezi — ſchwarze Ker e zi = { 
| . jen Ueberzieher, S 
Feine ———— "ei zaerottt —— 515.00 


und eingetaucht aſſort lawı 


die beite 35e Sorte — ſpe w_ $22.50 Pind Back oder loſe anſchließende Ueberzieher, 818. 00 


d 
150 Stücke reinfeidenes initch 
Band, alles neue \ 5 r 


aular Sic — ſpez If, 

dir Nard 5c 
Feine geder. RE und 

„aa Strap” Wörfen für Das 

men, neue Muiter 


das Stüdf u. "= 98e 


— 1 — 
Für Sports 
Im Milwaunkte AveLaden 
Hölserner an ssiehbarer Trh 
vod, aus Harfholz gemacht vaſ— 
ſen für jede Camera 4 
foesiell au ... 90 
Hip Manittar ten, "Snrte we 
oder E barte IM 
bon 250, 


iell, Pas Nftmd 
Frufen Tpera Finde, nor in 8 
vors, ſehr geſchmackvoll, 150 
fnertpofl Viren 
peziell Hi0.00 Swutanzuge für Tünglinge, gute Ausiwagl, 
bo —— Partien, zu 


— ———— 


ON 2. > 
EITITE ? 522.50 Hude Dune vPenrit geſtreifte Kammgaru— 1 
x beiden Läden. Anzüge, öde mit 2 oder 3 sinö) 15.00 


Ru STIODIEN, Alleseucuunnee» c 


% F w nr a ’ „0er . . - 
ä0e (alt, Shen Ze us — 2 520.00 srüne Pilot Eloth Pinch Tat Anzüge zu 815 00 
sr \.r is Welten MIR... 69 x 
ne Rretmrrs Caiteria ( $13.50 Glub Chef und Dverplaide Anzüge in fon- 
Inc Sir ans Piniment J Al: „nano un language 810 90 
508 Seneras Luna War * 
Et Ruta Mar —— Einzelne Hoien für Mönner— | Einzelne Welten für Minner, 
50% Fonehrar Shampoo oder Ipeziell am Sams 1 Ipeziell am Zams 
Dan»orin ı 29 D 


1 


tag au 


— 
J 


ges aden. 
r > ».: — — 
sy ge jur . + ER Aepfel, feine %o-, Fri gemadtes ' Selbſt un Kaf Sniders „Feiner To Kaihburn Gold 
(nm beiden Läden.) natbans, hochfeines, Dumburger 12 | feetuchen 2 je ı mic al ) m | 
5 Aroma, rofentot u.) Steal, Bid... C ren; von ſche — * —256 2959| 
delifat, 5 33 Gier, auserteren 1. | Ming _vder Drcpels, | 3 BES e 82.5 2* 
Pfund. C groß caudled, das itel ara, vo0 elitate Swing rent. 
J De: fi n, 5 —R * 
Sußtartoffeln, — | Eorie, Tip... IL ade ae “ar 
fch. Nerfevs 2 Butter, feinite Ei Yaner Gates, von > fadee rn ce 
Bund de: gin Creamery, frird | unteren ee RE De es Gentuen füre j j 
Pfund ZChvemacht 380 — ——— Ehop Suey Sauce Garter * ec! 
"einen I ver PBrund,.. A Ilik, NIE ORTE SCHE, | OCC1 — Molafſus ſen 
Be — vn ! Emwifıs Premium c au 180 250 Flaſchen )5 J wi: “ Xierice 
ften im Saı 1: 25 , Butterine, reit und * 3 ; —— ⸗ für. ... 200 Humme 22 ce 
m Da aeiund, das pp Yıbdan ron ie Sciect No. I 1ugar | T fi iöfe.. u 
del, Pfund.. Ic, 250 . 


Mm Cu: . ae veich on red 'bienic Sin 


Native zarter Bot Teiniter Roruetore | MO 38 len, ver 3 X ) im Zoll 
Noaft, das de as Ye I ir —— MR id. c Bund. z l14ie am uf Flaſche t 6% 
stäfe, ver 69e 


Pfund... u Dacacen. Fanch neue Ernte | New Genturn folid 


1:50 ARHRSBREN ARMEE ersparnisse an Cıoceries = 


Seine Heine = Reim achad.Gra- | TStet fired DNovan | Meat 


— gere vori bam Tainties oder zcc, per g |toes, Rüde 15c | für. ....... 
Wirkliche 1.25 und 1.50 Werte. Coins, Br LBAC | maıater. 1 mente | Mund... 39e — — 8 Pas 
t E jr Milch gefütt. Rent | an jeden er 11: 99€ Inder, — feiniter | Commier: se‘ t, MO Proof, een. 
— 2. j „ Short & oder MID: Nitchfe aranılirter, mit@in: | wurit. Bid. di eis 3.50 ver Gal— 
Foun * Syringes vaſſerflaſch en ney, das“ 1 J —* Brod, lauf von Kaffe am | Segtzels berobete —* > „gr $1.35 
mit langen gebogenen Schell: | Nr. 70 Standard Wafſerflaſche Pfund. zu 193 ce Nonvenz, Meikbrod | Konmter, 10 69e Arawurſt 26 
fluͤßröhren | 3 E Are Fanch gerolf. Rib | nr Rumnernicdel— | Pltind. ....... N im q Venninivan Em 
Mo tze ? re i | Nr. 50 Reliable Waffcrflaiche. Noaft. Teine Nino: | niit abgelie: 13 Minnte Taviscn— Feinſte hieſiges ar- Bbisley volles 
Nr. 71 Standard Syringe. c 


0 58 Ars Ken od, Mb» .jert, 3 Pait volle Größe dinem, inDli 2e; oder 
Nr. 51 Reliadle Springe  Rr. 60 High Grade Walterfl. | far, verwo. 8e Wr. seiia Ey 2a 12€ |: ——— 10c "ir ol, ‚00 
4 mt — iq, « : . nite lc teter $ * J 8 La s hochfeine Bort · 
Nr. 61 High Grade Syringe. | Kr. 30 Rogue Waſſerflaſche. — nern — 2) —— 15 e| | — i8c | ver Eher 98 
Nr. 31 Rogue Springe. | Ar. 20 Lilly Wailerflaicdhe. Stemina Mr 18ic te, Plund.. .25C: per Yüchle.. € | Yüste für.. 'wein, Gall. C 


sinne 
üü—— — 





